
Wien.RathausKorrespondenz. zelnenAbteilungeninderI .NeuesRathaus. Fol .21 .360. Weise ,daß jede SummermitHerausg.u .verant .Red .F .g . jeder Abteilungverbunden
17 .Jahr ,Wien,Samstag,1 .Juni1907werdenkann .Überdiesist ein

Anschlußandasstädt .Telepho,DasneueVerwaltungsgebäude
deraufjedeSprachstelleum¬derstädt .Elektricitätswerke.Wie
schaltbarist ,undeineTelephon¬wirerfahren ,ist derBaudesneuen
anlagefür deninternenVer¬Verwaltungsgebäudesderstädt¬
kehrder einzelnenAbteilungenElektrizitätswerkeim9 .Bezirke,
untereinandervorgesehen .ImMariannengasse4 schonsoweit
ganzenwerdenin demneuenvorgeschritten,daßdieÜbersiedlung
Hause63Telepho-SprachstellenderDirektionderstädt .Elektrizi¬
vorhandensein ;fürweiteretätswerke in das neuesein
67TelephonSprachstellenistschonMitteJulil .wirderfolgen
Vorsorgegetroffenworden .Imkönnen.DieeinfacheCassadedes
Hausebefindetsichfernerein3 hörigenGebäudesist inWiener
elektrischbetriebenerPersonen¬Barochiegehalten ,durchein
aufzugmitKnopfsteuerungmächtigesschmiedeisernesvorbe¬
und ein Warenaufzug .Dastritt maneinebreite ,mitMar¬
Conterrainsoll dieVerkaufsma¬marverkleideteToreinfahrt ,von
gazinederstädt .Elektrizitäts¬derwenigeAufenin dashelle,

geräumigeSiegenhausführen. werke,welchesichgegenwärtig
SämtlicheZwischendeckensindbe¬imk .Bezirke ,Gumpendorferstraße
tonalendetennachSystemHerr 8 ,befindenunddievorerwähnte

Telephonzentrale ,dasHochgärterenbigen ,dasVaterialderStiegen
dieAbteilungenfürInstallations¬Karstmarmor ,dieFußboden

wesen ,undElektrizitätszahlenteils harte Brittelboden ,teils
Rylolithboden.AlleRäumesind ,dasDepanie,dieAnmeldestelle

unddie Abteilungfür dasKabel¬licht ,gutventilirt ,elektrisch
netzunddieöffentlicheBelauf¬beleuchtetundeinGasgeheizt.
tung ,der1 .StockdieDirektioneine VaterBrauer¬
unddenSitzungssaal,der2 .Stock¬Anlagesoll dieReinigungund
dieHauptkasseunddasSaldakonto¬Entstehungder Kanzlei ,die

einensehrgroßenParteienver¬ Bureau ,undder3 .Stockdie
Hauptbuchhaltung,Rechnungs¬kehraufweisen ,erleichtern.
Kontrolle ,MaterialgebarungfürdentelephonischenVerkehr

der einzelnen Abteilungenunter¬ sowiedasReklamationsbür¬
einander ,mitderKundschaftundunddieStromverrechnung
denBehördenist einegroßartigeenthalten .DieimHofedesGe¬
Telephonanlagevorgesehen.NeueinbäudesinAusführungbegriffe¬
einerZentralstationuntergeum6 Unterstationderstädt .
brachteStaatstelephoneNo.22580Elektrizitätswerkebefindetsich
bis22. 588vermittelndenVergleichfallsimVollendungsstadium
kehrderKundschaftunddenundwirdbiszumHerbstedem

Betriebeübergebenwerden. Parteien10 ,165690.eingelegt
undan27945Parteien11,407026xStädtischesForstwesen.Die rückgezahlt,oderStanddesGe¬ForstverwaltungderGemeindeteressentenEinlagskapitalebeträg¬Wienfür denWaldbesitzim m31 .Mai513926750 .beider

Quellengebietder I .Hochgellen¬pothekenLiquidatenwürden
leitung ist vonKaiserbrunn imMai1,479738zugezähltnachNasswaldin denvorkurzenund1306526rückgezahlt,derangekräftenBesitzReithof StandderHypothekar-Darlehen
verlegtwordenundatiert ,ab betrug mit 31 .Mai262 ,6617
1 .Juni . J .daselbst. BeiderPfandbriefanstaltwurden

imMaihypothekarDarlehenimSchülerausflugaufdenSemmering.Betragevon80000zugezählt
DerVereinzur Pflegederkörper¬und41401.eingezählt.AmSchlußelichenErziehunginWien12unter¬desMonatesbetragendiesämmt¬
nimmtam4 .und11 .Junil .J .mit lichenaushaftendenDarlehen20787Schülerndes12 .BezirkeseinenAus¬deriungs -undEinlösungsfondflug ins Lemmeringgebiet ,wozu202417 ,die PfandbriefeimUm¬sichschonfast 1500Kinderund lauf 60jährige20 ,989800 . ,be¬200Erwachsenemeldeten.DieAb¬der EffektenundVorschußab¬fahrterfolgtanbeidenTagenmit teilungderöst .SparkasseSonderzugvomWeidlingerü¬ wurdenim Mai ,anWechselbahnhofum6 Uhr13Min ,morgen.escompter ,354025792,draußenwerden ,in Partienge¬einkassiert28,612659.teilt ,von der Station klam

Rudolfener-VereinzurHerrausMariaSchutzunddieAdlitz.
bildungvonPflegerinnenfürKran¬graben ,vonderStationenWolfs¬
ke undVerwundete .Heutefindetbergogel und Semmeringaus
die vomAusschussedesRudolfer¬der konnenwandsteinundder
VereinesveranstalteteFeierdesOrt SteinhausinSteiermark
25jährigenBestandesdesRudol¬besucht.VonderStationSommering
einerhausesundseinerPfegermen¬auswirdnach5Uhrnachmittags
schulestatt .DieGründungdesdie Rückfahrtangetreten .Am
vereinesselbstfällt in vielfrü¬erstenAusflugstagesindgrößten¬
hereZeit .Dr .GustavJureEdlerteilsdieMädchenschule,amzweiten

dieKnabenschulenvertreten.SchülervonLavandal ,Generalgesetzt
zahlenfürFahrtundVerpflegungdes u .Johanniterordenswar¬
Mittagmahlu HausedenBetrag es ,dersichschongelegentlichdes
von4 .der Vereinnimmt Feldzuges1866 ,als er imOpera¬

tionsors des Professors vondabeiauch50armeSchülerauf
Dumreicherbei derVordarmenseine Kostenmit .
hirurgischtätig war ,infolge
damaligentraurigenZustandeErsteösterreichischeSparkasse
beiderPflegederverwundetenBeiderErstenösterr .Sparkasse
Soldaten mit demGedankenwürdenimMaid .J .von27864



dedieseIdeeerstnachdemJahrdeBäumebesitze .Billroth
re 1873 ,indemer schonan ,warfürdenAnkaufderWil¬ge vorher Baron Münchund woheute das Rudo ,nurProfessorBaronDumreicherfür heitsteht ,derauchbaldzuStan¬seine Idee gewonnenhatte . de gekommen ist ,aber von
ImJahre 1875schritt ,D .von Jurie und andereMitglieder
Juri umGenehmigungder zumAustritteveranlaßte .
StatutendesRudolfierergilt alsoBillrothmitRechtes ein und wurde ihmdie¬ als SchöpferdesRudolfer¬selbeunterdem17 .Juli 1875Hauses ,so ist D .vonTurie
erteilt .ZudenMitgliedernderWahrheitgemäßalsGrün¬
desvereineszähltenschondaoderdessiebenJahrevordem
mals die Damen :Angelegen¬Bau des RudolfusGrafenLilienberg ,Hausevon ins Leben gerufenenVer¬Stahl May ,EmilieBach , eines anzusehen .DatumBaronin vonRasen ,

zurenthüllungdesKaiserinEliafang vonHofmannschal ,
glaja von andres ,Marie bethDenkmales.AnderEnthüllungsfeier

Miller von Eichholz ,Marie desKaiserinElisabethDenkmales
Baron Scharschmid ,sowie imVolksgartenwerdenauchvon

sämmtlichen520stadt .Schülerdesdie Herren :dieProfessoren
Dr .Bohm ,D .BaronDumreicher WienerSchulbezirkesjeeineDr .Standhartner,Dr .BillrothSchulereputation ,zusammende vonSchrötter undAdvokat1400Kinder ,teilnehmen,äußer¬
D .Adolf ,WeisvonPessbach. demnochdieZöglingedesZivi¬8 .BaronDumreicherwarPrä¬ mädchenpensionalesunddes
sident ,später ,Billh .D .von OffiziertochterInstitutesundJurie und Dr .Burchteil¬ die WienerKnabenhörte.Sietensichin dieVereinsarbeit. alle nehmenauf demäußeren
dasfür denzweidesVereines, BurschlatzeAufstellung .Zum
d .u .die GründungdesRudol¬ Festplätzewerdensiemittelst
Eierhauses nötige Geldwür¬ Sonderwegenderstädt .Straßen¬
dezunächstdurchFrauM.Müllerbahnengebracht ,sammelnsich
von Aichholz und Dr .Adolf beimBürgtheaterundbegeben
vonWeißaufgebracht .Der sichvondortbezirks,undschul¬
vereinbeschäftigtesichzunächstweisein die Stadionasse ,wo
mit der Frage des Grundan¬ StraßenbahnwagenzurRückfahrt
kaufes .D .vonJuriewarfür bereitstehen .DieMädchen,welcheden Ankaufeines Feldetund Blumenstreuenwerden ,führt

für die Errichtungeinerge¬ Frau Direktor Manus ,die
seren Partanlage ,damitdiese KnabendirektorMathiasScherz
biszurAufbringungderfürden für Canitätsdienst ,Wasserbe¬
BaudesHauseserforderlichen sorgungetc .ist Vorsorgegetroffen.Mittel bereits schaftenenden¬ AufderRiegstraßewerdenVe¬

teranenvereineundfrei .
FeuerwehrenWieSchaler

bilden .
AusAnlaßderEnthüllung

desKaiserinElisabethDenkmales
den4 .Juni . J .imk .k .Volksgarten
wird vomWienerMagistrate
imEinvernehmenmitder . k.
Polizer -Direktionfolgendesver¬
lautbar .DieZufahrtderWagen
zur Dankal-Enthüllunger¬
folgt ausnahmslosmirüber
dieRingstraßedurchdasauße

Burger,ebensohabendieWagen
nachBeendigungderFeierlichkeit
ausnahmslosdurchdasaußerBürg¬
ter denFestplatzzuverlassen.
DieAufstellungderWagen
der Hof -Staatswürdenträger

erfolgtin derKörpelstraße,die
AufstellungderWagenderübri¬
genFestteilnehmeramMino¬
ritenplatz .DerVerkehrderstädt.
StraßenbahnenüberdenRich¬
ist währendder Dauerder
feierlichkeitnichteingestellt
undwirdnurnachBedarf
zeitweiseunterbrochenwerden.
In der Stadiongasse mußder
Verkehrderstädt .Straßenbahn¬
wageneingestelltwerdenund
wirdstatt derLinieMakrieg¬
Erdbergein Pandesverkehrvon
Ottaringbis zurAuerbergstraße
undvonErdbergbiszurVollzeit

eingeleitet .
DieGenossenschaftderNaturblumen
binder und händler in Wienhält ,

amFreitag ,den7 .Juni . J .um
8Uhrabendsin HüttersRestan¬
rationim9 .Bezirke,Schwarzspaner¬
straße15 ,Conterrain ,eineGe¬
nossenschafts-Versammlungab.

de

AusdemRathause ,der
meinderathaltin derkommenden
WochekeinePlenarsitzungab .
Stadtratssitzungenfindenam
Mittwoch,DonnerstagundFreitag,
jedesmalum10UhrVorm.statt¬
AmerstenDonnerstagd . . ,d .i .

am6 .JuniwirdDn .D .Lueger
demGemeinde&amp;StadtrateKarl

Hörmanndiedoppeltgroßegolten
Salvator - Medaille ,demObmann

ein dendesArmeninstitutesJosefLagert
unddemHof-Steinmetzmeister
EdwardHauserdie goldeneSal¬
vatormedaille,demMitgliede
derfrei .FederwehrNeuwalde
AntonEckelunddemMitgliede
derfreieFeuerwehrderMaschinen¬
undWaggenbaufabriksA .G .die
Heinrich Lachdie
Ehrenmedaillefür25jährigever¬
dienstlicheTätigkeitaufdemGebiete

desFeuerwehr-undRettungswe¬
sensüberreichen ,fernerdie
Beeidigungdespensionierten
ObMag .Ratesu .Gedaczek,welchem
dasBürgerrechtdieStadtWien
taxfreiverliehenwurde,vornehmen.
Freitagden7 .d .M .um9Uhr
vormittagswirddieErweiterungs¬
anlagedesDöblingerFriedhofes
feierlich eingeweihtwerden.

EhrengralsdenkmalfürRoman.
AmSonntagden9 .d .M.um11Uhr
vormittagsfindetaufdemWiener
Zentralfriedhofediefeierliche
EnthüllungdesEhrengrabdenk¬
males für denverstorbenen
Kapellmeister KarlKomák
statt .



DasEndederLamprechen¬
kirche .Das letzte Stunden
der alten Landgruben in
der Mariasicherstraße ,deren
Besitzbanbereitsbisaufdie
innereAusgestaltungfertig¬
gestelltist ,hatnunauchgeschla¬
gen .AmmorgigenSonntag
mittagswirdzumletzten
malin dieseralten Kirchefür
Gottesdienstpolitiretwerden
dieFrohnleichnamsprofession ,
bei welcherder Priesterdas

tragt ,wirddie¬Allerheiligste
se Kircheverlassen ,umnach
mehrin dieselbezurückzukeh¬
ren ,den das Endzielder
Prozessionist dieNichtskirche,

welche bis¬
sung der neuenLangen

September
den nunmehr abge¬
halten werdenwird .Mit

der Pro¬
sion wird die alte Kirchege¬
sperrt ,dannentheiligt ,die
neue Einrichtung indie
neue Ersatzkircheübertragen ,

und EndeJuni dürfte man
mit der Demolierungbegin¬
nen können ,dieGebruder
Karmeltemache ,die in
den Katalombenunterder
ten Langebenhen¬
ten werdenseinerzeit in

die Beysteunter derneuen
Kircheübertragenwerden.

Theresienbad,dasvoll¬
und Schinenbad instädti¬
denTheresien ,12 .Bezirkzuse¬
das wurdeheuteSamstag

oder eröffnet .

Kongressfür Heizungund
Richtung.InderZeitvom2 .bis
b .d .Findelin Wienunterdem
Protectoratedes Ministersdes
InnernDr .FreiherrvonBienerth
und des Statthalters Graf
Kilmanseggdie 6 .Versammlung
vonHeizungsundLüstungsfach¬
nennenstatt .AnderSpitze
derVorbereitungsausschussesin
den steht Stadtbandirektor

erbauratDr .FranzBerger
derganzeAusschaftgliedert
ich in denOrtsausschußvor¬
sitzendeFabrikbesitzerHage¬
zu Josef Kurz ,Senten¬

des
sitzender DirektorAlexan¬
derCassinne ,Stellvertreter

das Tasse ,in¬
ausschuß ,vorsitzenderbis¬

her GeorgWentzke ,stell¬
vor der Klinge ,

damenten vorsitzender
Obringen ActuEnde ,

Stellveter direktion Predi¬
an Ge¬

führendeAusschußfestun¬
ter demVorsitz desGehei¬
nen Regierungsrael c .
ConradHartmanngehören
an als Mitglieder :Geheimer.
RegierungsratDr .H .Rietschel
Berlin ,GeheimerRegierungsrat
HarderBerlin ) ,Kommerzienrat
R .Henneberg ,Berlinund
GutsbesitzerIngenieur
8 .SchuleHamburg.
AmSonntagfindeteinBegrüstungs¬
abendimKnosalonstatt .Montag
10Uhrvormittagsfindetimkleinen
Musikvereinsaal,die Eröffnungdes
Kongressessteht ,woraufsofortmit

denBeratungenbegonnenwird,diedenDichtoreregistrierenzulassenundvonderGesundheits¬dannamMittwochfortgesetztwer¬behördedieErlaubniszumPrak¬denMontagnachmittags,Dienstagtiziereneinzuholen .AuchPrivat¬u .Mittwochnachmittagsfindet lehrer ,welchelateinischen,Fran¬danndieBesichtigungvonHeizungs¬zösischenundmathematischenu .Lüstungsanlagen,inverschiedenenUnterrichtgebenkönnen ,der¬staatlichenu .städtischenÄmterngleichenMusiklehrerkönnen,wennstatt .AmMontagabendsfindet sietüchtigsind ,guteUmgangs¬einFestinerimKursalon,Mitt¬formenhabenundüberVer¬wochabenddieBesichtigungdes
bindungenundEmpfehlungenKathausesundderstädt .Samlun¬verfügen,inderHauptstadtPortogenunddarananschließend,das
AlegegutenVerdienstfinden.Festine,gegebenvonderStadt
BauernfamilienmiteinigemWien,statt .FürDonnerstag
Vermögen( 800–1000 )würdenisteinAusflugaufdenSummeriezwar ,wasdieBodenbeschaffenheitfürFreitageineExkursionnach
unddenbilligenPreisderBudachesinAussichtgenommen.Fürdie Grundstückeanbelangt,günstigedannisteinspeziellesVergnügungs¬Ansiedlungsbedingungenvor¬grammentworfen . finden ,es mußjedochderzeitAuswanderungnachRisGrandeauchihnenvonderEinwanderungdau .andererundIndustrie¬ unbedingtabgeratenwerden,arbeitern,desgleichenHandelsgehil¬weil dieCommunikationsver¬senundKunstgewerblichenAr¬ hältnisseimganzenStaateundbeiter ist vonderAuswande. namentlichin denvonjedemnun nach Ge¬ MarkundHandelschlatze,weildringendabzuten .Auchentlegenen Kolonienderart
schlechtesind ,daßfürdieKolon¬wirtschaftlicheArbeiter,undUnger
nistenjedeMöglichkeitfehlt ,finden,absolutkeinenVerdienst.
ihreProdukteaufdenMarktUngünstigsindfernerimallgemeinen
zubringenodersonstzuver¬dieAussichtenfürgelehrteBeruf,

kaufen .wirJuristen,Philologen,Ingenieur,
Veterinareetc .denfürkünfte NeueArmenräte.DerStadtratlehrer Ärzte ,dagegenhatnacheinemBerichtdesM.Schrei¬könnenaufeingutesFortkommenner die WahldesJohannHeringrechnen,besonders,wennsiesich zumArmenratdesBezirkesfünf¬entschließen,ihrePraxisinInnernhaus ,undnacheinemBerichtdesdesLandesauszuüben,dieaus¬ S .R .GrünbeckdieWahldesJosefländischenArzthabensichin er zumObmann ,unddesandie Jul keinerÜbertre¬JosefSchatzzumObmann-Stellver¬sungzuunterziehen,sonderntreterder6 .SektiondesArmen¬nurihre,voneinerBrasilianschenstitutesHernalsbestätigt.
Vertretunginlegalisie¬



KongrenfürHeizungundLuftung.
imkleinenMusikvereinsaalefand

heuteinfeierlicherWeisedieEröffnungs¬
sitzungdesKongressesstatt .Zuderselben
hattensichaußerdenbereitsgenannten
DelegiertenundVertreternderauswär¬
tigenBehördenu .Ämterneingefunden:
MinisterdesInnernRichardFreiherr
vonBienerth,StatthalterErichGrafKielmans¬

egg ,SektionscherRoi ,Vizerbürger¬
meisterHeumayer,HofratRoratz,Di¬
rektorderallgemeinenKrankenhauses
HofratMucha,HofratProf .vonGruber
OberhanitätsratvonBritteEisenbahn¬
sterium ,BauratNebestEisenbahn¬
perium,vomBundeösterreichischenIndu¬
striellerPräsidentJuliusPasten ,und
VizepräsidentCommerzialratVetter,

Vorstanddesst .Ingenieur-u .Architekten¬
vereinerProf .Klang,etcetc .

DerMinisterdesInnernu .derRath¬
halterwurdenn,namensderOrtsausschusses
vomObmannFabriksbesitzerZug.Kurz,
BauratHoltzundOberbauratKomisseein¬

pfangen .
denKongreßeröffnetederVorstand

desgeschäftsführendenAusschussesGeh.Re¬
gierungsratHartmann(Berlin
Ansprachebereitsübersendet.

HieraufsprachMinisterdesInnern
FreiherrvonBienert de

Beilage
mit

VorsitzenderGeh.RegierungsratHartmann
danktedemMinisterfürdieherzlichenWorteder
Begrüßungu .die wertvollenAnre¬

genem

Hieraufsprachnamenderöftere
Ingenieur-undArchitektenvereines
derVorstanddesselbenProf.Klande.Ersprach
seineFreudedarüberaus ,daßdieBera¬
tungendesKongressesinWienstattfinden
undweildurchdieTagungderöffent¬
lichkeitgezeigtwird ,welchgroße
SummevonWissenundErfahrung

auchfürdiesenganzkleinenTeilder
technischenWissenschaftennotwendigist .
ErwünschtedenBeratungenbestenErfolg
u .sprachdieHoffnungaus ,daßderWunschdesMinisters ,es mögendie
RechtlichhervorgerufenenUnterschiede
zwischenderTechnikunddenanderenBe¬
tätigungenverschwinden,zurWahrheit
werden .

V.D.Neumayerversicherte,daß
dieWienerganzbesondersdankbar
dafürsind ,daßdieHerrnWienzum
OrteihresZusammentretenserwähl¬
tenunsereVaterstadtverfolge
dieBeratungenmitdemgrößten
Interesse.ImNamendesgr .P .Sieg¬
undderSr .Gemeindevertretung
heißeerdieHerrnaufsherzlichste

willkommenundwiederhole
dieEinladungfürderübermorgigen
Empfang.Erwünscht,daßdie
Herrnsichin Wienrechtwohl
undheimischfühlenundwünscht
denBeratungeneinenSegersreichenverfolg.

HernachsprachderPräsidentdes
BundesösterreichischerIndustrieller
JuliusPasten.(Redebereitsübersendet

VorsitzenderGeh.Regierungsrat
HartmanndanktedemBundeösterreich¬
scherIndustriellerganzbesonders
dafür ,daßerdemvorbereitendenAus¬
schüsseseineLokalitätenzurVerfügung
stellteundauchsonstinjederWeisedie
VorarbeitenfürdenKongreßaufdas
wärmstegeförderthabe.

NacheinigengeschäftlichenMit¬
teilungenwurdezurWahldes
Presidiumsgeschritten.Fürden
heutigenTag ,wurdenOberbaurat
1 .BergerzumPräsidenten,Ge¬
Bauert .ÜberBerlinzumersten
u .KammerzialratHausbergzum
zweitenVizepräsidentengewählt.

Eswirdnunin diemerito¬
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WinterdesInnernRichardFreiherr
vonBienertbegrüßte,denKongreßmitsol¬
derAnsprache:HochverehrteHerren!
InCoppelterEigenschafthabeichdieEhre,Thun
heuteeinenherzlichenWillkommngrußzu
mieteneinerseitsinmeinerEhristellung
alsProtektiondesKongressefürHeizungu.
Lüftung,andererseitsimNamenderöster¬
regischenRegierungundinsbesondere
vonSeitedes . k .Ministeriumdes
Demmin,deroberstenAmtsstelleinderpoliti¬
sehenundsomitarenVerwaltung,deren
Zeitungmirgegenwärtiganvertrautist .

DerfreundlichenEinladungdervorberei¬
tendenAusschusseszurÜbernahmederPro¬
Rektorateüber die VI .Versammlung
vonHeizungs-undLüftungs-Fachmännern
habeichmitgroßerFreudeFolgegeleistet,
weilichindieserAufforderungdenBeweis
erblickenzudürfenglaubte,daßSiefür
IhreBewerbungenaufeinharmonisches
Zusammenwirkenallerinteressirten
Kreiserechnen,unddenmanchmalbedauer¬
licherweiseaufgestellten,wieichaberglaube
vollkommenerkünsteltenGegensatzzwischen
denVertreterndestechnischenPachwissens,und
denübrigenOrganderöffentlichenVer¬
Willungnichtaufkommenlassenwollen.
DieZiele,welcheSiesichgesteckthabenund
dieProbleme,dieSiederLösungentgegen¬
zuführenhoffen,berühren,imhöchstenGrade
dasöffentlicheInteresse,dasiemüssenals
Verwaltungaufgabenin wahrstenSinne
derWortesangesehenwerden,wennsiedurch
Verbesserungenderbisherüblichen
EinrichtungenaufeineHebungder
Volkswohlfahrt,sowieaucheineErleich¬
terungderVolkswirtschaftherbeiführen
sollen .InunsererZeitalter ,inwel¬
demdurchdasZusammenströmen
vielerMenschenauferverhältnis¬

mäßigkleinerBodenflächendie
siedlungsverhältnissedergeschlosse¬
Ortschaftenungünstigegeworden

87
unddurchdiegeänderten
Produktionsbedingungenzahl¬
reicherArbeiterindenBetriebs¬
stättenzusammengedrängtwerden
erforderndiehygienischenVorfor¬
genbesondereBeachtung,sollensich
nicht aus dieser minderzutrau¬
lichenLebensbedingungennachteilige
FolgenfürdieeinzelnenIndividuen
undin weiterenVerlaufefürdas
allgemeineGesundheitswesenergeben.
Aber,auchvomvolkswirtschaftlichem
Standpunktemußdarangedacht
werden ,daßdasFeuerungswesen,
dasnichtnurfür dieErwärmung
undErnährungderMenschenund
fürdieBeleuchtunginBetracht
kommt,sondernimweitesterUm¬
fangeinindustriellenundgewerb¬
lichenBetriebealsKraftquellevor
tiefgreifenden,wennnichtausschlag¬
gebenderBedeutungist ,inrationelleundökonomischeAus¬
gestaltungerfahrenjederSchritt,
denSieaufdiesenGebietenge¬
stützt ,aufdieErgebnissewissen¬
schaftlicherForschungundpraktischer
ErfahrungvorwärtsmachenwirdderAllgemeinheitzugute
kommen;darumkönnenSieauch
überzeugtsein ,daßallseitigesInte¬
resseIhreBeratungenbegleitet
unddaß ,wenndiese ,wie zuer¬
warten,einengedeihlichenVerlauf¬
nehmen,danneinStückwertvollen¬
Kulturarbeitgeleistetseinwird.
DieserErfolgwünscheichIhnenvom
gangenHerzen.



A .Müllerfernersindvertreten;der
VereinderBaumeisterNiederösterreich¬
durchStadtbaumeisterB.J .Schmidt,der
TechnikerklubPeschendurchTagund
Architekten8 .Felda,dieStadtgemeinde
St .PöltendurchStadtbaudirektor,Pro¬Stadtbaudirektor,HansKellerund
kop ,dieStadtgemeindeBrunnddurchdie
BadräteLangundAbt,dieStadtgemeinde
WelsdurchGemeinderat,Königund
dieStadtgemeindeBadendurchBaudirek¬
tordh .Hofer

SehrzahlreichsindreichdeutscheBehördenund
Sächevertreten:daskgl .preußischeMini¬
teriumfüröffentlicheArbeitendurchGeheimrat
vortragendenRatübler ,dasKgl .bayrische
MinisteriumdesInnerndurchHl .Ober¬
BauratFreiherrvonSchackaufSchönfeld
DasKgl.SächsischeMinisteriumderFinan¬
zudurchdenkgl .Finanz-undBaurat

Traumann,dasgroßherzogl.Frische
hessischeMinisteriumderFinanzendurchden
großherzogl.GeheimratBauratKlingehöfter,
dasReichsmarinamtzuBerlindurch
dieMarine-OberbauratEickmeradt,und
Hötzermann,unddenMarienBaumeister
Nütling,daskgl .PatentamtBerlindurch
dieGeheimenRegierungsrätefeldtund
HarderunddieRegierungsräte
vonBöhmerundLatus ,daskgl .Gesund¬

ZeitsamtzuBerlindurchdenRegierungsrat
Prof.Dr.SpittederSenatderFreienu .Hausa
stadtLübeckdurchdenHeizungs-Ingenieur
Stock,derSenatderfreienHausstadtbrenne,
durchdenHeizungsingenieurEvers ,der
MagistratderStadtDortmunddurchden
bringenieurArnold ,der Magistratu .
barmendurchHeizungsingenieurBarth,
derMagistratMünchendurchZeitungsinge¬
nieurBrünn ,derMagistrat ,Darmstadt
durchStadtbauingenieurBugbaum,der
MagistratKölndurchHeizunggingenieu¬
Herbst,derMagistratdreydendurchHeizungs¬
vererHerrfahrt,derMagistratvonPose¬

durch Radt ,der
MagistratplauendurchIngenieurBrünn,
derMagistratRostockdurchStadtbaudi¬
rektorLohn,derMagistratBerlindurch
denIngenieurHascha,derMagistrat
DuselerdurchdieIngenieurKochund
bländer ,derMagistratFreiburgu .B.
durchgenieurScharschmidt,derMagi¬
strat nachdurchgenieurStanislaus
undderMagistratLeipzigdurchTag.Zechen,
AußerdemsindvertretenderMagistrat
vonKopenhagendurchdenstädt .Heizungs¬
ingenieurKarstenundderMagistrat
vonKrugin Dänemarkdurchden
IngenieurForgenenu .a .m.
heuteSonntag )abendsfandin

son der Begrüssen
der Teilnehmeran demmorgen
beginnendenKongreßfürHeizungundLüftungstatt .DieSalonka¬
helleBurgarthspielteeinmische
Weisenu .der Päter desKur¬
salonsZeller -Schönighattesein
Bestesgegeben,umdieGästemit
Speisenu .Getrankzubefriede.
gen .DieersteRedehieltStadt
BaudirektorOberbauratDr .Be¬
ger als Obmannsämtlicher
WienerAusschüsse.Erbegrüßte
dieVersammlungaufsherzlichste
undgabseinerBefriedigung
darüberAusdruck,daßdieHer¬
renWienzumOrtihrersechsten
Versammlungauserwählt .Eser¬
innertedaran ,daßauchinWien
aufdemGebietederZeigungs-u .
Lüstungstechnikseit JahrenIn¬
läufigesgeleistetwurdeu .er¬
wähntedenAltmeisterMeister
der vor vielen Degenendie
Zentralheizungeinführte ,u .den

höhretdeBöhn,denUrheberder
mustergiltigenSchöpfungenauf
demGebietederFüllung .Reder

sprachdieHoffnungaus ,daßes
den WienerKomitersgelingen
werde ,denFremdenGästen
angenehmeTagein Weinzu
verschaffen,u .schloßmitdem
Wunsche,es mögendieStun-¬
den ,die die GästeinWin¬
verbinden,denselbenstetseine
schöneErinnerungsein .

Geh.RegierungsratProf .Kon¬
von Hartmann Berlin dankte
herzlichstfürdenWillkommgruß
undfeiertedenStadtbaudirektor.
Berger ,als einenVorkämpfer
nichtbloßihresengerenFaches
sondernderTechnikerschaftim
Allgemeinen.Erdanktedann
den WinerKomiterfürdie
mühevollenVorarbeitenver¬
sicherte ,daßdieKollegenvon
draußengernenachWienge¬
kommensind undschloßmitei¬
nembegeistertaufgenommenen
hochaufdieösterreichischenFreun¬
de undGönner .

ImVerlaufdesAbends ,an
demdieGästereschBekanntschaft
mitdenWienerHochgenossen
machten,erfreute ,dasKoschat¬
QuintestdieBesucher.Durchden
VortragvonLiedern ,welchemit
großemBeifallaufgenommen

wurden .

DieAusstellung.DasKind.
Gesternproduziertesichunterder

LeitungdesSpielleitersRichard
WinnerundderHerrenFranzSatzinger,
GeorgKrampundKarlMarsch
vor demWestportalederArtende
auf demmit setzenumgebenen
freienPlatzedieOrtsgruppe
Brigittenen eines

zurPflegedesZugeschiedes.
die 300SchülerwareninAb¬
teilungeneingeteiltundführten
erst Freibungen ,unddannGeräte

übungenaufBarren ,Pferd ,Bock,
FreischrunghochundweitausSchuß¬
lich wurdendieverschiedensten
Fallschiebevorgeführt.DieSchüler
brachtensämtlicheÜbungenin
der haftesten Weisevor
underntetenreichlichenBeifall
derzahlreichenZuscher .Das
BrigittmauerKnabenheim
schloßsichderOrtsgrapheanund
stelltedieMusikkapellezurVer¬
fügung .BeiderProduktionwaren

anwesendBeamterKarlLichten¬
eggerdes . k.Bezirksschalrates
k .und von demVorstande
derOrtsgricheObmann-Stelle.
Alex .Baumgartner,sowiedie
HerrenFriedrichWichmannund
Joh .SchmidtMontag

desmorgennachmittagsinder
RotundestattfindendeRosenschtver¬
sprichteinenaußerordentlichschö¬
nenVerlaufzu nehmen .Unter
den15Jalten in denenDamen
desPatronessenkomitesu .des
hungenden Komitestätig
sein worden ,befindetsichmich
ein Rasenu .ein Restaurant ,in
welchletzteremdesSchwammel¬
Quartettmusizierenwird .Beginn
desfestes3 Uhrnachmittags.
hintritt eineKrone.



Fürdie morgigeEröfnungssitzungammensein
desKongressesfüreinungundRüstungner

in kleinen Musikvereinstant .
derVorsitzendederGeschäftsführenden

AusschussesGeheimerRegierungsrat
ProfessorConradHartmann(Berlin
eröffnetedenKongreßmitfolgenderAn¬
sprache:EuerExcellenzen.Meinever¬
ehrtenDameundHerren!ImNamen
desGeschäftsführendenAusschußeshabeichdie
Ihre ,denKongreßfürHeizungu .Lüftung
zueröffnenundunserergroßenFreude
Ausdruckzugeben,daßunsererAufforde¬
rungzurTeilnahmeanderVersammlung
sovieleverehrtefestgenossengefolgtsind
unddaßzahlreicheBehördenunsererBitte
entsprochenundDelegierteentsendethaben.

ganzbesondersschätzenwirdieEhre,die
unseremKongreszuteilgewordenistdadurch,
daßSe .DerHerrMinisterdesInnernda¬
RichardFreiherrvonBienertundS .p .der
HerrStatthalterfürNiederösterreichErich¬
GrafKielmanseggdiegroßeGütegehabthaben,
dasProtectoratunsererKongressezuüber¬
nehmen.IchdankeimNamenvonunsallen
HerrnAppellanzenehrerbietigstfürdieAuszeich¬
rung,dieSiedurchdieGewährungdesPro¬
tectoratendemKongretheerweisen.Diese
AuszeichnungfürundIngenieurevon
gangbesondererBedeutung,dennsiezeigt
ung,daßunsereBestrebungen,daßSpezial¬
gebietderHeizungs-undLuftungstechnikzu
verliefenundauszugestalten,anseher
StelleBeachtungfinden.
tuere,Appellanzenhabenallerdingspractischer

hygienischeAufgabenstetsbesonderenWohl¬
wollenentgegengebracht.
zurExzellenz,HerrMinisterhabenseiner¬
zeitalsVizepräsidentderK.niederöster¬
reichischenLandesschulratesderHygienin
derSchulebesonderenAugenmerkzugewen¬
det .AlsLeiterdesMinisteriumfürCultu¬
undUnterrichtfördertenzurExzellenz
dieFortsetzungdereingeleitetengroßenRat¬

welchedieErrichtungderklinischenNeubauten
derWienerUniversitätbezweckt,indem
Maße,daßdieböttigeFertigstellungwe¬
terenBautenermöglichtist .AlsMinister
derInnernnahmenEureExellenzder
SchaffungeinerZentralstellefürWohnungs¬
reformgegenteneinerentgegenkom¬
mendeHaltungeinundistesauchdenBe¬
mühungenEurerExzellenzgelungen,eine
Beitragvon2MillionenKronenausdem
StaatsfondfürdieBekämpfungderJu¬
bereitet wirkel ,
fürz .Hr.Statthalterhabendie
VereinigungderVoratemitden
altenStadtbezirken,dieSchaffung
vonGroß- Wien,durchgeführt,
wodurchhygienische,undnament¬
lichdiederKrankenpflegedie¬
nendenAnstalteneineweit¬
gehendeAusgestaltungerfuhren.
hiebeihabeneinerExzellenz
auchbestimmenddaraufeinge¬
wirkt ,daßdieKrankenanstalten
mitdenbestenZeitungs-und
Leistungseinrichtungenausgerufen
wurdenzahlreicheandereAnord¬
nungenvonweittragenderge¬
sundheitstechnischerBedeutung
verdankenderWirksamkeit
EuererExzellenzihrEntstehen
undpraktischeDurchführung,dieses
Wohlwollen,welcheseinExzellenz
GesundheitstechnischenAufgaben
zuweisen ,dasVertrauen .
vollhoffen ,daßEuerExzellenz
auchfernerhinundganzbeson¬
dersunsererSpezialhafeder
HeizungundLuftunggeneigte
Förderungangedeihenlasse .
IchhabefernerdieEhre,dieDelen
giertenvonReichs-undStaats¬
behörden,dieVertreterderStadt
Wienund dieVerwaltungen
andererStädteundsonstigeramt¬
licherStellenverbindlichtezube¬

grüßen.Beidererfreulichgroßen
ZahldieserHerrenDelegierten
mußichesmirleiderversagen,
dieentsendetenHerrenimEin¬
zelnen zunennen .
bitteaberdieHerren,unserenherzlich¬

stenDankfürihrErscheinenentgegen
zunehmenundihnauchihrenBehörden
fürdieEntsendungzuübermitteln.
AuchdieHerrenwelchegebetenworden
sind ,alsEhrengästeunseremKongresse
beizuwohnen,vermagichnichtim
einzelnenzubezeichnen;ichdankeden
HerrenbestensfürihrErscheinenund
heißesieherzlichwillkommen.Eine
großeFreudebereitetesuns ,daßwir
auchdieVorsitzendenundgereiche
MitgliederderVereinigungen,welche
unserengemeinsamenBestrebungen
in ihrenbesonderenAufgabennach
stehen ,hierbegrüßenzukönnen,den
VerbanddeutscherZentralheizungs-In¬
dustrieller,dieFachgruppefürheizung
undLuftungimBundeösterreichisches
Industrieller ,denungarischenund
SchweizerVerbandderCentralheizungs¬

farikanten undVereinigung
vonVerwaltungsingenieurendes
HeizungsfachessindvieleHerrener¬
schienen,diedurchihreTeilnahmebe¬
kunden,daßsiestetsbereitsind ,mit
denanderen,denVereinigungennicht
angehörenden,denHeizungs-und
Lüchtungsfacheinihreramtlichenoder
privatenWirksamkeitnahestehenden
Persönlichkeiten,zusammenzuer¬
beiten in derVervollkommnung
desHeizungs-undLuftungswesens.
Schließlichheißeichalleunsere
Fachgenossenherzlichwillkommen
undhoffe ,daßdieserKongreß
wiederumwiediebisherstatt¬
gehabten5Versammlungendazu
beiträge ,dasHeizungsund

Luftungsweseninwissenschaftlicher
undpraktischerRichtungkräftig
zufördern .

derPräsidentdesBundesösterreichischerareIndustriellerhielt ,sodannfolgendeAnspra¬
che .EinedermarkantestenErscheinungen
desmodernenWirtslebensist das
allgemeineStrebenOrganisation,was
auchbeidenIndustriendurchdenGe¬
sammenschlußderverbindendenInteressen¬
gruppendimmerstärkerAusdruckfindet.
ÜberdieSchwierigkeitenhinweg,dieder
KonkurrenzkampfunddieVerschieden¬
heitderProduktionsbedingungeneiner
Verständigungentgegensetzen,hinweg
überhindernissederZollschrankenfinden
diegemeinsamenInteressendenWeg,
derzurEinigungführt ,tretendieAnge¬
hörigeneineshochentwickeltenIndustrie¬
zweigeszahlreichzugemeinsamerBera¬
tungzusammen.Esgereicht,mirzube¬
sonderenVergnügen,imNamender
österreichischenIndustriellenundspeziellan¬
mensdesBundesösterreichischerIndustrieller
Siehierin Wienbegrüßenzukönnen.
IchsprecheIhnendenwärmstenDankdafürIhreraus ,daßSiederEinladungderösterreich¬
schenKollegen,den6 .KongreßfürHeizun¬
undLüftungaufösterreichischemBoden
abzuhalten,sobereitwilligFolgegeleistet,
habenundheißeSienamensunsererIndu¬
strieaufdasherzlichstewillkommen.Was
derhochansehnlichenVersammlungein
besonderesGeprägeverleiht,istdaseinträch¬
tige ZusammenarbeitendesVertreter
derWissenschaftundPraxis .DieserEinte¬
hatdieHeizungsindustriezumgroßen
TeileihreheutigehoheStufedesEntwicklung
zuverdankenunddaneinenschla¬
gendenBeweisfürdeninigenZusam¬
menhanggegeben,deszwischenderPflege
derWissenschaftunddemindustriellen
Fortschrittebesteht.Abernichtnurdieser
Zusammenhang,sondernauchderinnige
KontaktzwischenIndustrieundBedarf,
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AdKongress.Anschluß.
NachderFrühstätshauseundStadt¬

baumeisterSchmidtalle Ver¬
waltungs- IngeniamvonStaat ,
LandundGemeindezu dermorgen
in derZentralstelledesVerbandes
deröst .IndustriellenSeilerstätte
stattfindendenVersammlung
der Verwaltungs - Ingenieurein¬
dasnächsteReferaterstattete

DiplomingenieurH .Recknagel
München)überHernMeß -und
fern-StellvorrichtungenimDiese
derHeizungs-undLüftungstechnik.

Erstellte folgendeZeitsätzeauf
. )fürdenBetriebgrößererHeizungs¬

undLuftungsanlagen ,sei esfür
einzelnegrößereBauwerke,oder
eine AnzahlvonGebäudenmit
zentraler Wärmeversorgung
Hernheizerke)ist zurSicherung
desEffetteseinemöglichstweit¬
gehendeCentralisationderBe¬
dienungundeinebequemeÜber¬
wehungderGesammtanlagevon
einer Stelle ausunerläßlich .

Eshandeltsichhiebeiunsfest¬
stellung :

. )vonTemperaturenRaum¬
temperaturen,zuundAblutter¬
paraturen ,Wassertemperaturen
bei Dampfwarmwasserheizungenund
Warmwasserversorgungen ,Tempera¬
turenin RohrkantenzurFeststellung
vonRohrbrüchenetc
b )vonLustgeschwindigkeiten
RichtigeVerteilungvonzuund
Abluhtbei contralenLüftungs¬

anlagen ;
c )vonGeüchtigkeitsgradeder

LuftKontrolledesFrühligkeits¬
gehaltesderVentilationszulist
undder AblutvonTrockenan¬

lagen ;

. )vonrückerDampfdrücken
beiKesselanlagen ,amEndevon
einleitungen Kontrollevon
reduziertenDruckennachReduzir¬
ventilen ,ÜberdrückenbeiLiftungs¬
anlagenetc . )

. )vonWasserständeninExpensions¬
gefaßen ,in Sonderswasser ,und
ScheidewasserReservoirenbei
Windesseln ,in Dampfesselnetc .

. )desKohlensäuregehaltesbei
AbgabenvonFeuerungsanlagenetc .

. )Fernmeldevorrichtungen
könnenihren Zwecknureinwand¬
frei erfüllen ,wenndieMöglich¬
keit vorliegt ,dieRegulier¬
organevonderCentraleaus¬
zu betätigen .DiesemZweck
entsprechenernstellvorrichtun¬
gen ,welcheVertile ,Schieberund
Klachchenetc .vonunbegrenzter
Entfernungausbetätigenlassen

. )diegrößteVollkommenheit
wirderreicht ,wenndieVereini¬

gungvonHerrmeldeundfern¬
stell-Vorrichtungeneineselbst¬
tätige Aufrichterhaltungdes
Normalzustandesgewährleisten.

. )Esist durchausungerechte
tigt ,beiderAusführunganEin¬
richtungenvorgenanntenArtzu
Jharen ,weildasfehlendieser
EinrichtungendergutenEffekt
unddie Wirtschaftlichkeites
Betriebesin Fragestellen .
DerVortragendeerläutertean
derHandzahlreicherLichtbilder

dieneuestendiesbezüglichenAn¬
lagen ,undinsbesondersdiemo¬
derstenselbsttätigenTempera¬

terregler .
In dernunfolgendenDiskussion

erläuterte Oblig .Arnoldt

Dortmünd,sowieIng .Knuthjun¬
(Budapestgleichfallseinigeein¬

heraturger .
denletztenVortragamheutigen

erstenVerhandlungstagehielt
L .ObIng .Suwald( Brenn )über
DieHeizungs-undLichtungstechnik
undihregesundheitlicheundwissen¬
schaftlicheBedeutung.Ererläu¬
terte eingehenddenWertder
Zentralheizungundgabdem
WünscheAusdruck ,daßdurch
staatlicheFürsorgeundinsbe¬
sondersdurchErrichtungvon
LehrkanzelnAufklärungindie¬
weitesten Kreis überhie¬
nischeundnationalökonomische
Vorteileder Zentralheizungge¬
tragenwerde .

VorsitzenderCommerzienrat
Henneberg( Berlin ,Nikolassen)
schloßhieraufdieBeratungen.



1
KongressfürLeitungundLuftung
der heutigeK .Kongreßtagist aus ,

schließlichExkursionengewidmet.
WährendVormittagseinTeilder
Teilnehmerunter Führungdes
Ob.BauratDr .Bürger,Prof .Meier¬
undderIngenieurederanleitung
derBauderu .v .Landesheit,und
PflegeanstaltinGüsteldorfbesuchten,
woReferent ObCuratorseiner
dieGästenamensderLandesver¬

waltungbegrüßte ,besichtigteein
anderer Teil unter Leitungdes
DirektorsSauerundderBetriebs¬
Gegnerdiestädt .Elektrizitäts¬
werkeundimAnschlußedaran
diestädt .SchuleDittrichgasse44.
InderLandesTeilu .Pflegeanstalt
in Gutteldorf wurdedenGästen
ein Imbisserviert .Nachmittags
besichtigenkanndieGästeunter

führungdesstädt .Badenschektors
Heimola,dasstadtVersorgungsheim

Lanzunddanndie stadtSchule
derSchallartgasse1820.



WienerRathausKorrespondenz.
I .NeuesRathaus . Fol .21360 .
Herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahrgang,Wien,Montag,3 .Juni1907.

KommunalSpecie Löbling
im Mai wurden von 998Parteien
eingel .264900 ,von618
Parteien behoben210698 .Der
EinlagenstandbetrugEndeMai¬
R6111903,derStandderHypotheker¬
Darlehen ,332 .291

SitzungderBezirksvertretung
InnereStadt .DieBezirksvertre¬
tung Innere Stadt hält an¬
5 .d .um5 Uhrnachmittags
im Sitzungssaale desalten
Rathauses,1 .BezirkWischlingerstra¬

ße 8 ,eine öffentlicheSitzung
ab .DerZugangzu der fürdas
PublikumoffenstehendenGalle

die erfolgt über Siege No .2 .

Stadtische Auskünftenzu
der städtischen Auskünften für

die Vermittlung vonSom¬
mer Wohnungen in Nieder
österreich wurden im Maiin
den ländlichen BezirkenvonWie¬
4 Wohnungen ,im Viertel in
ter dem Wiener walde 163
im Viertel aber dem Wiener
walde 74 ,im Viertel unterm
Manhartsberg 27 imViertel¬

aber dem Michaelsburg 63Woh¬
nungen ,zusammen 321 Woh¬
nungen im 15t Gemeinden
angemeldet .Insgesamt wor¬
den im heurigen Jahr 3335M
nungen gegen 2683 in Vor¬
jahre zur Vermetung ange¬
zeigt und 860Wohnungen
gegen 548 im Vorjahre als
vermutet ausgewiesen .In
der Auskünften sprachen im

Berichtsmonate508Parteienvon
diplomierteOrtsschulrate .Der

Stadtrathat micheinemBerichtdes
M .HallmanndieAusfertigung
vonDiplomenfür JosefSalons
und Franz Rieder für ihremehr
als zehnjährigeverdienstvolle
Tätigkeit als MitgliederdesOrts
schulratesdes5 .Bezirkesgenehmigt

ZurVerbauungderSchmelz.
In der letzten SitzungderBezirks
VertretungMariahilf kamderAn¬

tragderBezirks-Vorstehungfünf¬
hauswegenVerbauungderSchmelz
bezw .AnlageeinesLottageviertels
undHerstellungeinerGartenanlage
zurBeratung.Nacheinerlängeren
Debatte ,beiwelcherdieverschiede¬
nen Nachteile einerVerbauung
derSchmelzbeleuchtetwurden,be¬
schloßdieBezirksvertretung,nach
einemAntragedesBez .RatsSchrötte

an den GemeinderateineEin¬
gabezurichten ,desInhaltesdie
Schmalznichtzuverbauen.
NeueStrassenbezeichnungen .der

Stadtrat hat nacheinemBerichtedes
St .PomoladieGasseöstlichvon
der haltestelle GersthofderStadt¬
bahn-VorortelinienachdemProfes¬
der Erdkunde ,an der W .Unwer¬
sitätD .FriedrichSimon(1813-1896
dembekanntenDächsteinforscher,
mit Simonygasse ,die GasseI .
vonderA .JosefPfarrkirchezur
St .JosefVotikirchemitWeinhauser¬
gasseunddie GasseII östlichvon
letztererGassenachdemPiaristen¬
chriesterHenganzLang( 1752–1835
welcherals Gymnasialdirektor,Rektor
derW.Universität ,Hofratund
Studienreferentsichumdasösterr .
Mittelschulwesenbesondersver¬

dientgemachthat ,mitZeugen
Langgassebenannt.

EineneuestadtischeBrücken.
wage ,den Wünschen der Ver¬
tretung des 16 .Bezirkesent¬
sprechend hat die Gemeinde
auf demReithofferplatze eine
Brückenwegemit einer Trag¬
fähigkeit von 10000Kilogram¬
errichtet und bereits der Been¬
zung übergeben .DieBetriebs¬
zeit ist die gleiche ,wiebeiden
übrigen städtischen Buben ,

wagen ,ebenso der Tauf für
se 50 Kilogenem oder weni¬
ger 2Heller )

NeueArmenrate .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM .Busch
die Wahldes FranzDirnhoferzum
ObmannunddesJosefRöslerzum
Obmann- Stellvertreter der 8 .Sektion

desArmeninstitutesWeidling ,nach
einemBericht des M .Hallmann ,die
Wahldes JohannZornzumObmann
unddes RaimundHuberzumObman¬
Stellvertreter der 4 SektiondesArmen
institutes Margarethen ,nacheinem

BerichtdesM .Rauerdie Wahlder
HerrenEduardLinhart ,undLudwig
PötzlzuArmenratendesBezirkes
sitzungbestätigt .



KongressfürHeisungundLuftung
Wiebereitsmitgeteilt ,wurdeheute

vormittagsderKongreßderHeizungs¬
undLüftungsfachmännerinfeierlicher
Weiseeröffnet .

Die beiden Protektoren Mi¬
niger des Innenheiser ,
von Bunerth undStatthalter
Graf Ridemanseggwurden
namens des Stantschusses

dummvon demFabriksbesitzerzuge¬
ner Kur OberbauratToma¬
und Baurat Gott imRestitut
empfangenundin dievor¬
hallegeführt ,mitStadtbau¬
Direktor ,Dr .BergeralsOben
der WienerAusschüssedieHer¬
Direktor Lassan ,dabeibei¬
zurWentzke,dieDirektoren
Kamerund Klinger ,Ober¬
ingenen Notars Mar¬

bedingenen Plat ferner
erbaurat Thorn ,Baurat
Brock Oberbaurat Rerare ,
seine ObereinigenBaronMerk
den Protektorenvorstellte .
derVorsitzendedesGeschäftsfüh¬

renden AusschussesGeheim¬
RegierungsratProfessorDoma¬
Hartmannstellte sodannnach¬
folgendeHerrenausDeutsch¬
Land vor :GeheimenBal¬
zer ,OberbauratvonSchacky,
FinanzratundBauratTrautmann
GeheimenOberbauratKlingelhaffer,
RegierungsratProf .Dr .Spitte
GeheimenRegierungmitFett ,
Marine - OberbauratHolzermann
FabriksbesitzergenieurSchule,
Keiserl .Marinbaumeister
Nubling ,Kommerzienen
Henneberg,GeheimenRegierung6 .

vonProfessorRietschelund
gegen Rechnagel .
NachdenEröffnungsreden

besichtigten dannMinister
anhero von Benerth und
derStatthalterGrafKilmanegg,

sowen V .R .D .Neumayereine
nerinn im Anschlusse anden
KongreßvonProf .Rechnagel
veranstalteteAusstellungvor¬
Heizungs -undLuftungsAp¬
raten ,wobeialsVertre¬
ter derFirmaHartmann&amp;

Braun Franke mein
D .Brügerundalsvertreter
derFirmaA .G .SchultzeFor¬
Berlin )Dr .KöpselundIn¬
gemeineDorschvorgestellt
werden .Professor Hagemei¬
Metergab dann weitersdie
nötigen Erklärungenüber¬
diezurAusstellunggelang¬
ten an der technischenHoch¬
schule in Verwendungstehen
in bahrmitteln .

NachderBegrüßungsansprächen ,
wurdezur WahlderVorsitzenden
geschrittenundalssolcheeinstimmi¬
gewähltfürdieheutigenVerhand¬
lungenOberbauratStadtbaudirektor
8 .BergeralsPräsident,Geh.Baurat
Überals I .undCommerzialrat
HennebergalsII .Vizepräsident,
für dieMittwochsverhandlungen
alsVorsitzenderGeh.Regierungs¬
ratProf .Dr .Rietschel,alsVie¬
präsidentenHofratDr .Mucha

undhabitsbesitzerIngenieur
Kurz .Darnacherstattete

geheimerRegierungsrat
Rietschel,ProfessorandertechnischenHoch¬
schuleinBerlin,einReferatüberLüftung
undHeizungvonKrankenhäusern ,der
VortragendestellteinseinerEinleitung
dieForderungauf ,daßalleGebäude
welchedesGesundungderarmenKran¬kenMenschheit,dienersollen,dieBesten

x

AnlagenundEinrichtungenerhalten
müssen,überdieWissenschaftund
Praxisverfügen.AufdemGebiete
derHeizungundLüftunginKranken
häusernharrennochwichtigeFragen
derKlärungunddieseFragenliegen
zumgroßenTeileaufSeitederTechnik,
zumgrößtenTeilejedochaufSeiteder
giene .UnddenHygienischenAnforde¬
rungenbeiErrichtungeinesKranken,
hauseszuentsprechen,müssendieBau¬
leitendenArchitektenundderdirigie¬
rendeArztvonHausausgemeinsam
arbeiten,danachderFertigstellung
einesKrankenhausesesräumlichschwer¬
undaußerdemmitgrößerenKosten
verbundensei ,nachträglichAnlagen
einzubauen.Rednerkommtzunächst
aufdieBesprechungdesZeigungsan¬
lagen ,fürwelchederzeitvorwiegend
WarnwasserundNiederdruckdampf¬
HeizunginBetrachtkommen.DerVor¬
tragendestehtaufdemStandpunkte,
daßinInteresseeinesordnungsmäßi¬
genBetriebesdieRegelungderWärme¬
verhältnissein denKrankenräumen
denWärterpersonalentzogenundle¬
diglichdemHeipersonalanvertraut

werdensoll .BeiderNiederdruckdampf¬
Heizungist eineRegelungderTempera¬
turindenRäumennurindiesenselbst
zuerzielen ,währendbeiderWarmah¬
serheizung,durchdiebeliebigeinzuschal¬
tendeTemperaturdesWassersander
ZentralheizstelleeinegenerelleRege¬
lungmöglichist .DerVortragendeistder
Ansicht ,daßdieWarnwasserheizung
durchihreEigenschaftdergenerellen

WärmeregelungdesNiederdruck¬
Dampfleitung,überlegenist ,welch
letzterenochdenNachteilhat ,daßdurch
denströmendenDampfGeräuscheher¬
vorgerufenwerden,dievonnervösen
Personenrechtlästig empfundenwerden

BezüglichdesLuftungderKranken¬
räumeführtderVortragendeaus ,
daßeinzelneHygienikernochheuteden
Standpunktvertreten ,dieLüftungder
Räumelediglichdurchdasöffnender
Fensterzubewirken,dieseArtder
Lüftungseijedochnurbiszueiner
Außentemperatureinwandfrei ,die
nichtwesentlichunterderRaumteige¬
raturliegt ,dasonstdieZugerscheinung
gensichzustarkfühlbarmachen.Er
plaidiertfürdenVentilatorenbetrieb,
dernichtnurbeiallenWitterungsver¬
hältnissendengefordertenLuftwechsel
einwandfreisicherstellt,sondernauch
beirichtigerAnordnungdergesamten
AnlagedieBedienungaufdasdenkbar
geringsteMaßherabsetzt.Erbetont,

dabeinoch ,daßdieseVentilatorennicht
bloßzeitweisezufungierenhätten.
sonderneindauerbetriebderselben
anzustrebensei ,welchenerübrigens
auchfürdieWarmwasserheizung,ver¬
langeRednerbemerktdannnoch ,daß
dieneuestengrößerenKrankenan¬
stalteninPavillonstileausgeführt
und2030undmehrGebäudevon
einerZentrallstelleausmitWärme
versorgtwerdenmüssen.Auchbei
diesemSystemeempfehlesichdiefern¬
warmwasserheizungundseiganz
besondersdannvonVorteil ,wenn
eineKrankenanstalteineigenes
elektrizitätswerkerrichtet,oderwenn
voneinemanderenElektrizitätswer¬
kedieWärmedesMaschinenabdampfes
zurAusnutzungherangezogenwerden
kam.IndieserBeziehungharrennoch
großeAufgabendenHeizungsinge¬
neuren .GroßeMengevonWärme
gehenzurZeitinunserengroßenstäd¬
tischenElektrizitätswerken,welchedie
elektrischeEnergiefürdieBeleuchtung ,
denBetriebderStraßenbahnenundfü¬



dieserTatsachewirdin derPraxis
nochviel zuwenigAufmerksamkeit
geschenkt.DergrößteTeilderWären
des zumBetriebder Maschinenfür
dieErzeugungderelektrischenEnergie
erforderlichenDampfeskannheiz¬
zweckennutzbargemachtwerden.
EinlehrreichesBeispielbietet
hiefür die Stadt Dresden .Dort
ist bereits ein Vorentwurfent¬
standen ,die zur Verfügungzu
stellendeWärmeihrerElektrizi¬
tätswerke ,die von derheiz¬
inschektionzustündlich68Millionen
Wärmeinheitenberechnet
worden ist ,auf ein Herrn
wasserwerkzu übertragen .Dieses
wurdeausreichen ,einenGebäude¬
komlich ,vonüber3 Millionenin
Inhalt oder etwa20Anstalten
von der Größe desdortigen
JohannstädterKrankenhausesdas
einenUmfangvon19Gebäudenbe¬
sitzt ,mitder erforderlichenWäre
zu versehen .Mankannnurder
HoffnungAusdruckgeben ,daßdie
Ausführungdiesesgroßzügigen
Werkeserfolgenmöge ,sicherlich

würde es die Gemeindenauf
bedeutendewirtschaftlichebisher
nochungehobeneVorteilever¬
weisenundvorbildlichfürdie
weitere Entwicklungder
Geizungs-undLuftungstechnikwerden.
RednerschließtmitdenWorten,daß
für dasEntsteheneinwandfreierAn¬
lagenundfüreinerfolgreichesAr¬
beitenderHeizungs-undLüftungs¬
technikervorallemfreieBahnfür
fachgemäßeAusführungnötigist .

Nachdiesemmitaußerordent¬
lichenBeifalleaufgenommenenBe¬
feratesprachOb.BauratDr .Berger
demReferentendenherzlichsten

x

Dankder Versammlungaus .
Ander darananknüpfenden
Diskussionbeteiligtensichdie
HerrenJung( Berlin ) ,Direktor
O .Krell(Nürnberg),abeitsbesitzer

Schiele( Hamburg) ,Direktoru .
Haller( Berlin ) ,Geg .Rasser
Tillis ,Hr .D .KnuthzumBeda¬
fest ,LandesMaschineingenieur
Bländer ( Düssedorf )
Darnachtrat einehalbständige

Frühstückspauseein¬
der Bericht über die weitereVer¬
handlungenfolgtspäter )

imLaufedesheutigennachmittags
besichtigtendieTeilnehmeranden
Kongresse,in zweiPartiengeteilt ,
einerseits unter derLeitung
desGer .Köl ,Prof .Ing .Meterund
Ob .Ing .Viekniczekdieneuen
Universitätsklinken inder
Spitalgasse ,andererseitsunter
LeitungdesDirektorsCasinone
daselektrischeInstitut inder

Gußhausstraße .
für die DamenderTeilnehmer

amKongreßeist bestensgesorgt
Ein eigenes Komitemitden
HerrenOb .Ing .Enderunddirektor
Raineran der Spitze habenein
eigenesVergnügungsprogramm
ausgearbeitet .NachderEröffnung
der Sitzung ,welcherdieDamen
auf der Gallerbeiwohnten ,traten
sie vomMusikverausgebäude
aus eine Rundfahrtüberden
RingundKaian .Von1 bis 2Uhr
warimVolksgartenfür einge¬
meinsamesFrühstückVorsorgege¬
treffen .DarnachgiengdieFahrt
durchdie Stadt ,Präterstraße
Hauptallenbis zum1 .Rondern
unddannüberdieRiegstraße
zurückbiszurGefaren,hierhatte



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus . Fol .21 .360.
herausg .u .verantw .Red .R .Teig.
17 .Jahr ,Wind,Dienstag,4 .Juni1907
Kinder Liederallend .Einnehart¬
geskünstlerischesUnternehmen
plant u .Dr .WilhelmKienzlim
VortragssaalederNottunde;ein

Konzert für keine undgroße
Kinder .EswirddamitderZweck
verfolgt ,auchunserenliebenkleinen
einmaleinenmusikalischenGe¬
nußnachArtder großenLeute
zu verschaffen .DieKinderdes
KomponistenLienzlumfassen¬
alle StimmungenderKinder¬
welt ,heitern ,ernste ,komische,
lehrhafte ,ja sogareinigeBalladen
befindensich darunter .Zudem
Vortragehat der Komponistdie
ScherfängerinFrauM .Winternitz
Dordagenommen.Diesewirddie
Kindchen,als Tantesiegenundder
Komponistwird sie als Onkelam
Klavierbegleiten .Dererstedieser

LiederabendefindetbereitsamDonners
tagden6 .d .M.statt .AmFreitagund
die Samstagwerdenzweiweitere
Liederabendefolgen .Regienjedesmal
der 6 Uhrabends
AusdemRathause .ObMag .Rat

Kohlist mitderVerleihungdesDefi¬
nitivumGruppenvorstandge¬
worden .An seiner Stelle wurde
mitderLeitungderMag.Ablei¬
lungderbisherigeAmtsleiter
desmagistr .BezirksamtesBrigittern
Mag.RatGernertbetraut .Mag.Rat
Gernerwarals Sekretärlängere
Zeitschonin derMag .Abteilung
BevölkerungundConscriptions¬
angelegenheitenstätig .Mitder
LeitungdesMag .Bezirksamtes
Brigittenwurdederbisherige

VorstandstellvertreterdesMa¬
AbteilungII SekretärWinkler,
betraut .Ob Mag .Rat ,Pohlwird
morgenMittwochum10Uhrvor¬
diefeierlicheEinführungdesneuen

Bezirksamtsleiters in seinAmt
vornehmen .

NeuwahlderBezirksvortretung
Währung.Fürdie NeuwahlderBe¬
zirksvertretung währungwurden
folgendeTerminefestgesetzt :für
den3 .Wahlkörperder20 .Juni ,für
den2 .Wahlkörperder24 .Juni ,für
den1 .Wahlkörperder26 .Jun .Eine
allfälligeengereWahlfindetan¬
demder Hauptwahlunmittelbar
nachfolgendenTagestatt .DieAbgabe
derStimmzettelbeginntam7Uhr
frühundwirdum4Uhrnachmittags
geschlossen .In jedemWahlkörpersind
10Bezirksrätezu wählen ,derenMan¬
datsdauer6Jahrebeträgt .Fürdie
WahlwerdenamtlicheStimmzettel
ausgegeben,für verlorengegangene
oderunbrauchbargewordeneWahl¬
legitimationenundStimmzettel
werdenjedemWahlberechtigtenüber

persönlichesVerlangeninZentral¬
Wahl -undSteuerkataster ,. ,Neues
Rathaus,8Siege ,hochgarterre,und
amWahltageselbstdurchdenVorsitzenden
der WahlkommissionDuplikateaus¬
gefolgt ,wenndie Identität des
Wählerszweifellosfestgestelltist .
EineOvationderSchuljugend.Die

SchulzugendWiens ,welchebeider
EnthüllungdesKaiserinElisabeth
DenkmalsSpaliergebildethatten,
zogennachder Feier in denAka¬
denhofdesRathauses,umsichhier
Bezirksweisezurangiren ,unddann
zudenbereitstehendenStraßenbahnwär¬

genin derStadingasseabzuwar¬
schieden .DieweißgekleidetenMädchen
mitdenschwarzgelbenSchwegendie
Knabenin DunklerKleidungmit
weißrotenSchargen ,unddiezahlrei
chenFahnenboteneinunbeweg¬
tes Bild .Der Stadtrat wareben
um12Uhrzu einer Sitzungversam¬
melt .DieMitgliederdesselbenmit
BürgermeisterD .Lüger ,undden
beidenv .B .NeumayerundD .Porrer
in der Mitte betreten denBalkon
sich darin anzusehen .Als
dieKinderdenBürgermeistererblick,
ten ,brachtensieihmeinstürmische
Orationderundverliesendannun¬
ter fortwährendenlautenHochaufen
denAkadenhof,umdie fürsie
bereitstehendenStraßenbahnwagenin

der Stadionassezubesteigen .
NachderEnthüllungsfeierdesitierten,

dieBataillonederKnabenhörte,auf
demKarlBürgerPlatzvordem
Bürgermeister,dersichaufdergro¬
senLoggiadesRathhausebean¬
undbegrüßtenihnmithautenHoch¬

sen .



der

ExtensionstatirtenmitSonna¬
genheutevormittagsfanddie
offizielleEröffnungsfahrtfür
geladeneGästemit denvier¬
nigen ,prächtigausgestatteten
SalonwagenderStadtStraßen¬
bahnenstatt .Die Teilnehmeran¬
der Fahrt ,denenDirektorSpe¬
VorsStellv .Liska ,Betriebsleiter
Kracky ,zumunderhalt
undmehrereIngenieurdie
Commenesmachten,handensich
um9 UhrVormittagsanReuen
Marktein .Daselbsterschienen :
In VertretungdesEisenbahn¬
ministeriumsD .Schenke ,
PolizepräsidentR .v .Harda ,
Sektionsrat Dr .Güterich ,der
PräsidentderKahlenbergbahn
Baurat Lazar ,Vize- Präsident
zuRager
V .R .D .Neumayer,Präsidial¬
VorstandObMag .Appelmit

mehrerenStadt -undGemeinde¬
raten ,dieSchriftihrerLeitner¬
Hangelberger,ObristinDotter,
Vize-BandirektorHelmich
Saget D .Bibl .
ag .Rat Weiss ,Vertreterder
W .Presse und mehrergroßer
auslischenBlätter .

Waggon ,in welchemdie
SpitzendergeladenenGäste
führen ,zeichnetsichdurcheine
besonderskünstlerischgeschmack¬
volle Einrichtungaus .Indiesem
Wagenwar ein Plakat ,an¬
gebrachtnacheinemkünstlerischen
Entwürfedes Malersdarin
reproduziertvonderFirma

Berger,RechtundKünstlerische
ZusammenstellungdesFührers
der Rundfahrten sammtvon
demDirektorderstädt-Sammlungen
Probst ,die FotografischenAuf¬
nahmen.ÜberweisungderRech¬
nischenHerstellungbesorgtedie
a .GerlachundWiedling ,Ge¬drücktwurdederKatalog ,der
eine sehr graphieAusstattung
aufweist,vonderFr .Christoff
ReissersSohn



dieAustellung,dasKindinderRo¬
kundewurdegestern( Sonntag )e
Mitternachtmichmehralsprimo
natlicherDauergeschlossen.Amfeier,
legnachmittagserschienderErzherzog
ProtektorFerdinandKarlinBeglei¬

lungdes KammervorstehersFreiherr
v .Schleinitzin derAusstellungu .
wurdevondemPräsidentenderAus¬
stellungBezirksvorstehernMattis
demVizepräsidentenPfarrerRosen ,
berger ,Kais .RatEucherinsHaus
DirektorEingeru .Oberinspektor
Ostersetzerempfangen.DerErzherzog
besichtigtezwangloseinigeObjekte,
verwilleeine Zeit langbeider
Wurstfabrik ,woihmeinPaar¬
Frankfurteru .ein GlasWiener
bengereichtwurdenu .wohnte
schließlichmicheinerVorstellungdes
Woronettentheatersbei .ImZentral¬
raumder Rotändehörte sichein
Musikstück u .denVortrag
WienerischerHauptetsvondemVolks¬
sänger Menzaran .Nachändert
halbstündigenAufenthalteverließ .
der ErzherzogvollAnerkennung
über des GebotenedieAusstellung
dergestrigeSonntagbrachteder
RotundeeinenMessenbesuch¬
BesonderesAufsehenerregtedie
KinderHuldigungauf demPo¬
diumvor der Kaiserlichte .Die
GesangsvorträgederKonzerlängern
Frau kurz dieNationallange
derVollberger,dieLiederspiele
der Kinder wurden von dem

zahlreichenPublikumstürmisch
anklamiert .

s
Todesfallam28 .d .a .hie¬
derMagistratsratJosefHer¬
Sulckam8 .Lebensjahreerher¬
lag einen wennHerzlichen
Er warimJahre 1875inden
stadtDienstgetretenundauch
18 .Jännerl .überseinAnsuchen
in der bleibendenRuhestandver¬
setztworden.DerdiesemAnlasse
verlich ihmderGemeindeat
die großegoldeneSalvator¬
medailleHalekfungierte ,als
ersten Bezirksamtleiter ,das
BezirkesRudolffenvon1896
dann als Reherstellverteter
desArrendechartementsundvor¬
seineErnennungzumMagistrat¬
rate bis zu seinerPensionierung
als BezirksamtsleiterinBezie¬
fast währendeinesDrittelsseiner
Dienstzeit widmeteerseine
Arbeitskraft der Armenund
Waisenpflege,u .hatsichaufdie
sein Gebiet sower ,als Bezirk
amtsleiter große Verdiensteer¬
worben .Er führte dieGeschäfte
mit außerordentlicher Genauig
keit undGewissenhaftigkeit
u .kannüberhauptalsMeister
treuesterPflichterfüllunggelten .
dasLeichenbegängnisfindetheute

Montagnachmittags halb 4Uhr
vomTrauerhauseWahringegnet
ausstatt ,die Einlegunger¬
folgt in der PfarrkircheSt .Lau¬
renz ,die Besitzungauchdem
GrischofenFriedhof.



1 demRathausrespondenz
Am4 .Juni 1907gesta¬

das Johann Prius aurer
Heute mittag fand unter
der Leitung des Magistrasse
alors de Mallera dieBau¬
verhandlung für das in der
favorisenstraße zuebe¬
auch neuen sich anStraß
heiterstet .AnderVerhandlung
nahmenfort :Bezirksverzohesich
aus magistrat nach

den Baurat Mutter
Betriebst oben ,jener
wehrOberInspectorTitel ,folgen¬
bekanter Gerhart ,derLan¬

weiter die tort .Müllermit
dem besten Brandt ,um
Baumeister acker ,der Bau¬
sich in den dreyanliegenden
Gatten am 3t hinter die Pauli¬

nie zurück und gesehen
dem Abte von 15 von
denNachtungfändenzuerreich¬

der Zuschauerma mitdem
Hauptmanliegt in derfavo¬
vorsten ,wahrin derBühnen
aus sich in der Neumanns
gehabt .In der Marthasda¬
zu sehr zur Hof in miteinem
von Säulen gehn keinenWorten

geplant das Thalerbietet
1088 Personen kann ,wird

außer dem Parte Galer
und Lehengung mit 30
logen erhellen ,es ist nurfür
zulezt vorzugehen .So
plätze ,daß neue Hausnicht

und da der in¬
warf in jeder Beziehenn ,den
gesetzlichen Verschaft er¬
riht ,werde unter demichdie

Baubung gegebenenPoli¬
ein Papen Banus

seiner Seite amTaland
verholen ,besondersbehörteBe¬
zu stehe .Sie ,daß
die kan das neuenTheater
in Interessederwirtschaftlichen
et michmitbaulichen
c .GestaltungdesBesseresgelegen
so und begrüßte vondiesem
anderen aus des ob
an das wäreeinem
ihn des Bezirksversohns ,daß
in der VergebungderArbeiten
zu begehrete in erste keine
den gewarten Relaten das
ziebes versagt werdenmit
gen ,undalljährlicheineWoh¬
tätigkeitsVorstellungzuGunsten
der kamendes 4 .begiebet
finden mehrversprach

Stractor Müller bereitwillig .
nachkommen sollen ,wegen
desberichtigtenRückreckung
des Baueshinter diePauli
ist nun noch die Bestätigungdes
Stadtrats erforderlich .Wenndes
roht ,gedenkendieBauwerker¬
im Verunter mit demAbtra¬

gendesaltenGebäudeszuseinen
es sey denn ,daß etwa umzuver¬
ten vereinseitigen mit
den gegenwärtigenPinternden
Lehnendas arbeit schon inal¬
se ,wiehatermöglicht.
KonellesfürHeizungundLeistung

heißevormittagsbesuchten ,etwa17
TeilnehmungdesCongreßesdieLandes¬
heil undPflege-Anstaltinhättel¬
dorf ,wosie vomOberkuratorReiner
begrüßt wurden .Derselbedurch5 1 in desbey
Ads .BauratesBerger ,undnannte

geradedemSchöpferderRestdertendiret
Oberbauertu .Bergerdankefürden

herzlich Empfan ,woraufdie
BesichtigungderweiterAnlagener¬
folgte ,dieallgemeiner,fachmännische
verwunderunghervor .
Nacheinemin BaugartenKasie

gemeinsamangenommeneMittag
essen ,welchesRestaurationdie¬
inbekannterweisevorzüglichenSpra¬be¬lität ,

gestellthabe.
wurdeam16OmnibussedieFahrt
nachLaineangetreten,undunterJu¬
rungstädt .BauerspektorsWeimola
dasstadtVersorgungsheimzubesichtigen.
dortbegrüßen,derLeiterdieMa¬

Erteilung zu pflosseneTrinam
lige Mag .das dort ver¬
unschensverwalter ,Paul ist Be¬

antenderAnstatdenGäste .Auch
hierwarendiepachtensolldasErben
derAnmerkungüberdasgesehen.



WienerRathausKorrespondenz
5 .Juni1906

KongressfürHeizungu .Fühlung
heutevormittagswurdenimklei¬

nenMusikvereinssaal ,diemeritori¬
schenVerhandlungendesKongresses
für HeizungundLüstungfort¬
gesetzt .ZuVorsitzendensind
für den heutigen Taggewählt
Geh .RegierungsratRietschel,
( Berlin ) ,hohet ,DirektorD.

Much( Wien )undHabitsbe¬
tzer Zug .Kurz(Vorsitzender
des Verbandesder österIn¬
dustrien ,Wein. )

direktorC .KrellsenNürnberg,
berichteteüberBauundBetrieb
derGeizundListungseinrichtun¬
gendesneuenTheatersinNürnberg
undgelangtezufolgendenBeihützen:
1 .UmZugin Theaterzuvermei¬

denist eserforderlich ,Überdruck
imInnerendesTheatersherzustellen
unddieneutraleSchichtinHöheder
Theatergängezu halten .Es
mußdeshalb

. )DasTheatergebäudesodicht
hergestellt werden ,daßesbei
größterKältemöglichist ,mit
mäßigenZulastungenhinrei¬
chendenÜberdruckzuerzeugen
AuchbeidemgrößtenTheatersoll
diese Zulistrengestündlich
100000mnichtüberschreiten

. )die imBetrieberforderte
Zuluftmengewirdnichtdurchdie
Anzahlder jeweils anwesenden
Zuschauer ,sondern nurdurch
diefürHerstellungdesÜberdruckes
imHauseerforderte Lüftmengebe¬
stimmt ,soweitsolchenichtweniger
als30mproZuschauerplatzbeträgt.

. )DemZuschauerraumist von

derzurHerstellungvonÜberdruck
erforderten Zulemengeein
Teilquantum,entsprechend30m
her Zuschauerplatz ,zuzuführen
der verbleibendeRestwirddurch
besondereVentilator -undGeiz¬
KammeranlagedemBühnenhau¬

zugeführt.
. )BühneundZuschauerraum

benötigen zuLüftungszwecken
keine Ablüftanale ,Nebenraume
des Theatersbenötigenseine
Zulekannte und erhalten nur
überdachgeführteAblustkannte.

6 )VerteilungsKanälederZulicht
imZuschauerraumundimInnern
desTheaterssindnichterforderlich.
7 )die Temperatider demZu¬
schauerraumsein verteiltzuge¬
führtenZuläftsollimmergleich
der Raumtemperatursein .

. )Zuluftventilatorensindim
Kellergeschoß,aufzustellen.

. )Abluftventilatorensindnicht
erforderlich

10 . )DieRaumtemperaturdes
Zuschauerraumes,derBühne,
Eintrittshalle ,oderTreppen
Umgange ,überhaupt aller dem
Publikumund demPersonal
währendderVorstellungzu¬
gänglichen Räume ,soll bei
Beginnder Vorstellungüberall
diegleicheseinund17bis1806

betragen .
11. )UnerläßlichfürnormalenBe¬

triebist dievollständigeEinrichtung
vonHernesverrichtungenund
ernstellwürkenundderenüber¬
sichtlichezentraleZusammenfassung

in einemGeschiktionsraum¬
dieBeratungdauertfort .



WienerRathaus-Korrespondens.
D .NeuesRathaus Sel .21360 .
herausg.u .veraus .Red .R .Eigl.
17 .Jahrg . ,Wien,Mittwoch ,5 .Juni1907.

EhrenmitgliedDn .D .Lürgeroder
Wiener Altertumsverein hatden
BürgermeisterDr .Zueger,wegender
großenVerdiensteunddieFörderung
undPflegederGeschichtederStadtWien¬
cherAnklamationzumEhrenmitglie¬
ernannt .DieHerrenHofratDr .Kenner
HofratSchäferundReg .RatList
habenheutevormittagsdemBürger¬

meisterdasKünstlerischausgestal¬
tete Ehrendigenin einerwert¬
wollen ,künstreichverfertigtenMache
überreicht.InderAnsprachehabendie
Vertreter desAltertumsvereines
hervor ,daßdie Ernennungdes
BürgermeisterszumEhrenmitglied
sowohlderPersondesBürgermeister
geltealsauchdenDankdesVereines
darstelleandie gesammteGemeinde¬
VertretungfürdiewertvolleUnterstützung
beiderHerausgabedesgroßenWerkesQuellender BesichteWien .

der akademischeVereinvo¬
mannsche Studenten ,Romana
Jena ,hätte ebenfalls denBür¬
gemeist zu seinem Ehrenmit¬
Gliede ernannt und ihmheute
durcheine Deputation ,das
Diplom überreichen lassen .

Dasweiteren hat heuteauch
eine Deputation desMariagel¬
der Willfahrtens demBürger¬
meister das Diplomals Ehren¬
mitglied des Vereinesüberreicht

Ernennungen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesV .B .d .Neu¬
mager ,womitim Status desStadt
bauamtesFritz WillfortAugust
Zuger,HeinachSchlögl,JosefBitt¬
ner WolfgangMittel ,Rudolf
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Raschendorfer ,FranzDrahowzal
LudwigMachekundJosef Heinzu
Bauadjunkten ;im NatusderStadt
buchhaltung( Zeitbeforderung)Joh .i .
Albrecht undAntonOskarSchwarz
zu Rechnungsassistenten .Nacheinem
BerichtdesM .D .Brennwurdenim
NatusdesStadtphysikalesimWegeder
Zeit beforderungernannt .D .Moriz
Breuer ,Dr .Julius NernS .Armin
Petschek ,Dr .FranzGuttmannDr .
AdolfRenzinger ,und3 .AugustEdler
v .Hanekzu Bezirksärztenerster
Klasse ,Dr .Edmund,Selinek.
Paul Hasterlik undSr .Alfred
FreundzuPhysikats-Assistenten
erster Klasse ,Dr .LeopoldEhrenhaft,
S .PeterFriedmann ,Dr .Adolf
Kronhold. SamuelEngelsmann ,
Dr .IgnazBauer ,Dr .LudwigPohl
undp .AntonMusgerzustädti¬
schenOberarzten

NeueGassenbezeichnung .DerStadt¬
ral beschloßnacheinemBerichtdes
M .Gottbauerin Abänderungdes
vor kurzemgefaßtenBeschlussesu .
entsprechendeinemWunschder
VertretungdesG .Bezirkesbisauf
Weiteres die BenennungderVer¬
sorgungshausgasseim9 .Bezirknicht
abzuändern ,und die Gasseaufden
Spittelauergründen mitZugenhaus-¬
gasse zubenennen .



KongresssieHeirungundLeichtung
NachBeendigungdesaußerordentlich

Coll .interessantenVortragessprachder
VorsitzendeGeh.Reg.RatDr.Rietschel
derVortragendendenDankderVer¬
sammlungaus .Anderdarauffol¬
gendenDiskussionbeteiligtensich
ZugHerbst( Köln,DirektorBurchiae
Berlin ) ,Ing .Recknagel(München,
Ing .BakowskiWarschenFabriks¬
BesitzerZug.Schiele(Hamburg),Geg¬
Schäfer(Kaiserlauter),Hage¬
HermannVeter(Berlin),Geh.Rat.Über¬
Berlin ,Prof .Meter( Wien)sowie
derVortragende .ImVerlaufeder
Diskussionwurdefestgestellt,daß
dieZeitsätzewohlnichtunterallen

UmständenaufalleTheaterAnwen¬
dungfindenkönnen,daßsieaberfür
dasNürnbergerunterdengegebenen
Verhältnissenmaßgebendseien .Zum
SchlußkonstatiertederVorsitzendemit
Befriedigung,daßsichbeiderDiskussion
einWiderspruchinderwissenschaftlichen
AuffassungundBehandlungnichtgezeigt
habesondernlediglichinderAusführungsform

Nacheiner augenhöchstinkt¬
hause ,erstattete danngegenen ,
ProfessorMetersein Referat ,üb¬
Scheelschn .Erbesprach
einleitend dieverschiedenen
SystemederZentralheizung
nachdendreiwärmteigen.
dampf ,WasserundLust ,hobdie
VerdienstedesGeheimenRegie¬
rungsratesProfessorRietschel,
umdie ErforschungundEr¬
robung derZentralheizung
hervor ,und kam dannzu
seinem eigentlichen Thema
WeinmesserSchnellston ,
lauf zusprechen .
ErerörtertzuerstanderHandzahl¬
reicherStipendie einzelnenim

GebrauchbefindlichenSchnellstrom¬
systeme,legtdieVorzügeundBän¬
geldereinzelnenSystemedar¬
undkommtendlichzufolgen¬
demSchlußresultatedieSchnell¬
strömteigungist aufeinemreichen,woge¬
zungauf einemreichen ,wohlge¬
pflegtenArbeitsfeldeinkurzer
Zeit emporgewachsenist ,man

gewinntaberauchdieÜberzeugung,
daßWerkein diesemUmfangenur
gedeihenkönnen,wennihneneine
naturgemäßeNotwendigkeit
zugrundeliegt .Manmußan¬
erkennen,daßdieBestrebungen
dieauchjetzt nochunablässig¬
amWerkesind ,dieSchnellström¬
heizungzuvervollkommen,
vorwiegendihreBegründung
darinhaben ,dengroßenTugenden
derreinenWarnewasserheizung
nachzueifern,sie womöglichzu
erreichenunddiedemSysteme

zukommendenschätzbarenEigen¬
tümlichkeitenweiterauszubilden
DieMöglichkeitdergenerellen
Wärmeregelungdesganzen
heipsystemesvoneinerStelle
aus ,die milde ,woltuendeGeiz¬
kirchertemperatur,dievolleGe¬
rauchlosigkeit ,diesparsame
Verwendungder Wärme ,damit
die gerischenBetriebskosten
sind die Vorzüge ,die derreinen
Warwasserheizungdespitten
deredelstenZentralheizung
eingetragenhaben .Mitman
dieLeistungenderSchnellstram¬
heizungenan denangeführten
Vorzügen ,so mußmandieMög¬

lichkeit zugeben ,generelle
Wärmeregelungin leichterWeise
zumindestensmit demPreichen¬
und er - CircuitSysteme
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erzielenzukönnen,damitaberin denkleinerenRohrquerschnitten,

kleinerenGeizflächen,derhaftbe¬auchdie mildeOberflächen¬
liebigesRohrführung ,derZeichterentemperatur derTeigtörter ,
MontageUmstände,dieBilligkeitdie strengstenWintertageaus¬
derAnlagebegründen.DieZuver¬genommen .AuchReckdimen¬
läßigkeitdesBetriebesisteinesioniertseineSchnellstranheizen.
höherezunennen ,gegenüberdergen derart ,daß dieselbenvon
horizontalweiterstrecktenreinenKullGradaufwärtsalsreine
Warmwasseranlage ,dennunterWarnwasserheizungenbetrieben
demerhöhtenDruckwirdjederwerdenkönnenSchnellstranheizun¬
StrangzwangläufigvomWassergen ,dieimBetriebestörende
durchfloßen,keinTeigtörenkannGeräuscheverursachen ,ver¬
sichseinemEinflußeentziehenmögensich in derPraxis
undselbsttieferalsderKesselnichtzubehaupten.Freilich ,die
liegendeHerzkörper,dieimSinneerhöhteUmlaufgeschwindigkeit
derreinenWarmwasserheizunghat ein erheblichesAnwachsen
einenegativeDruckhöhehaben,des innere Widerstandesim
gehorchenseinerEinwirkung.Systemezufolge ,dieWiderstände
Bei der reinenWarwasser¬der Reibungan denRohrwänden,

heizungmitgroßerhorizontalerBiegungen ,Querschnittsverän¬
derungenundAbsperrungen Erstreckungsinddieentfernt

undtief gelegenenGeizöcherwachsenmit demQuadrateder
oftnichtinderLage ,mitihrerGeschwindigkeitunddiesever¬
geringenDruckhöhewirksamammehrteArbeitsleistungmuß
UmlaufeTeil zu nehmenoderdurchvonJenenentnommene
sindvomWasserwechsellängereWärmeodervonaußenzugeführter
Zeitganzausgeschloßen.mechanischerEnergiegedeckt
DamitergibtsichaberdieAbgren¬werden,ist alsomitdirektenKosten.

zungderVerwendungsgebieteverbunden.
vonselbst .Diehorizontallang¬DieKostenderVergrößerungder
erstrecktenWarmwasserhei¬Druckhöhe,unddesdamiterziel¬
anlagenmitgeringerGeschos¬ten erhöhtenUmtriebsdruckes
höhe ,damitauchdieWarmasser¬sind ,in Wärmegemessensum¬
fernverteilung ,Geizgrüssen,vonBelang ;es ist in derTat
diesegleicherHöhe,odertieferwichtiger,sichvoranderenmehr
als der Wärmegeneratorliegenins GewichtfallendenWärme¬
gehörenderSchnellströmUmlauf¬verlustendurchWärmeabgabe
heizungzu .Je mehrsichdieAn¬amDachbodenundimKeller¬
lage in vertikaler Richtungzubehüten ,alsoalle nichtwären:
erstreckt ,je größerdieGeschos¬abgebendenTeiledesHeizfleineszahl ,je mehrgehtdieAnlageinbestenszu isolieren .DieVor¬
dasAusführungsbereichderzügedes größerenUmtriebs¬
reinen Warmwasserheizanlagen .druckessindschonangeführtwor¬
überdieSchnellstranzeigungistden ,dieliegen ,kurzwiederholt,
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WienerRathausResponde.
6 .Juni 1907 .

KongreßfürHeizungundLüstung.
heute früh machtengegen300Teil¬
nehmerdesKongressesfürHeizung
und Triftung einen Ausflugauf
den Seuering ,wozu die eben
einenSeperatungbeigestellthatte .
den Sudbahnhotelwurdeeinge¬
einsames Mittagesseneingenom¬
men ,bei welchemFabriksbesitzer
Degenen Schiele Hamburg
allen WienerAusschüsseninsbe¬
sonderndemPräsidentenderGesammt¬
ausschusseStadtbaudirektorDr .Berger
für die außerordentlicheLiebens
würdige Aufnahmein Wiendankt .
Stadtbaudirektorv .Bergererklärte
daß die MeinerAusschusseihren
Stolz darin setzten ,denfremden
Gitter den Aufenthalt in Manso
angenehmals möglichzumachen.
WirhabenSiedeshalbauchindiese
herrliche Gegendgeführt ,von
woauch das Hochzuellemesserich
100 kmweite Strecke nachWien
geführtwerde .Vielleichtbrachten
die Leistungsfachmänner,auchdes
ProblemzuStandedieLuft

mir den Alpen auf Wien
meinte lächelnd D .

Bürger.ErschloßmitdemWunsche
das die Kongresmitgliederbald
wieder in Wien tagen werden
u .rief ihnenein herzlichesLebe,
wohlzu .Geh .RegierungsratProf.
Hartmann( Berlin ) ,danktefür
desEntgegenkommen ,welchesden
denendes Kongresseszuhiemer¬
de insbesonder demObringen
ActusEnderals Vorsitzendendes
Damenkowitters .Morgenfrühver¬
lassendie Fremdenköngsmitglieder
unserWolgestadtu .begabensichzu
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Kongreszur HeirungundLüdung.
AndenVortragdes Prof .Peterüber

WarnwasserSchnellenausHeizungenschloß
sicheineregegebe ,andersichdieHerren
Ing .Puster(Hannover),RedakteurHause
(Berlin),DirektorHaller(Berlin),Fabrikant
Tag .Brucker wie LandesOberge¬
meineSuwald( Brünn ,zweiterVorsi¬
genderdesVerbandesderZentralheizungs¬
Industrie ,Vetter( BerlinundIngenieur
FabriksbesitzerJunk(Berlin).

VorsitzenderGeh.RegierungsratderRietschel
Berlin )leitete nundieMitteilungenüber
dieneuerrichteteVersuchsanstaltfür
HeizungundLüstunganderTechnischen

HochschuleinBerlinmiteinerkurzenAn¬
spracheein ,in derer hervorhob ,daßmit
derErrichtungdieserAnstalteinlangegesagten
Wunschvonihmin Erfüllunggegangen
sei .SelbstverständlichwerdedieAnstalt
zunächstforschungsarbeitenunddann
denÜbungender Studierendendienen ,
er sageaberdieAbsicht ,sie auchderIndu¬
strieimweitestenMaßezugänglichzumachen,
ErersuchtedannseinenAssistenten ,daseigentlich
Referatzuerhalten.

Bozenu .Pribbe(Garlottenburg
führteaus ,daßdieAnstalt ,welchedemuner¬
müdlichenSchaffendesGeheimratsRietschelzuver¬
dankensei ,derUntersuchungderWärme.
abgabevonHerzkörperAnordnungund
FeststellungdergünstigstenFormderHeizungs¬
untersuchungalsdienenwerde.Dabeisoll
denstudierendenGelegenheitgebotenwerden

sie

nebenihrer georetischenAusbildungprak¬
tischbetätigenzukönnen,sieselbenmitden
in derHeizungs-u .Lüftungstechnikge¬
bräuchlichenMasmethodevertrautwerden,
DieAnstaltsollauchderIndustrieAtteste

überjedevorgenommenePrüfungaus¬
stellen.EinedetallierteBeschreibungwider
derRednerderinnerenAusgestaltungder

Anstaltundderin derselbenfürVersuchs¬
zweckehintergebrachtenLuftungsanlage.

ErdanktedenPirmen,welcheApparatebeige¬
stellthaben,undschloßmitdemWunsche,daß
dieAnstaltzumunentbehrlichenKindeglied
zwischenTheorieundPragwerdeundnach
beidenRichtungensegengreichundbefruch¬
tand wirke .Beifall

Ges .BauratÜber(Berlin )gabdemletzten
WunscheAusdruck,daßesdemGeh.Regierungsrat
Bretschelgegönntseinmöge,nochlangeinder
neuenAnstaltzumWohlederStaates ,derWissen¬

schaftundderIndustrie .(LauterBeifall. )
amgeschäftsführendenAusschußwurde

das RechtderunbeschränktenZuwahlzuerkannt
VorsitzenderGeh.RegierungsratRietschel

dancktehieraufallendenn,welcheinsohervor¬
ragendemMaßezumGelingendesCongresses
beigetragenheben ,insbesonderedenPro¬
faktorenMinisterdesInnernFreiherr
vonBienertundStatthalterfrage .Viel¬
manegg .Herzlichste WortedesDankes
widmeteer der gastfreundlichenStadt
WienbeidessenNennungsichdasHerz
freue .ErdanktedenVertreternderVer¬
schiedenenRegierungenundStädteund
allenTeilnehmernfürihrErscheinen.Erdankte
demVorsitzendendergeschäftsführendenAus¬
schusses,geh .Regierungsrates,Hartmannfür
seineunentwegttätige Leitung .Ebenso
drückteerdenWienerAusschüssenu .zw .dem
Orts-Fest-undFinanzausschußu .demDamel
könten .Er sprachdenber DankdenVor¬
tragendenausu .gabeinkurzesBildder
Vorträge,mitderenErgebnissenderCon¬
grußzufriedenseinkönneu .welchevon
einemsegenreichenErfolgebegleitetsein

mögen .LauterBeifall .
derObmanndiggeschäftsführendenAug¬

schussesGeh.RegierungsratHartmann(Berlin
dankteherzlichdenWienenfürdieUnsummen
vonArbeit,diesieindenAusschüssengeleistet
haben,undverwiesaufdenineinerZeit¬

Verschlagschrift aufgetragen ,ein Vereinunterdem
Titel ,Gesundheitsingenieurzugründen.
so wärenichtgut ,wennnocheinanderes

SpezialgebietderTechnikherangezogen
würde .

UnterdemonstrativenBeifallwurde
sodannüberAntragdesGeh.RatHartmann
derGeh.Regierungsratdieschel(Berlinzum
EhrenvorsitzendendieGeschäftsführendenAus¬
schussesernanntunddanktemitfolgenden
Worten:Ichbleibeweiterihn .Ichhabeschon

eineganzeReihevonJahrenin denDienstder¬
Heizungu .Leiftunggestellt.Esistdies
meineLebensaufgabe,in derichbefriedi¬
gungundFreudegefundenhabe .Wenn
mirnochderliebeGotteinpaarJahreArbeits¬

kraft erhält ,gehörtsie Ihnenundunseren
Beruf,DamitdankeichfürdiegroßeIhre
diesiemirangedeihenlassen .(Beifall.

VorsitzenderGeh.RegierungsratRietschel
schloßdiemeritorischenBeratungenmitderVer¬
sicherung,daßergenußreicheundsegengreiche
Verhandlungengewesensind.

I

EinegroßeZahlvonTeilnehmernveranstaltet
auchheuteNachmittagmehrereExkursionen,
undzwarwurdenbesichtigtdasHofburgthäter
unterFührungdesProfessorsMeter,dieHeizungs¬
u .LüftungsanlagedesPostparkassengebäudes
unterLeitungdesTag.Ganz,derstadtischenSchule
II .Hirschenpasse,unterFührungdesStadtbaum.
spektorWeigelu .derKesselhäuserimneuen
HaftungsausekursionsleiterTag.Hinderer

DieDamenderTeilnehmerveranstalteten
genAusflugnachHitzingSchönbrunn,mit
SeparatzungderStraßenbahn.SiebesichtigtenTag

KaiserlicheSchloßdierückischeRuinedasGlo¬
riefe ,stamenhangu .denTiergarten .Hierauf
wurdeanHitzingereingemeinsamerIm¬
bißgenommen.

MorgenunternehmendieCongristeil¬
nehmermittelsSeparatzugderAusbahneinen
AusflugaufdenSemmering.Abfahrtvom
bahnhofum10Uhr20Minutenvormittags.
AnkunftinWienum7Uhr5Minutenabend.

DenAbschlußdesKongressesbildetein
AusflugnachBudapest,zudemdieAbfahrtam
Freitagum7Uhrfrüherfolgt.ImProgramme
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WienerRathauskorrespondenz .
I .HeuerRathaus. Telephon21560.
Herausgeberu .verantwortlicherRedakteurR.E.
17 .Jahrgang.Wien,Donnerstag,6 .Juni1809.
EineAuszeichnungfürStadtrat¬

Normann .DerGemeinderathat
bekanntlichinseinerletztenSitzung
derK .A .KarlHermanninAner¬

kennungseiner Verdiensteumdas
öffentlicheWahldiedeshalbgroßegelder
SalactorMedailleverliehen.ImGe¬
meinderatssitzungssaale,dermit
festgästenbisaufsletztenPlätzchen.
gefülltwar ,nahmheuteMittags
n .8 .Lieger ,dieÜberreichung

dieserAuszeichnungvor .Unserder
Familiehattensicheingefunden:V .B.
NeumayerundForrer ,sehrzahl¬
reicheGemeinderate,insbesondersdie
Gemeinderatedes3 .Bezirkes,beyVorst¬
SpitalermitderBezirksvertretung,sehr geschehenbezirkvorsteherder Curat ,Armensität
Landstraße ,g .dieWeiskirchner
diedreiOberMag.RateAppel,Posselt
undPohlStadtbuchhaltungsdirektor
könig,dieAbgeordnetenF .v .Baeckli¬
ProhaskaSchmahl,Bez .Sal .Inspektor
Homolatsch,dergew .Reichsratsabge¬
ordneteD.RudolfMayredder,DirektorOberderstädt .StraßenbahnenSpängler,Stadt¬
philos .Songott ,ObE .A .G.
könn,Genossenschafts-InstruktorMaus
StadtgartendirektorHybler,inVertre¬
tungdesMag.Bez.Amtesfürden3 .be¬
zirkMag .Sekr .D .Schenk ,Mag .Rat
AugustMayer,SekretainFormanch
undD .Matera ,Handelskammerrat
Reservitz,diePfarrerGold,Reimer,
GröblundGärtner ,Buchhändler
BorneliusVeher ,einegroßeAn¬

zahlvonVereinen ,darunterdie
ZentraleunddieOrtsgrischeLand¬
straßedesBürgerbundes,Verein¬
Kindesliebe,derLandstraßen
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Männergesangverein,derLandesverwaltungdichbetätigt,auf ErsprachendanninGemeindertRitterMännerchor,derpolitischeFortschritts¬demGebiete der Schulen ,und vonfinden,Bezirksvorsteherab .Zi¬vereinEintracht ,dieVerwaltungauf jedemGebietehastuber¬ VaterauchinseinerEigenschaftalsObmannderdesKomitensdesKronenRe¬ volleAnerkennung,volleLiebe politischenFortschrittsvereinesEintracht,derdolf Kinderspitalesmitdem werben ,unddu kannstsa¬ ObmannstellvertreterdesOrtsschulratesPrimariusKaisl .RatKnentinger,gen ,wasdugutenhast ,war¬ LandstraßeBezirksratStephan,Bezirksschul¬der AusschußderKinderbewahr¬glücklichgetan ,gereichtderBe¬ inspektorHomolatsch,derObmanndesanstaltWeisgärber,dieOrtsgrüchevölkerungundderStadtzu BürgerStratWessel ,Bürger¬LandstraßedesW.christlichenFa¬EhreundzumWohle. schuldirektorLangedesVertreterderbundesunddieVice-Präsidentin ZuletztbistDujetztMitgliedderStadtväter¬Lehrerschaft,LandtagsabgeordenterPfarrerdiesesBundesFrauRuenka ,die DubisteinerderMänner,aufderenWortSchnabl,derObmanndesBürger-BundesGenossenschaftderInstallatore ,Ver¬vollesGewichtgelegtwird,denenman RedakteurFaschinger,woraufallentretervonBaumeisterProporationenetc . vollenVertrauenentgegenbringt.ManweisStadtratHörmanninherzlichsterWeisedankteDemH .Legerhielteineergrei¬ derHörmannist einMannvonabsolutkeinenundmiteinemFreitachenstürmischauf¬fendeAnspracheanS .K .Hörmann,
Händen.IchselbstbindirunendlichdankbargenommenenHochaufdenBem.Bungerinwelchereru .a .ausführte;die
fürdas ,wasDugetanhast .Heutebinichschloß.gehörtzu jenenMännern ,die nurderDolmetschderGefühleallerjener, gn.Sagerdanktefürdieihmzuteilge¬amlängstenmitmirdiedermalen
diediekamengelernthaben.Mögedir wordeneCovation,erklärteaber ,dasfestWegderPolitikgegangensind .
unserHerrgottnochvieleJahrebescheen, gilt ,meinemaltenFreundHörmann,damitEswarimAnfangeder70Jahre,
mögestdudichnochvielerJahrederAus¬damirunsgefundenhabenundsei¬ sollnichtanderesverquicketwerden.Er
zeichnungerfreuen,welcheichdirüber¬derZeithabenwirunsnichtge¬ postraphiertedanndieFamilie,undschloßuntergebenwerde.Undnuneinendenherzlich¬seit ,unsereSchicksalewarenge¬ HinweisaufdenzahlreichenBesuchderfeierlich¬stenGlückwunschentgegenvonSeiteBei¬mensamheitlich damalswä¬ keit :HeuteistwiedereinmalderBeweisneBürgermeisteranseinenFreundundren wir jungerundauchge¬ geliefert,daßderalteGeistderTreueundCollegenHermannstürmischerBeifallsünder,sonsthättenwiresnicht solidarität,derimmerimBezirkeLandstraßeStadtratHörmann,danktetiefge¬ausgehalten .Duhast durcheine geherrscht,nichterloschenist .Allehabensichein¬rührtsowohlfürdieihmzuteilgewordenetätigkeit das VertrauenderBe¬ gefunden,umdemaltenFreundundKollegii
Auszeichnung ,wieinsbesondereauchfürvölkerungerworbenundviele ihreHuldigungdarzubringen.Ichdanke
diesenglichenWorte,welchederBürgermei¬Jahrehindurchberührt .Wirwar¬ Ihnenherzlichsthiefüru.hoffe,meinFreundsteranihngerichtethat .Ergedachtederes gegönnt ,in diesenJahrendas wirdnichtvergessen,daßdieSympathienso32jährigenöffentlichenTätigkeit,dieerzuerreichen ,wasunszuAn¬ vielerihmentgegengebrachtwerden.Er

schloßmiteinemdreifachenHochaufS .R.gemeinsammitdemBürgermeisterhung unsererBekanntschaft
Hörmann.eigentlichdochnureinTraumvollbracht,erklärte,derheutigeTagsei¬

fürihnundseineFamilieeinFreuden¬gewesen war .Du warsein
Auszeichnungfürfreiwilli¬Lieblingder Landstraßen ,ein¬ tag ,undversprach,auchinZukunftgeFeuermehrmänner.Dom.D.LieblingderaltenErdlingerGer¬seineKraftundseinWisseneinzusetzenLieger hat heute Vormittagsimde ,einTeilvondenen ,dieda¬ zumWohleseinerliebenVaterstadt.Von

PräsidialbureaudemMitgliedemalsmitunsgekämpftsind stürmischenBeifallunterbrochenschloßer derfreiwilligenFeuermehrNeu¬mitdemWunsch:MögeGottunseremver¬nicht mehr unter denleben¬ waldigeAntonEckeunddemben .Undso dankeich ,daßes ehrtenBürgermeisterseinevolleGesundheitMitgliedederFr .Feuermehrderunsgeganntwar ,denheutigenWiedergebenzumWohlederBerückerungSchienenundWappontanfabrik,Tagzuerleben .Duhastauf undzumRuheösterreich.DaswolteAktiongesellschaftSimmerungallen GebietenderGemein¬Gott
HenrichFack ,dieihnenverliehe¬



in Ehrenmedaillefür25jähr .BaronWattmanneinEhrengrab
gestiftet.GesternfanddieÜberführungzuverdienstlicheTätigkeitauf
derLeichevomWährungenFriedhofedemGebietedesFeuerwehreu .
in dasneueEhrengrabenZentral¬Reinkehrs in Gegenwart
Friedhofestatt .Wiebekannt ,wardesMagistr.DirektorDr .Weiskirchner
Prof .Dr .HattmannderBegründerder ObermagistratsrätedesMa¬deranderenChirurgie ,derPlatzgistratsresidentenDr .Schwarz
seinesEhrengrabesistdeshalbauchund desFeuerwehrkommen¬
sehrgutgewählt,daesumringtistdanten Müllerüberreicht vonGrabernderMännerderWissen¬InseinerAnsprachegutderBür¬st .GegenüberdemGrabeMammanngermeisterseinerFreudedarüber .datsichdasEhrengrabenProf.Ausdruck ,daß der Kaiserein
Billroth .IndemEhrengrabeda¬25jährigesverdienstvollesWirken
mannkamenauchdieÜberresteseinerauf demGrossesVersucht
GattinundseinerSchwiegermutterwesensdurchdie Gründungder
Baron MalcampRealienMedaille anerkannt habeund
zurBeisetzung.BeiderÜberschunggabdieVersicherung,daßauchdie
waren die Familien¬GemeindeWieneinenAnteil

nimmtan demGedeihen ,und
derEntwicklungdesbewilligen KommunaleAuszeichnungen.
Feuerwesens,als dessenerin¬ müllerhat heute ,vormittags

demBezirksrateundAbmanndesderTageer sichöffentlichbe¬
ArmeninstitutesfüreidlingJosefkannte .
Lügerdieihmverliehenegoldene

SilberneHochzeiter¬ Salvator Medaille miteiner
vorsehende .SeineGemein¬ feierlichenAnspracheüberreicht.

des H .Jose Wiese derFeierwohntenaußerderHand¬
desAusgezeichnetenbei derStadt¬te voreinigenTagenin allerSi¬
Busch ,Peter ,Bez .Vor¬ledasFestdersilbernenHochzeitmit

seinen Ludmille .Wie Donner,mitzahlreichenBezirksrat
sich seines undArmenten,desBezirkes,Pfarrer
nen allgemeiner Be¬ vonMidling ,
liebtheil underschätzung derArmenreferentTagR .Aspergen,
AngelobungvonArmenraten. die Frauen mehrbeide
In AnwesenheitdesArmengefer¬lig .etc.ten Mag .R .eiger hat . Seiten ,übrigenv .
SulzerheuteVormittagsdieAngelobungdemHof -SteinmalzmeisterEduardvon38nendenArmenraten,vorge¬Hauser,dieihmverliehenegoldenenommen. SalvatorMedaille.Außerderha¬
EhrengrabfürJofratProf.Dr.BaronWartmann.milieunddemSchwiegersohneMag.
Wieseinerzeitschonberichtetwurde, SekretärWolfgangMauerwohnten
habdieGemeinde.WiefürdeninderFeierbeiS .R .Johan,
Jahre1866verstorbenenHofratProf .Dr .Verleitungderdieund

kammerCommerzialratKrones ,
Prof .Zickeretc .B .F .Lüger
führteaus ,es sei in Wieneine
Seltenheit,daßeinGeschäft100Jahre
besteheundes sei einBeweis
vonderTüchtigkeitderLeiterdes
Geschäftesunddavon,daßsichdie
Familiein Wieneingelebthabe.
ErsprachnachträglichHr .Hauer
seinenDankausfür dieseiner
Kanzel,diederselbefürdieKirche
es Versorgungsheimesin Lainege¬
schendetundgratulierteihmauch
zuderkaiserlichenAuszeichnung,
dieihmvorwenigenTagenanläßlich
derEnthüllungdesKaiserinElisabeth
denkenszuteilwerde.

WienerPostrat.
Sitzungvom6 .Juni1907.
vorsitzende,diegebürgermeister

Neumayerunder¬
NacheinemBerichtederK.R.Gottbarerwird

diegerichtungvonnächtigenGesammen
inderMusterterstrassenächstderehmaligenLinie,
einer belästigen Dameinder¬

da einer aka¬
abende ,fernerdie Umwandlungeiner
nächtigenKammerineineganzmächtige
der orterstrate Rechtschla¬
fernerdieVornahmevon2Flammenverse¬
zungen,endlichdieErrichtungvon2ganzeund
2allmächtigenKlammeninderverlängerten
WahrsundimBrudelhofgenehmigt.

I .R.GallariiberichtetüberdieVornahme
vonLieferungenanSchulgebäudeu .Herr¬
gabev .LangeinLohnbetragevon150r .

Angenommen)Nacheinemberichtedesselben.
actati ,wirddieCanzellierungderLiegenschaften
Z .78 .709u .inMargarete,Materie.
dorferstraßeer ,ausallengewech¬

migt .

nachinBerichtederK.R.denwerden
fürdieimJahre1887auszuführendenRepara¬
turenderGewölbsleitungenu .derFachaden

desAquaduktivderHochzuellenteilungin
Baden35000rbewilligt.

DerselbeNachritleztdasoffertderFirma¬
WilhelmBentz,aufeigeneKostenunterirdische
Bedürfiganstalten,allenfallsaucheinesachte,
zuerrichtenvor.DerdiesbezüglicheVertragwird

genehmigt.
nacheinemBerichtederK.R.Rauerwerdenfür

terialherstellungenimSchulhause,XII.Kunsteinpass,
4350rbewilligt.

S.R.FraubeantragtdieErrichtungeiner
ganzmächtigenGaspammeindergärtnerischen
AnlagederKorchstraßeinZimmeringgenommen

nacheinemBerichtederK.R.Braumnißwird
derAnkaufderRealität.Mariahilferstrafe2
er umdenabtrag von6000zu
Regulierungszwecken,fernerderAnkaufder
Rat .par .788.GartenbeimWortimWeginOber¬
5 .Weitpr .200mumdenHaushalpreis
von30000l .fürdenWald-undWiesengartel

beschlossen.
K.R.GatzkerbeantworgtdieCanzellierungder

RealitätenRat .d .25 .2662u .1771in
derHitzingerHauseNachgasseinW.
Weitauf12Baustellenu .35Baustellenteile.

Angenommen
NacheinenBerichtderR.V.Schreinerwird

dienahevonPeterstellungenimSchulge¬
tändeschlageinFurchausimBetragevon
4000l .bewilligt.

ÜberAntragdesPatrationSchreiner
wirdschließlichdieAusgestaltungderStraßen¬

vor der
inKostenbetragevon1700Mkbeschlossen.

Müdischefurwahr.DerAntritthattnachei¬
nemBerichtederK.R.GottbauerdieStelleeiner
BrandmeisterAssistentendemOberleutnant
erneliusHallerverliesen.



ObermagistratsratSedlaczelRadler VictorinGroll
einerdertüchtigsten ,fleißigstenumbaue , Komers ,Küsel

und in seiner stillen einig¬ Aperger Narung con¬keit bescheidensten Beamtender stantin Mayer ,SchulauStadt wienObermagistrats¬D .EmilSchwarz,D .NüchternratGedaczekist vorkurzerZeit,LeopoldKayerBeasBeckergenötigtdurchseinenGesund¬d .Schricht,Dr .Späth ,Dr .Rau¬heitszustandin denDamendenscher ,Dr .Heilinger,SchauflerRuhestandgewesenundder Pfeffer ,Langthaler ,HaberGemeinderathat ihminAn¬Korn ,3 .AugustMayer .erkennungseiner auswer¬ die Magistratssekretärbemel¬fentlichen VerdienstewährendS .Schenk ,Parek ,Held
einer 37 jährigenamtlichen DrMadera ,Dr .Ritteretc .
Tätigkeit eine derehöch¬ die BauteHaubfleisch ,
sten Auszeichnungenver¬ KlingstiglundGreil ,Ober¬lichen ,welchedieGemeindeStadtphysicus sonst undseien zu vergeben hat ,das bias Bohm ,be¬tere Bürgerrecht .Heute trieramtsdirektor ,von
vormittagshatObermagistrats¬Toscana ,Buchhaltungsdirek¬eine in die Hände tor KönigFeuerwerkommen¬Bürgermeisters denBürgern an Müller berechnungs¬als Bürger der StadtWien¬ rat Sieber ,Hauptkassender
abgelegt .EinegroßeAnzahl tor freiherr vonSedluiret
von den gewaltenVertrauen Marksamtsdirektor ,Bauerder Gemeindeund vonBe¬ ausrichtion ausdirektor

amtenaller Patronen ,so¬ Jungwart ,Kanzleidirektor
nenin Vertretungderstatisti¬ Mayer und unleidiener
schen Zentralkommissionseh¬ Baumwolf ,sowie specu¬
welche Ritter vonSachen tionsamtsdirektor gerwohnender hino bei ,wel¬ ferner von densäblischen
chesichzueinergroßzügi¬UnternehmungenVerwal¬
genoration für Dr .Salaire tungsdirektor Rose ,vongestaltet .A .a .warener¬ den Gewerken ,Becker
schienendieUngebürgermei¬Spängler ,SekretärderReussper Dr NeumayerundD . und Secretär .KnallvonPorrer ,Abg .Armann ,die denstädtischenStraßenbahnen,
MitgliederdesStadionesmit der pensionierte Beleidi¬
sen vollzähig ,außerordent¬ ration keiserl .RatResident
lich zahlreicheGemeinderateder pensionierteMagistrats¬und beitsvorstehe ,dannent D .seltsam ,jenerdie
Magistrats direktor Dr .Weid =BeamtenderMagistendi¬
kochterdieObermagistrat¬anktionundderstatistischendat Appel ,Post undRöhl ,Abteilung ,derenGes .D .Sedenck¬
dieMagistratsräteD .vondurchmehrals 20Jahrewer¬
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Egger.P .LiegerhieltbeidieserGele¬
genheiteineAnsprache,inwelcherer¬

die Verdienstedeclarekhervor¬
hobundgebührendwürdigt.Er
habe ,sagtederBürgermeister,leb¬
haftbedauert,daßD.Sedlaczek,durch
seinenGesundheitszustandgezwungen
war ,in denStandderMüßezutreten .
Eswäreihmlieber ,meintDr .Dreger,
wennGerlaczeknocheinstätige.
Ober-Mag.Ratwäre ,denndiejenige,
dielangeZeitimDienstederGe¬
meindegestandensind ,habenGe¬
legenheitgehabt ,diehältnisse
eingehendenkennenzulernen .
IchwünschevomHerzen,führtder
Bürgermeisteraus ,daßSieeine

freudvolle Mußegenießen ,meine
SympathienundmeinDankwird
SieauchimneuenZustandehinaus
begleiten.DieFliegerbeschricht
sodanndenInhaltderEidesformel

undmeint ,Mag .R .D .Lelek
habestetsdarnachgelebt,erkönne
alsoleichtenHerzensdenEidablegen
NachdemPräsidial-VorstandO .A .Rat
AppeldieEidesformelzurVerlesung
gebracht,vollziehtsichdieeigentliche
handlungderEidesleistung,wonach
8 .Sackinherzlichenundwäre
empfundenenWortenseinem
dankeAusdruckverleihtgegen
denBürgermeister,Stadt -undGe¬
meinderat.InherzlicheWorten
sprachdannnochMag .Die
Weiskirchner,welcherdenOb.A.Rate
F .etlichzuderhohenAuszeich¬
nungbeglückwünschteunddenGe¬
fühlendesStolzesdergesammtenstädt.
BeamtenschaftAusdruckgibtdafür,
daßeinenBeamtendiezweithöchste
Auszeichnungzuteilwurde.Er

ErdankthiefürschezielldemGemeinde¬
rate ,bedauertdasScheidend.
Sedlaczekundversichert,erwerde

nievergessen ,mitwelcherTreue
undHingebungd .Salaczekstets
mit ihmgearbeitethabe .Namens
derBeamtender3großerindustri¬
allenUnternehmungensprachdann
VerwaltungsdirektorRosiner,der
in rührendenWortenvondemalten
FreundeAbschiednimmt ,ferner
Mag.P .Asperger,deralsObmann
desKlubsderrechtskundigen
Brantender Stadt Wienden
scheidendenObMag .Rud .
laczekeinekünstlerischausge¬
stattetewertvolleAdresseüberrich¬
SodannsprachObCommissor
Hecke,der10Jahrehindurchunter
derLeitungderGelarekinder
statistischenAbteilungstätigwar.
ZumSchlußegibtDn .D .Lüger
seinerGradeAusdrucküberdie
großeAnzahlderzurFeierEr¬
schienen,woriner einZeichen
derSolidaritäterblicke .Die
GemeindeWienseijederzeitbe¬
reit ,dieVerdiensteihrerBeamten

anzuerkennen.



KongressderHeizungundLuftung.
EmpfanginAarau .

DieTeilnehmeramKongressefürge¬
zungundLüftungwurdenheutein
festlicherWeisevonderStadtWienin
Rathauseempfangen.Zunächst,besich¬
tigtendieGästedasHausunterFüh¬
rungdesDirektorsderstädtischenSamm¬
lungenProbstundderRustodenEngel¬
mannundBöckdasRathausunddie
städtischenSammlungen,woraufsie
sichimStadtratssitzungssaaleversam¬
melten .Eswarenunterandernerschienen,
Sektionshof,Bauer-Bargel,Sektions¬
chev .P .Dr .v .Rosag .DrNeumay.
er StatthaltereVizepräsidentDr .von
Friebei,dieHofrätev .Rohretz,D.
Mucha,SchmittGasteiger,R .v .Wagner
OberpolizeiratBaronGarn ,Obersantats¬
et D .v .Kritt ,Landessanitätsrat
Dr .Ritt .v .HellyLandesschulinspektor
Dr .Rieger,finausbezirksdirektorDr .F .v.
PosaunStatthalterirat ,Netolitzky
StatthaltererratRitt .v .Henk,Oberhinan.

rat Werk ,Bezirkshauptmannv .Dia¬oder
feld ,RegierungsratGewerbeinspektor4 .KupkadieAbgeordnetenBaechle,Lands¬
aussch.KielohlawekPfarrerSchnabl
Prof .StumPomola,Prof .Schmid

obPeterReiner
Wolny,dieOberbaurateErhart,Michael
FellnerResori ,Spitzner ,Pomissa,k .

des

k .OberingererEüer ,Marieoder
gemeineFlat Wagner,Militärbau¬
OberinspektorSteyer ;dieBaurate
Poltz ,Köchlin ,KunzeLebesky ,Unter¬
den auswärtigenGästenbemerkte
man,diegeheimRegierungsräteProf.
Rietschel,Prof.Hartmannu .Feldt
Berlin),geheimRat ,Harber(Berlin)
die Marine- OberbauratBickenrodt
u .Hölzermann( Berlin ) ,Oberbaurat
Freih.v .Schacky,aufSchönfeld(Berlin
DirektorScholzvomallg .Krankenhause
inGraz,RegierungsrathDr.Spitte,Berlin

Kranzu .BauratTraumann
Dresden,BauratÜber(Berlin),die
ProfessorenWitt( Grazu .August
Sauer( Prag ) ,KommerzienrathHenne
bergBerlin) ,Regierungsrat,Laskus
Berlin ,MariebaumeisterNübling
Berlin),Regierungsratv .Baer
Berlin)u .Ing .Schiele,Fabriksbesitzer,

Hamburg
Weiterswarenerschienen :DerPräsi-¬

desBundesist IndustriellenPaste,
Vize-Präs.d .Bundesösterr .Industrieller
Vetter ,FabriksbesitzerIng .Kurz(Oberam
desOrtsausschußes,winkterCassione
Präsidentd .Ingenieur-Architekten
VereinesProf .Klaud,Sekretärdes
BundesösterIndustriellerSchneefus,
kais .RatRostig,päpstl .Kammerherr
Schreiner ,dieReg .RäteGugligund

Gugler,zahlreicheStadt-undGemeinde¬
räte ,dieBezirksvorsteherkais .Rat
KidingerHofinger,SchadenSchwarz,
Geiblinger ,Kunz ,StargDonner
StadtanwaltDr .Sokoda ,die Ob .Mag.

Ratealt ,Appel ,PosseltundRöhl.
Stadtbaudir.D .Berger,Stadtbuchhaltungs¬
DieKönigOber-StadtphysikusDr.
Songott,diederstädt .Straßenbahnen
Spängler,Verwaltungsdirektorder
städt .GaswerkeRossner ,Direktor
Dauerderstädt .Elektrizitätswerkemit
demStellverterKarl ,die Mag .Räte
D.Lont,Pfeiffer ,v .Radler,D.Schwarz
D.Spath,dieBaurateGreilRaub¬
Fleisch,KanzleidirektorMaÿer,Stadt¬
gartenDr .Hybler,DirektorProbst
derstädt .Sammlungen ,dieKustoden
EnglmannundBöck ,Präsidial¬
Sekretärv .BiblMag.Sekretärv .Normanek

der

BaurschektorHeimola,D .Paulund
v .Spülaku .v .a .

imStadtratssitzungssaalehieltderVor¬
sitzendedesgeschäftsführendenAusschusses
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Geh .RegierungsratHartmann(Berlin
Anden VigebürgermeisterMenage
eineAnsprache,in welcherer fürden
überauswohlwollendenu .freundlichen
Empfangdankteu .sagte :Wirsinderfüllt
vondemGefühlederDankbarkeitund
Verehrungu .Auszeichnung,dieuns
zuteilgewordenist unddiewirzuschä¬
tzenwissenals Anerkennungdafür
waswiraufdemGebietederGesundheits¬
Technikgeleistethaben.Wirsagenunserm
ehrerbietigstenBankfürdiegroßeIhre
dirungdurchdiesenEmpfangerwiesen
wird .LassenSiemichdenWunschdaran
fügenfürdenHerrnBürgermeisterBunger
daßihmGottnochlangeerhaltenmöge.
LebhafterBeifall.

Vizergen.D .Neumayerdankteer
NamedesBürgermeisterderinfolge
ÜberanstrengungamErscheinenverhän¬
dertist ,dafür ,daßdieDamenu .Herren
seinerEinladungsozahlreichgefolgtsind
segabseinerFreudeAndreunddemDanke
Ausdruck,daßdieGästedenKongreßin
Wienabhalten,welcherinsovielenBezie¬
hungwiederanregendundfruchtbrin¬
gendgewirkthat .DieGemeindebeiden
KongresteilnehmernbesondereEnt¬
schuldig,weilsiebeiandenResultaten
derKongressedenLöwenanteilbe¬
Beifall ,der Vielgen .Neuppe
ludschließlichdieDamenu .Herrenzueinem
Imbisinfesthale .HierhatteRatskeller¬
wirt ,BambachereinBankettzuunge¬
fährvorGedeckenserviert.DieTafel.
musikbesorgtein gewohntvorzüglicher
WeisedieKapelledesrum .Hofkapellen¬
bergc .W.Frischerunterdessenpersönli¬
cherLeitung .DasmusterhafteArrange¬
mentdenGestabendes,dasin denbewährten
HändenderVermagistratoratioAppel¬

u .des PräsidialsekretärsBibllag ,
HandallgemeineAnerkennung



ad Präsenzliste .Mag .Die
Reiskirchner ,dieZentraldirektoren
KlingerundRainer ,Mag .Rat

Viktorin

ben Sr Neumayerbrachte beim
SektdenerstenTraftaus .Erhathervor,
daßdieArbeitendiederKongreßge¬
leistet ,imInteressederAllgemeinheit,

imInteressedes Vaterlandeseines
jedeneinzelnengelegensind ,und
nichtimInteresseeineseinzelnenund
niemand nimmt mehr Anteil an
solchenArbeitenderAllgemeinheit,als
dieStaatsoberhäupter .Einjederder
festgäste,esmagaus ,welchemLande
immerhiehergekommensein ,blickt
mitLiebeundVerehrungzuseinem
Staatsoberhaupteaufundbesonders
wirOsterreicherwissen ,daßdieser
erhabenerKaiseran allenunseren
Bestrebungen,seiensiejetztwirtschaft
licher,politischer,ethischerodersittlicher
NaturdengrößtenAnteilnimmt,
Seit60JahrenlenktunserKaiser,die
GeschickeseinerverschiedenenVölker
untersomancherleischwierigenVer¬
hältnissen .KeinemanderenMona¬
chenist es gegönnt ,solangeZeit
mitfesterHandeinReichzuregieren,
WirWienerbesonderssindunserem
Kaiserdankbar ,dennunsereStadt
hatinden60Jahren,seitunserKaiser
aufdemFraueseinerVätersitzt ,
einen Aufschwunggenommen
wie keine andere Stadtunseres
Vaterlandesja wiekeineandere
Stadtheraus .Deshalbglaubenwir
daßwir unsereverehrtenGästeein
ladendürfenundsollen ,unserer
Verehrungfür unserenalten ,ehr¬
würdigenKaiserAusdruckzugeben
indemwirrufen :KaiserFranz
Josef . ,er lebehoch!

NachdemdieHochrufeunddieköne,der
Volksteinverklungenwaren ,setzte
V .R .D .Neumayerfort ,indemerdar¬

ÜberzeugungAusdruckgab ,daß
gewißauchjederEinzelnederGäste
seinemStaatsoberhaupte,diegleiche
Liebeentgegenbringtwiewirund
seremKaiser .Erbetontemit
Genugtuung,daßeinegroßeAnzahl
GästeausdemStammverwandten
deutschenReicheheutebeiunsweil.
ten ,welcheseinherrschermitstarken
GeisteundfestemWillenregiert.
Beifall .Er trinkt zumSchluße
aufdendeutschenKaiserWilhelm
unddie Staatsoberhaupteraller
derGäste,dieanwesendsind .Stür¬
mischerHochrufe.

KommerzienrathHenneberg(Berlin
erklärte,esseiihmeinHerzensbedürf¬
nis ,seinerFreudeundDankbarkeit
überdenprächtigenEmpfangAus¬
druckzugebenunder sei stolzdar¬
auf ,daßgeradeihmdieEhrezuteil
geworden ,diesenEmpfindungen
Ausdruckzuverleihen.Erhabeschon
frühervonZauberderWienerGast¬
Freundschaftredengehört,jetztseiesihm
undseinenFachkollegengegönnt,
dasWienerWesen,diezumHerzen
dringendeLiebenswürdigkeit ,den
harmlosenGrossinderWienerken¬
nenzulernen .SchonamBegrüßungs
abendehabendieWeisendesQuintettes
KoschatseineKollegenineineeigene
Stimmunggebracht,heutebringedas
WienerRathauseineähnlicheWirkung
hervor.KoschatunddasWienerRathaus¬
zweiWortedieallessagen .Dortdas
Vergnügen,hierderVerstand,dortfroh¬

sinn ,hierwirklicheArbeit,dortschlichte
Natürlichkeit,hierwürdevollesPracht¬
Ergedenkt,danndesBannDr.Zueger,
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der zumLeidwesensovielerlegen
heutenichthierseiundfeiertdieVer¬
dienste,diesichderselbeumdieStadt
Wienerworben .
Rednerglaubt ,daßer berechtigtsei ,
überdie großartigeAusgestaltung
Wiens ,unddas WirkendesBar¬
Luegerzusprechen ,nachdemervor
40JahreninWiengeweiltundnunmehr
denUnterschiedzwischendamalsund
hettegesehenhabe.DerRednererklärt,
daßseinePachkollegendenDankfür
dieheutigeWahrhaftfürstlicheAuf¬
nahmenichtbesserabstattenkönnen
alsindemsieversprechenn,daßsiesich
nachwie vor mit ihremganzen
fleiß undganzeKraftinden
DienstdesöffentlichenWohles
stellen werden .Rednerschließt
seinen Trinkspruchmiteinem
stürmischaufgenommenenHoch¬
auf die Stadt Wien .

Reichsratsabg .Landesausschuß
Bielohlerweck ,wiesin einemTrasse
daraufhin ,daßin diesenherrlichen
allenschonVertreterallerNationen
versammeltwarenundfeierte
in schwungvollenWortendieFrauen
allerLänder,aufdieereindreifaches
mitstürmischenBeifalleaufgenom¬
meneshochausbrachte.

HiemitwardieReihederoffiziellen
Trachtebeendet.
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WienerStadtrat .
Sitzungvom7 .Juni1907.eben
Vorsitzendegn .Dr .Siegerc .Neu¬

MayerundD .Porrer
D .R .Erzezowskybeantragtdie

VornahmevonPerialherstellungen
imSchulgebäudewieder,Proßgasse24,
mitdenKostenvon4600R .(Tag. )
dieErrichtungvon3 halbund2

ganzmächtigenausammenimWill
waldhof ,wieder ,undvoneiner
ganzmächtigenFlammeaufdemJavo¬
rienplätzewirdgenehmigt.

dasvomK.R.WesselvorgelegtePro¬
jektfürdenUmbauderHauptrat¬
kannte in der Linien ,an¬
undSchmalzhofgassein Mariahilf
wirdmit denKostenvon26. 500
genehmigt .

DieSchadloshaltungfürdenvonder
Realität ,MariahilfSiegengasse8,
abzutretenden Straßengrundim
Ausmaßevon308wirdmit30
cherinbestimmt.

derEntfernungderAuslageninderEürergasse1 ,Wesgasse.
undWindmahlgesched .17wirdge¬

gestimmt.
dieErrichtungeinerganzmächtigen

Gassammein derLangräbengasse
in Marialwirdbeschlossen.
S .R .TomolabeantragtdieErrich¬

tungvonSturzkloseundGel¬
histoirsin Schulgebäudenin
Simmering,Brehmasse5 ,Weidling
Vierthalergasse11 ,OttainSchlags¬
3 ,oblingHeiligenstädterstr .129
undCammerschmidtgasse26mit
denKostenvon32 .500R.(Ann. )
WaneinemBerichteist .

TomolawirdderOrtsgruppeWahren
desVereinesFahrmittelzentratezur

AnschaffungvonLichtilderachparate
fürdieSchuledes18 .Bezirkeseine
Subventionvon400R .bewilligt.

fürPariatherstellungenimSchul¬
hauseLandstraßeEinburgerstr.40
werden5150genehmigt .

S .R .RosebeantragtdieGenehmi¬
gungdervorgelegtenStatutender
WienerWasserwahr .Aug .
S .R .Hörmannbeantragtden
VerkaufderMittelbaustellen. E.

3253u .3254Depontegassebez .
Landstraße um Ausmaßevon
31684 und 401375 umden
Preis vonje 100Rh .Aug. )

dasProjektfür ein undUm¬
bautenvonHaupturatskanzler
inBez .LandstraßeHauptstraße,
die Reinwegundin derAspan¬
strafewirdmitdenKostenvon
95 000genehmigt.

NacheinemBerichtdesMatzka
wirddieHerstellungeinerLeichen¬
haltesamtebenräumeninOber¬
S .WeiterFriedhofmitdenKosten

von23053genehmigt.
Dienstjubiläum .DerBeamte

derstädt .StraßenbahnenGottfried
Klementfeierteam6 .d .M.sein
25jährigesDiensthabiläum .Idem
Jubilar kamenausdiesemAnlaße
seitensseinesVorgesetztenund
Kollegenzahlreichegehatieben
weise und Glückwünschezuund
würdedemselbenseitensdes
Vorstandesdes VereinsderBe¬
amtenderstädt .Straßenbahnen
dasbeisolchenGelegenheitenüb¬
lichefestgeschenk ,einmitden
InitialendesVereinesversehen
goldenerSiegelringübermittelt .

302
BerichsvertretungNeubauin welcherer dieBedeutung
die Bezirks - Vertretungdes der kirchlichenWeisefürden
BezirkeshaltamMittwoch,den FriedhofsowiedieBedeutung
12d .M .nachmittags5 Uhrim desGrundhofesfürdieKatholiken
SitzungssaaledesGemeindeauseserörterte .V .R .D .Forrer ,welcher7 .Bezirk ,Neubaugasse25 ,eine zumSchlußedasWortergriff ,dane¬öffentlicheundimAnschlußean zuerstderGeistlichkeitfürdieVor¬dieseeinevertraulicheSitzungab¬nahmeder wichtigenWeiseund

danndemDechantfürdieschönenVerweiterungdesLöblingerFried. Worte,dieerandieVersammlunghofes ,durchEinbeziehungvonGrund¬richteteundführtedannaus ,dieflächen im Ausmaßevonwurd GemeindeverwaltunghabedasBe¬9000mist der Belegrammdes streben,daßdieserFriedhof,einerDöblingerFriedhofesum20 derschönstensichWien ,fürGriffeund400Graberderver¬ den19 .Bezirkerhaltenbleibe .ErschiedenenKategorienvergrö¬ hoffe ,eswerdemöglichsein ,daß,sert worden .DieKostenfürdie wenndereinbezogeneTeilbelegtHerstellungdeseinbezogenenTeiles ist ,dannderalteTeilzurWieder¬sammtUmlassungsmaueretc . belegungkommenkönne .Dasbetrügen 7000R .heutevor¬ weiterenstellteV .R .D .Forrerdie
mittagsnahmDechantPfarrer baldigeErrichtungeinerKapelle,aufFlandorfervonDöblingunter diesemFriedhofeinAussichtundAssistenzderPfarrgristlichkeitschloßmit einemDankanAlledie Einweihungdeseinbezo¬ welcheanderErweiterungdesFriedegenenenFriedhofteilesvor .Zur hofesverwärtigenAnteilgenommen.feier hattensicheingefunden:
V .R .D .Porrer ,dieGemeinderateKirchermusikinderPfarrkirche

Reich ,Be¬ GersthofamSonntag,den9 .d .M.um
Vorst.R .Abg.RuhemitderBezirks¬1310UhrVormittagsAsperges,Intractus,

ratenHeinzinger,Hengl,Hübner, Graduale,Eifertorium,Communio,Schisel ,NiederundD .Schwinne, Moral ,das Messe in von
fernerPolizeiratPompe ,dieOber¬ Hakert ,nachdemOffertoriumJesus,
Mag .RateAppelundRöhl ,die des memoriavonViktoria ,an¬
Mag.RateGemperleundD .Rauscher, tumergovonKloss .Nachmittagsum
Mag.SekretärKonigkowsky,Bau¬5 Uhr Namen Johan von
rat Türzl ,IngenieurHassa,an¬
sowiederTodtengraberKölbl. tumergo vonZettler .
NachderkirchlichenZermonie,
welcheanbestimmteVorschriften
geknüpftist ,undderHauptsache

nach angesichts eines im
Freien inmitten deseinbezo¬errichteten ,vorigesgenenRaumesvorsichgeht ,hielt
DechantFamdorfereineAnsprache,



tagssitzungdemGemeinde¬WienerRathaus-Korrespondenzrat vorgelegt werden .I .NeuesRathaus. Sel .21360.
BlumenschmuckvonFensternundherausg.u .verantw.Red.R.Eigl.Samstag

Balkonen.DerGemeinderathatauch17 .Jahrg .Den8 .Juni1907.
heuer2000Kals Prämierungfüraus dem Rathause .Der dieAusschmackungderFensterundGemeinderathalt in derkom¬BalkonemitBlumenbewilligt .Für

mendeWocheamFreitagden denselbenZweckwurdeauchdieZuer¬
14 .W .umhalb 5 Uhrnach¬ kennungvonMedaillenundEhren¬mittags eine Pensitzungab¬ diplomengenehmigt.DieAusschmückungAufderTagesordnungstehenvor¬derFensterundBalkon,welchebe¬läufig23Geschäftsstückedaru:reitsimVorjahrevonvielenWohn¬ter .ÜbernahmederStraßen¬parteienundHausbesitzerndurch¬Pflegeim21 .Bezirkedurchden geführtwurde,hatheuernocheinenMagistrat ,Bewilligungeines großenUmfangangenommenundMehrerfordernissesvon135000esliegenschonjetzteineziemlichefür denBaudesVersorgungs¬AnzahlvonAnmeldungenumeine
henesBetriebsorganisation Prämievor .WeitereAnmeldungenundPersonalspeisierungwerdenbisEnded .M.imRathause,für das städtische Strombad Magistrats-AbteilungII .entgegenge¬Gänschaufel ,Anschaffung nommen.ZurAnmeldunggenügtfür den Automobili¬ eineeinfacheMitteilungmittelstbus RekehrbeganLeopolden¬Korrespondenzarte,andiegenannteAb¬teilung .Florisdorf ,Automobilom¬
nibus VerkehrnachKaiser¬ ElektrischeBeleuchtung.DerStadtratnoch ,offert der FirmaWit¬ hatnacheinemBerichtdesM.RainsamBeetz aufErrichtung beschlossen,dieEinführungderöffent¬
unterwedischer Bedürfnis lichenelektrischenBeleuchtunginder
anstaltenundProjektfürdenLeichenfelderstraßeimJ .u .8 .Bezirk
Bauder PfarrkircheinHe¬ mitdenKostenvon2000undinder

Erndorf MuseumundAuerbergstraßeimder Stadtent
geht amMittwoch ,Secreta¬ . ,bezw.J .und8 .BezirkmitdenKosten

von4000l .zugenehmigen.undFreitag10Uhrvormitte¬tigungen ab .AmDienstag
Linieplatz .DerStadtratbeschloßnachmittagswirdeineSitzungnacheinemBerichtdesTomoladergemeinderatlichenKommis¬denPlatzvorderHochschulefürsionzurVorbereitungderPein¬

Bodenkulturaufwelchemsicheineder6jährigenRegierungstube
neueGartenanlagebefindet ,nachlaut desKaiserseitensder¬
demberühmtenBotaniker ,mitGemeindestattfinden .DieBe¬
Linnelatzzubenennen.schlüsse ,welchein denSitzen

den geführt werdendurfte .
voraussichtlichschonindiese

RudolfvonHabsburgDenk
malkonnte .DerObersthofnun¬
ster der HerzoginMariaTheresia
GeheimerRat LadislausGraf
Cariam ,undder Statthalter in
MederösterreichGrafKielmanseg
sendemEhrenamitbegehreten

Armenlotterie.Wiealljähr¬
lich wurdeauchjenerdenbei¬
denbei derZiehungderstädti¬
schenArmenlotterieinterve¬
nierenden Weisenmädchen
von der GemeindeWienfür
diese DienstleistungumBe¬
trag vonzu 100gewidmet,
welchermitdenfreiwilligenenden von Grimmenin
derZentralsparkassefruchtbar¬
gendangelegtwurdeLetzten
Donnerstag fand nundie
ÜbergabederEinlagebücher
durchBürgermeisterDr .Lueger¬
in dessenEmpfangssalonan¬
die beidenWeisenmädchen
statt ,welcheamSchlusse
der Feier ihrenengsten
Dankfür diese Spendein
einer Ansprache anden
Bürgermeister zumAus¬
Trunkebrachten .



DienerRathansKorrespondenz.Am10 .Juni 190abend .
ausdemApproponierung
außheutenachmittagsanunter dem VorhinObmannes
R.D.KlotzbergeinSitzungdes
gemeindtlichenApprovisio¬
merungsausschusseshatt ,inwelcherderVorigendeeinenBerichtde¬
erstarretioninBeantwortung
ein der letzten Hammers
iurevonI .Klebenderange¬
trachtenInterpellationwegender
besprachein denFlächständen
VerkauffellenderDienst
arezuverlas ,sicherBerichtweil zu actengenommen.

G .Dechantlegtedasabge¬
interteProjektfürdieAusge¬
haltungin Grosmarkthalbein5 .begabevor .MandieserAka¬

derungsollendiePerronstände
unsdenendiehalbeverlegtwer¬
den .DemProjekte,daseinmehr
an den Grundegelangtonat zugestimmt .Seiler
interpellierte,wegenÜbelstände
durftesichindererstenpreten¬
MaiwachekeinTransportevon
fischenFleischeausGalizienmit
telsvorbenergebenhaben.Die
städtischenKenterweilenhiezu
mit ,daßeinFleitstransportin
lichenZitenin derGroß¬
nachthalteeinleichte ,sozu
nis einiger als 9000R .
fleisch confiscirtwerden

mußten .Hierüberwärenach
hebungdes solte aldaan
dieMatthaltereiu .andieStaats
tendirektionzuBerichterstattet.
schoninvorigenJahrewurdecet

300
den Mittrauen derStadt
liter desverlieset
eineEnkeln ,wegenentspre¬
fonderRegelungdesFleischlus¬potisausdernodtlichenKreu¬
landernnochwireingesetzt,
Daaberbisjetztnochnichteinbe¬ritenwurdederAusschußbe¬
schloß ,neuerlicheinigzugebe
andieStaatsbahndirektion
wehreAnschaffungneuedie
furderungenentsprechende
Fleischhausgetragenzu

rechten
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VomStrenbergpart .Durchdie

Propellierung derehemaligen
Frankahren in derUngarga¬
se unddie verschiedenenNeu¬
bauten ,sowiewegenderje¬
sierten Durchführungder
NeulinggassemußtederCom¬
bergartauf derLandstraße
einigenUmgestaltungenunter¬
zogenwerden .DieArbeiten
welcheimVorjahrevomStadt¬
und Gemeinderatbewilligt
werden ,sind nunmehrdurch¬
geführt und Samstagkönnte
derParkwiederderöffentliche
Benützungübergebenwerden.
die garderischeAusgestaltung
erfolgte nach Plänen ,des
StadtgartendirektorsHybler

Die Anlage hat nunmehr
ausschließlichdesprivatenGer¬
an einen Fachen anmaß
von 3000 und hatdurch
die neueEinteilung ,beziehung
weiseUmgestaltunganAusdeh¬
nungin demfüröffentliche
ZweckegewidmetenTeilnicht
gelitten .EinbesonderesAu¬
gemeinetwurdebei derUm¬
gestaltungaufdie Anlagevon
bequemenwegenunddurch¬gangenzu denumliegenden
Straßengerichtet .Derbe¬
reits bestehendeSpielplatzwurde
ausgestandenundfürgrößere
SitzplätzeVorsorgegetroffen.

Aufalle Baumbeständemußte
allenthalbnachMöglichkeitRück¬
sicht genommenworden .Die

31
generischenArbeiten ,mitWegenlageist fast ganzneu derenDurchführungStadtgärt¬den das nä¬ ner Expellat von Grafbe¬dungenbestehendealteWeg¬traut war ,beliefen sichaufnitz warfür öffentlicheZwei¬5000 .zur Ergänzungderungeeignet .Natürlicherweise
GehölzpartienwurdenundmußtenbestehendeGehör¬
undGehölzeausderstädtischengarten entsprechenwege Baumschuleim Albernumnoriert ,überständigealte Wortevonex6000Rtverwe¬Gehölzeentferntunddurchjün¬

geresMaterialergänztwerden. BerufjubiläumVor¬Ein Hauptangrinnertwurde
wenigen Tagen könnteder¬aufdieErhaltungderaltenGot¬
Gesellschafterderbekanntente gerichtet ;sie wurdedort VerlagsfirmaGerlach&amp ;Wied¬wo nötig ausgebessert und chere Acht .Wiedling
lingaufeine25jährigeTätig¬mit Geholz undgerne keit in Wienan der Seitesei¬den Gewäche .
es heutigen Kompagnonzur ErzielungvonPronsisten,
HerrnMartinGerlachzurück¬sowiezur BildungneuerPar¬ blicken .1882kamer 23Jahretien mußtendurchgreifen . als ausDeutschlandnachWiende UmsetzungengrößererGe¬

und war in das HausGerlichhölze vorgenommen we¬ Schenkein .1895wurdeerden ,welcheArbeitenderAn¬
dort zumProkuristenernanntlaß sein möchtenzu demGe¬
imJahre1901wurdeerTeil¬rechte ,daßdiestädtischenGärtnerhaberderFinaMartinGerlichden förmlich dender Er ,die drei JahrespäterdenAngescheinkannjedenüberzeugen, NamenGerlich &amp ;Wiedlingdanck¬
annahm.HerrWiedling ,dessendie gesamtenAnlagenwer¬
ersprießlicheTätigkeitdurchden neu analisiert ,eine
eineganzeReihevonAuszeich¬Wasserleitungzurausgibigen

BewässerungdesPartesdurchge -nungenanerkanntwurde,
führtunddurchEinleitungvonist in FensterundBuchhändler¬
GasrohrenundAufstellungvonkreiseneineaußerordentlichbe¬
Gasbadelaberfür entsprechenkönnteundbeliebtePersonlich¬
deBeleuchtungsorgegetragenkeit ,dessenzuvorkommendes,
daßderPartnunmehrauchdesgerinnendesWesenhatihmnicht
NachtsoffengehaltenwerdennurgroßeSympation,sondern
kann .Diegartentechnischen,auchder FirmamancherleiGe¬
Arbeiten,sowieErdeWegundschäftlichenErfolggebracht.Die
BepflanzungsarbeitenwerdegemeindeWien ,die ihmzur
vonderStadtprotendirektion ,diezweitenHeimatwurdehatihm
übrigenbaulichenHerstellungenvorigesJahrdurchVerleihungdes
vondemStadtbauamtedurchBürgerrechtsmitNachsichtderTaxe
geführt.DieKostenfürdieeinausgezeichnetCharakteristischfür



1

lose Erkentnis
zu

bin leer .
Unteressedecisanstalten .

der nächstenGemeinderatung
wird der sehe einesneuen
ÜbereinkommenhendenGe¬
meindien undder hienazu¬
sen hertz vergegenen ,um

welchen anver¬
am so stärkt ,an deneinen

nächst ung der
laße ,am aber
in der Maasserfast nächstin
Amelungstrafe je eine unter

seinen ersten
ist diediesenAnhaltensetzenAbent

Kabinen mit da ,namen
undkaltemWassereingerichtetwer¬

den ,wie eine
werdendürfen .

VergütungvonÜbersiedlungaus¬
lagenanSerpersonen.DerPastor
hatin einemnichtden11Januar
einem der Lanerischer
zugesamen ,um ein neuen
Jaspersonenan opulirtenals

in Bürgerin der¬
sien ,die ausDienstreichten
versetztwerden ,eineVergütungen
miteinersolchenVersetzungein¬
denen Auslagen erhalten .Ander

ist ein bauen .
fundenhat .DieVergütungbelangt
für seineRepersonen,weisezu
heitderÜbersiedelungeineJahr¬
oder Naturalwohnungalten ,
11 im andere personen 31 .
diesesReferatwirdin derTag
SitzungdemGemeinderatvorge¬
legt werden .

Be¬
er hier es wareinen

Bericht es ,daß
die die Berta in con¬
nemgegenüberwar indie
offiziereBezeugung,Könisches
Stranden GanganzuführenundLicht ,die Tonnen ,Sand¬
undWasserbauerzu laßenhat .
derBetriebist imRegentingleich¬
artigwiebeidensonstigenstädti¬
sen Bädern zu organisieren ,wobei

tung und und dann zukam ,
wenndie Weisungunstens
senatedauert ,wennseinereine

sie Masse der
serung zur Folge als die
Verneinung bei Monate
nachdenaufdieVersetzungso¬
genden Figuren hat¬
sage erst personen der
Kategorien1614erhaltendieVer¬
gnungauchaußerdemFalleiner
VersetzungamDiensterücksichten,
wennsie in einen anStelle
derbisherbezogenenQuartiergeld,
entschädigungangewieseneNatur
wohnunglati ,übersiedeltsind,
wenndie Übersiedlungwegen
AuslassungderUnternehnung
folgt ist die wennsie dieNa¬
mung über Antrag der
dieser geweiset haben ,essei
denn das der Recht in Wohnung

darangehaltenist ,daßdieAnlage
zwar als öffenliche Ein¬
richtunggedachtist ,daßaberdie
Schaffungeinerspeisenheilan¬
fall oderdie AusübungvonZeit¬
erfahrendurchdie Gemeindenicht

gefestigt werd ,auch
dienstwirddurcheinenspections
ärztversehen.Dieseseinesonstige
denklingen solten vernis ,

Fode¬im

2

3
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StadtischeStraßenbahnen
DieDirektionderstädtischenStra¬
senbahnenhateinenVergleich
zwischendenBetriebsergebnis¬
selber wiederstädtischenStra¬
senbahnenfür das Jahr1906
mit denenderStraßenbahne
in Berlin und Hamburgfür
denselbenZeitraumaufmög¬
lichst gleicherGrundlagezu
kommengestelltundSchreiner
legte in der letzten Sitzung
des Stadtrats dasElaborat
vor hiezu wirdbemerkt ,
daßfür BerlinnurdieEr¬
gebnissederGroßenverlie¬
Straßenbahn,ohnediedersel¬
benGesellschaftgehörigenVor¬
orteinen herangezogenwer¬
den konnten ,wodurchdas
dortige Ergebnis ingünsti¬
gemSinnebeeinflußtword.
die Außenn ,deren Er¬
gebnissenichtvorliegen ,weisen
gen nämlich imBedin¬
geredet ,wie bei unseine
VerschlechterungdesBetriebs¬au¬

offizienten ,da dieEin¬
nahmenauf denselbenge¬
ring ,dieBetriebsausgaben
aberehergrößersind ,alsauch
demHauptete ,weilsowohl
die Betriebsmittelalsauch
das Personal beimschwa¬
chenVerkehrundschlecht
ausgenutzt werdenkönnen
die reinenBetriebsausgaben( ohne
Wohlfahrtsfond,SteuernundAbgaben

agenaufeinenWagenkilometer
nachdemBerlinerStrompreisberechnet

inWien2595,inBerlin2541inHam¬dings bemerkt werden ,da
burg2329Heller .DerreineBetriebs¬mir in Wienverhältniß ,

mäßig mit mehr An¬koeffizienthataufdieserGrund¬
hängewegenfahren ,als inlagein WieneineHöhevon5342
Berlin und Hamburg ,wasProzent ,in Berlin5067 ,inHam¬
den Vergleichimgünstigenburg5136Prozent,dieStromkosten
Sinne für unsbeeinflußtgerWagenkilometerbetragenbei
die allgemeinenUnkostengleichenStrompreisenin Wien537.

dieWohlfahrtsleistungenin Berlin620 ,in Hamburg584
sind hier nichtmitgeordnetheller ,dieUngunterhaltungein¬
sind bei uns bereits kleinerschließlichLohnerforderterWagen,

Kilometerin die 35 ,inBe¬ als in Berlin .DieAusga¬
benfür Wohlfahrtsfondssie331 ,inHamburg3Heller ,fürden
bei uns wesentlich größeralsWohlfahrtsfond,werdenbeiunsper in Berlin undHamburg .Wagenkilometer180 ,inBerlin
DieKostender Wagenunter¬95 ,in Hamburg671Helleraus¬
haltungsind in allendrei¬gegeben.DieErhaltungdesBahn,
Städtennahezugleichgroß ,körpers ,BahnreinigungundStran¬
die ErhaltungdesBahnkörper¬zuführungsanlagen(einschließlich
ist bei unsnochetwasvorspie¬LöhnekostetperMagenkilometer
lig ,washauptsächlichaufdiein Wien150 ,in Berlin138 ,in

tene Unterleitungzurückzu¬Hamburg145Heller . führen ist .AusdieserdieStraßenbahndirektion
Verteilungist zu ersehenn ,daßhaßt das ErgebnisderVer¬ diestädtischenStraßenbahnengleichungen ,wiefolgtzu nunmehrmit derEinführungsammen :die reinen Be¬

triebausgabenprowegendergrößerenJahrgeschwindig¬
vilometersind zwarbei Zeit undderDurchführung
unsnochetwasgrößerals geisser Verbesserungenun¬
in BerlinundHamburgdieBetriebeeinenVergleichen

dengroßendeutschenBahnDifferenzist abernichtmehrUnternehmungenauchinso wesentlich ,insbesonders finanziellerBeziehungmichdannnicht ,wennderVer¬ mehrzuscheinenbrauchtengleich unterZugründe .
gungdes gleichenTrom¬ HetzendorferPfarrkirche.Der
weises ,wiein Berlinge¬ Stadtrat hat nacheinemBerich¬
macht wird . te desH .Buschbeschlossen ,das
dann sind wir bereits den Projektfür denBauderPfarr¬
BerlinerBetriebskostennehe¬kirchein Hetzendorfin derWei¬zu gleich ,trotz unserer seabzuändern,daßdieKirche,schlechterenVerhältnisse,haupt¬welchean derHervitusgasse
sächlichder teuerUnterlei¬zu liegen kommteinentung und der großen Sei¬ Fassungsraum von1136

1gungen ,hier michaller¬

derPfarrhofeinensolchenvon
273merhält undanschließen
ein PfarrhofgartenimAus¬
maße von 1385angelegt
werde .Der Kirchenbauver¬
in Hutzendorfzählt fürdie
Überlassungdes 2784mmeh¬

senden GrundeeinenBetrag
von27000R .DieBauführerin
hat nichtnurumdieKirche
sondernauchlängstdesPfarr¬
und der Pfarrgarten¬
mauer eine Trottoranlage
herzustellen .DieKolonate
zwischendemPfarrhofeund
derKirchedarfvonderStraße
ausnicht abgesperrtwerden.
der AbschlußdesPfarrgartens
darfnichtdurcheinegeschlos¬
jene Mauer ,sondern hat
durchein Gitter aufgeman¬
erten niedrigem Sockel ,wie
dies bei Vorgärtenüblichist ,
oderdurcheineMauerzuer¬
folgen ,welcheabergrößere
fensartige undverwitter .
te Öffnungenenthält .
gemeindeSparkasse .Die

ZentralsparkassaderGemeinde
Wien ,sowie die Kominal¬
scharfessenderBezirkeRudolfs¬
hern ,Hernals ,Währungund
Döblinghabenbeschlossen,alle
Einlagen ,die frühermit3

oder 3 verzeigt werden
sowiealle Nachlagenund
Neueinlagenin jederHöhe
ab1 .Juli 1907mit30f .a .
zuverziehen.DieRentensteu¬
er wird wie bisher vonden
Anstaltengetragen .

BezirksortretungNeubau
EingetretenerHindernissewe¬

genfindet die fürmorgen.

3



werdenSieist eineder
reichfaltigstenundinteressan¬
testen TeilederAusstellung,
welcheein eingehendesunder¬
schöpfendesStudiumverlangt,
dessenaberaufweilist .Diese
Abteilungist aucheingroße
batteriologischeundPflanzen¬
biologischeAusstellungan¬
gegliedert ,welchegeradezu
als Novumbezeichnetwird .

GroßesInteressewerdenauch
die angreichenAusstellungen
der Grüsse .DieKunstim
LebendesKindeserregenmit
ihrerkünstlerischenBestrebungen,DieLehrmittelzentrale,die
durchihrsagensreichesWirken
sicheinenanerkanntenAuf¬
errungenhat ,hathierihrnichts
kunft des Materialzur
Ausstellunggebracht.ihnderAbteilungLitteratur
wirdbesondersdieAusstellung
derJugendschriftenPrüfungs¬
CommissionInteresseerregen .

eigenePavillonshabenim
Nord-TransactdieStadtWien
unddasLandNieder-Osterreich.
DerPavillonderStadtWienist
nachdenEntwurfedesBauInsti¬
tors HansRechl ,unddenIn¬
tentionendesAusstellungs¬
repräsentiertsich alsein
schmuckerBaumitprächtigenaufdasKinderlebenbezüglichen

ReferenteninspektorsF.Paulhergestellt.
BriefendesMalersJüngwirth¬
IneinemMittelvitalit ,bekrönt.
vondemWachherderStadt
Wien,ist eineoffeneBoggia¬
mit ausraden unterge¬
bracht .Mitten auseinem
PläneSeine ,denschwieden

Vortragssaal mit einemdiesem Pavillon gegen¬unnötigen odium ,inübrigenBleienschausStadt¬über hat das LandNiederfer¬gartendirektorGyllerbeige¬reich ,nachdenPlänendeswelchemMarienettenthei¬stellt hat ,ragtdieKaiser¬büsteempor.DerFondderArchitektenschöpf,seinenderSchattenspiele,VorträgePavillonerrichtet ,soist in M.veranstaltetwerdenLoygiaist miteinemRe¬einemmodernenBiedersollen .DasMiniaturthei¬liefforträtdesgr .Zuegermerhingehalten .Aufder wirddenGroßenundgeschmückt,dasebensowie mannshoherSockelmauererdenkleinenBesuchernderzweidieEingängePlaudierendehebtsicheinleichter,zweiAusstellunggewißBelehrungKolossergruppeneinewohlge¬cherSeulenbau,ichmitbli ,undUnterhaltungbieten.Wenn wir noch er¬lungeneArbeit desBild , mengeschmit ,daswei¬hauersSeifertsind .Diese wähnen,daßfür dasleibt¬dePortelist vondenWach¬Grischenstelleneinerseitseine cheWohlderBesucher,außer¬gender LandesMedicoster¬Kindergärtnerinmiteinem in denKologen ,Kaffer¬jugendlichenPflegling,anderereichbekannt.AnderHaupt¬undRestante ,auchdurchseits einenjungenLehrermitwand ,demEingangege¬seinemSchülerdar .ZweiEingenüberleibteingrafteineveritatefleischlichereibestens vorgesagtist ,diegänge,mitLäutengeschmückt,dasBilddesMatersJungen,in Rechtseinheitihnevor¬eine belebte Senn ,ausführeninoffeneVorhalten,von den AugendesPublikumsderTagesheuteinhal¬denenmanin deneigentlichen hergestelltenFrankfurter ,seitFeldorfdarstellend,dasZuge¬zweigeteiltenAusstellungs¬ haltenwird ,wozudasBran¬desbeschauerszur aufsehrraumgelangt .Dereine aus der Stadt wenimPhotografen ,Album ,dassel¬einer unmittelbardanebenRaumist ein modernein¬ fand die Einrichtungder befindlichenTuschenschenkegerichtetesSchulzimmermit KinderfürsorgedesLandesallen auf das Volksund einenfrischenTonnevordent¬NiederösterreichfallendieBürgerhulwesenbezüglichen soist wohleinersterkämpferwunde .DreiModellarbei¬Darstellungen .Derzweite Überblickgeboten ,überdieten des BildhauersKarlRaumist derKinderfürsorge fülle dessen ,wasdieAus¬Rektsind amMittelun¬gewidmet .Alsestädtischen stellungjedembringt ,diemie auf Tischenunterge¬WohlfahrtsanstaltenundSchutz¬ sichauchnurirgendwieinter¬bracht .Sie stellender :dieaus densind hier zurdar¬ erst für die Majestät ,dasBesserungsanstaltinEggenbur¬stellunggelangt .DieRäume KinddesKinderheiminBrunnen¬selbstmitmodernerBetre¬ EhrenpräsidentderAus¬
der ErlaufdieTaubstum¬eisendenmitsicherealter , stellungfungiertfürstRobertMenschenin derNeustadt .fugenlosenFußbodenausLin¬ zuWindisch-Gratz,demPräsi-¬
LandesausschußBischlak ,lenaufKornsteinunterlage diumder Ausstellunggehören
undLandesOberinspections¬undJohlkehlensore,auser¬ analsPräsidentBez .Vorst .S.
Rat Geringe habendieinstellendiemodernsten Mattis ,alsStellvertreterMag.
Umbstellungsarbeitengelei¬ v .Heilinger ,d .R .Appen¬hygienischenErrungenschaften Rat
tet undüberwacht .auf diesemGebietedar ,die berger ,Kais .RatDirektorHaasdersüdöstlicheTeil¬RäumeenthaltendieEinrichtung PfarrerRosenberger,Hofphotra
der Galerie ist abgege¬eines Kindergartenshinter Solik ,demDirektionskomiter :
füreinsehrschmuckes,klei¬denFensterbietenkünstlerisch alsDirektorGabrikantleichfelder,hoheilignesAusstellungstheater ,ausgeführenProsestevonRosto¬ als Stellvertreter R .Petzl ,alserCanzler .

Schriftführerischer,alsBei¬ist ein guteingerichtetnorawunderschöneLandwirtschaft¬
dalicheAusblicke.



dieAusstellung.DasKind .BeimSommer.
fastinderAusstellungdasKindwarenunter¬
anderenPersönlichkeitenauchderStatthalter
vonDalmatien,NikolausMardellierschienen.
ErwurdevonFrauBrück-Auffenberg,empfan¬
genundin dieunterihremPräsidiumstehende
ExpositiondesVereineszurHebungforderung
derSpitzenundHausindustrieinDalmation
geführt.HernachbesichtigtederRatthalter,mitt
großemInteressedieübrigeAusstellung
undbetratauchdenInstplatzdesSommer¬

fester ,wodiePatronessenFrauBaronDina
Buschmann,FrauProfessorMonti,FrauWeng¬
FrauHofrätinGertner-Kornfelddie
Hemmungmachten.DieSchülerinnender
Mädchen.VolksschuleV.Nikolsdorfergasse18 ,brach¬
tin ,unterFührungderLehrerinFrl .Anna
KlinkeeinenhübschenReigenzurAufführung,
derlebhaftenBeifallfand .Sodannlanzten
unterLeitungdesBürgerschullehrernFranz
Schöberle100SchülerinnenderBürgerschule
D .Herzgasse27 ,in überausanmütiger
WeiseeinenReigenunddieQuadrille¬
zujederTourfangdiefröhlicheMädchenschar¬
einLied .DasichereAuftretendergutgeschul¬
tenSchülerinnensowiediegelungenenGe¬
hangsproduktionenernteten ,vondemzahlreich¬
erschienenPublikumstürmischenBeifall.Den
VorführungenwohntenBezirksschulinspektor
AntonPächl ,BezirksschulratAlfredSeipel,
derObmanndesOrtsschulratisfavoritenRech¬
nungsratBeckersowiedieDirektorendieße
u .Walterbei .MorgenMittwochnachmittag
zwischen4und5UhrwerdenSchülerderBürger¬
schuleXII .Sagringergasse19amSchauturnen
amBockundRockzurVorführungbringen.
Von125und126UhrwerdenSchülerder14.
RealschuleinderBrigittenauunterFührung
desProfessorsdernu .der MeisterMars
sichimmodernenFechtenproduzieren.

dienerRathausCorrespondenz
Am11 .Juni1907oben¬
des60jährigeRegierungzubekom¬

des Kaiser u .die GemeineWien¬
unter dem Vorigen des Be¬
Jhar länger fand heuteabends
im Studiretschungsaal desWiener
RathauseseineSitzungauffComission
zur Vorberatungdes Eüerdes
60ten RegierungsJubiläums
dasNähersseitenderGemein¬
densteht .DieserKommissionge¬
hörenaußerdemBürgermeister
den 3 Vierburgermeister den
4 SchriftführerdesGeistes
noch36Gemeinheite,darunter
6 literate an .Derheutigen
Sitzungwarennochbeigezogen :
Magistratsdirektor derwischen
Stadtbaudirektoru .Bürger ,be¬
haltungdieserHonig ,bestedt¬
bis derSport ,dieMagistrats

cretaVictoriabezirksschulentde
Saft ,AbteilungXVII . )Strafe

Komakowski in Verhütung
desMagistratsratesderRauschen

est . . )DirektorProbstvonden
städtischen Sammlungenunddes
SchriftihrerPräsidialhabetdiedes
Ziel ,Bürgermeister unge¬
erstatteteselbstdasReferatund
gelangtezunachstehendenAnträgen.

zuEhrenundzureinigenErin¬
nerungandas60jährigeRegie¬
rungs-JubiläumSr .MajestätKaiser
FranzJosef beschließtderGemeinde.
ratderk .k .Reichshaupt-undResidenz
stadt Wien .

1 .Essei voneinerDeputation
des GemeinderatesunterFührung
des BürgermeistersSr .Majestät
feierlich eine Adressezuüber¬

reichen ,in welcher derunbeding¬

1
eine undAnhänglichkeit
der Kaiserstadt ,demDankfür
die väterlicheFürsorgeSrMa¬
jestätunddergroßenFreude ,der
Bevölkerungüberdasallerhöchste
Regierungs - JubiläumAusdruck
gegebenwird .

2 .die Stadt Wienläßteine
Gedenk-MedailleFragenv .gipten.

3 .Der GemeinderatderStadt
WiengenehmigtdieWidmung
einesBetragesvon10Millionen
KronenzumZweckderErbau¬
ungeinerKrankenanstaltin
Wienund ermächtigtden
Bürgermeister wegenDurch¬
führungdieser Widmungent¬
wedermit demk .k .Natthalter
als Chefdes v .Krankenau¬
stallenhand ,oder mit derant¬
nommenLandesverwillung in
Verhandlungzu treten .DasEr¬
gebnisder letzteren ist dem
GemeinderatezurBeschlußfassung
vorzulegen .In Verbindungmit
dieser Widmungist an dieBe- ¬
völkerungder Stadt unddes
Reichesein Aufrufzurichten

die neue Krankenanstaltan¬
läßlichdes . h .Regierungs¬
JubiläumsdurchStiftungenu .
ZuwendungvonSpendenzu

fördern .
4 .DieStadtWienerklärtsich

bereit ,für einegewerbliche
Fortbildungsschule,mechanisch¬
technischerRichtungdenerfor¬
derlichen Grundzuwidmen,
sobaldderNachweiserbracht
wird ,daßdie Mittel fürdie
Bauführungu .Einrichtung
des Gebäudesanderweitig
gesichertsind .

5 .die Stadt Wieveranstal¬



tet imLaufedesJahres1908
an einemnochzubestimmenden
Tageeine Huldigungder
SchulkindervorSr .Majestät,
hieher ,wirdvorbehaltlichder

. h .Genehmigungdesgroß¬Parterreu .derAbhangvor¬
demGlovieltezurk .k .Lustschloß¬
Schönbrunn,in Aussichtgenommen.

6 .Am1 .Dezember1908mir
einefestlicheBeleuchtungder
Stadtveranstaltet ,am2 .Dezem¬
ber 1900habeninsämtlichen
SchulenWiens,aufdasRegie¬
rungs - Jubiläumbezügliche
Feierlichkeitenstattzufinden.

Durchführungderob¬f .
genBeschliessebewilligtderGe¬
meinderat ,abgesehen vonder
WidmungfürdSpitalzweckeeinen
Kredit von einer MillionKo¬
nen ,welcher nach Masgabedes
BedarfesaufdieJahr1907und
1908zuverteilenist .Dieaufdas
Jahr1907entfallendeQuotewird
auf denReservefond ,überwiesen
derfür die Krankenanstaltge¬
widmeteBetragist
aus einem nonaufzunehmenden
Anlehensicherzustellen .

DieseAntragedochBürgermeisters
werden einstimmig genehmigt .

In Laufeder darauffolgenden
Debattewerdennochnachstehetdar¬
tragegenehmigt .

S .R .OppenbergeraufWidmung
eines Gründefür eingenossen¬
schaftlichesWegerhaus(Ausstellung
gebäudefürgenossenschaftliche
Erzeugnißeunter demselbenbe¬

eingangen ,die beideWidmung
einesGramtsfüreinegewestliche

hatte langsschule( Punktmuß.
getradsind

. )S .R .TomolaaufBegründung
eines Zetelvereinesfürun¬
verhörte ,in welchemsämtlichebeste¬
hendenProbenhabeaufgehenu .
unterZusicherungeinerjährlichen
Substrationseiten derGemeinte

Weitere Anregungendes G .Ritter
vonGoldschmidtaufErrichtungeinerAn¬
stalt zurUnterrichtungvonEpilektikern
unddesG .A .Hausauf Errichtungein¬
Reconvalesgentenseinesfür Kinderund
FürsorgefürunheilbareKinderwurde

vomBürgermeistermit demBemerken
zur Kenntnisgenommen ,eranerken¬
völligdieWichtigkeitundRichtigkeitdieser
Anregungenundwerdemitderautovo¬
menLandesverwaltungwegeneventueler
HilfeindieserRichtungsichinsEinvernehmen

setzen.
EinAntragderS .R.PomolaaufWiderung

einerliterarischkünstlerischenFestgabean
die SchulkinderwurdedemSubkomite
zurweiterenBehandlungzugewiesen.

MitRücksichtaufdiezweineuhinzu¬
gekommenenPunkte wurde derKredit¬
dannvon1 Millionauf1 ½Millionen

erhöht .
inErsatzwohlfürdenzweiehrlichseit¬

den Doppellat die St .
be .DerBürgeru .hatder¬
gemannwerdenbekanntlichin
ja zweiWohlgehenzuRecht
atgradirengewählt.DerBürger
daßMarktin Hitzig ,derGestren¬

desjenige wohl
annahm,sindimVerthauspratel
sowie am Neuten verachten
erforderlich ,die vomAnse¬
ferner wiebekanntfürden
28 .v .27 .d .M .ausgetrie¬
ten wurden .DieseWahlensind
im Sinne des § 40derRechtsrats¬
wohlordnungaufGrundderbeider¬
allgemeinen Reichsratwohl

am17 .Mai1807beruhten
Wohlerlistervorzunehmen,so

findetdaherwedereineneuerliche
AuflegungderWählerlistennochein
abermaligerReklamationsverfahrenhatt .
DieWahllpflichtgilt ,selbstverständlichfürdiese
WahlenwiefürdieallgemeinenWahlenan¬
14 .Mai ,MitdenZustellungenderLegiti¬
mationenwirdin dennächstenTagenbe¬
gonnenwerden.FürdieseWahlengiltauch
dieselbeModalitätwiefürdieWahlenam
14 .Mai ,es wirdalsomitderWahlhand¬
lungum6 Uhrfrühbegonnenu .die
Stimmenabgabeum5 UhrNachmittag
geschlossenwerden .ImRathausviertel
V .Wahlbezirk ,wirdin 3 Sektionen,am
Neubau( 15 .Wahlbezirkin8Sektionenge¬
wählt.Um5UhrbeginntdieStimmenzah¬

lungindenSektionen.DasGesamtresul¬wird .
hatineinerHauptsactionermittelt,
welcheamTagederWahlum7 Uhrabends
zusammentritt.DieHauptwahlsektionist
imRathausvierteldieVorschuleinderBar¬
fensteingasseamNeubandieKnabenbürger¬
schuleZieglergasse19 .JeneWähler,welchen
ihre Legitimationskarten ,auswelchem
Grundeimmerlängstens24Stundenvor
derWahlnichtzugestelltwurden,habendie¬
selbenbeidemZentral-Wahl-u .Neuerkataster
fürdasRathausviertetundbeimMagistra¬
tischenBezirkNeubaufürden15 .Wahlbezirk
inderZeitvon8Uhrfrühbis2UhrNachmit¬
tagundvon4 UhrNachmittagbis7Uhr
abendssowieamTagederWahlwährend
derfestgesetztenWahlsundenpersönlich
gegenNachweisihrerIdentitätzubeheben.



WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .21360.1 .NeuesRathaus

herausgeben,u .verant.RedakteurR.eige¬
17 .Jahrg .Wien,Mittwoch12 .Juni1907.

WienerStadtrat .
Sitzungam12 .Juni
VorsitzenderVizeburgermeister

Dr .Neumayer
NacheinemBerichtdesM.Busch

werdendie NiemanundVerbauungs¬
bestimmungenfür denKirchenplatz
undUmgebungin Hetzendorf12 .Be¬
zirkgenehmigt.

demProjektfür dieHerstellung
derGrießergassevonderOswaldgasse
bis zurEinf .hat in denHolzplatz
bei Nr .8 im 12 .Bezirkwirdmit
denKostenvon5577k 94zugestimmt

fürPerialherstellungenimSchul¬
hause12 .BezirkNeubauergasse
Malfaltigassewerden4200kbe¬

willigt
DasProjekt für denNeubau

eines Hauptratskanalsinder
Breitensterstrafein12 .Bezirk
wird mit den Hosenvon 5000l .

genehmigt.
NacheinemBerichtdesM.D.

FrenwerdendieBetriebskosten
für die Ventilationen in derin
fellosenLeichenhalteamZentral¬
FriedhofemitdemJahreserforder¬
nisse von1500kgenehmigt.

M.hofbeantragtdieGenehmi¬
gungdesProjektesfürdenNeubau
eines Haupturatskanaleslangt
der Realitäten Nr 11 bis 19der

HauptstraßeinRaganam21 .Bezirk
mit den Kosten von 10500t Aug .

NacheinemBerichtdesM.Wasser
werdenfürHerstellungenimSchul¬
hause ,20 .BezirkGerhardsgasse7,
Treustraße5 mitdenGesammtkosten

von12110rt ,nacheinemBericht
des M .OppenbergerfürPerathen ,
stellungenimSchulhause2 .Bez.
Leopoldsgasse4390bewilligt .

NacheinemBerichtdesM.Gräf¬
werdenfür Ferialherstellungen
imSchulgebäude16 .Bezirkhabe,
burgplatz 5240r ,imSchulhause
Liebhardtgasse4480 ,imSchulhause
Gallachergasseim26 .Bezirk
4700kgenehmigt .

demProjekt für dieNeuppla¬
serungderLiebhardsgassezwischen
ThaliastraßeundBertoligasseim
16 .Bezirk ,wirdmitdenKosten
von16968kzugestimmt.

für die AuswechslungdesHoch¬
quellenvorstrangesin derKop¬
straßevonHyrtl ,bisKreiter
gasseundin derKreitergassezwi¬
schenKoppundHaserstrafewie¬
mit denKostenvon7600zuge¬

stimmt .
DieSchadloshaltungfür denzur

StraßeabzutretendenGrundbei
der Realität16 .BezirkOttari¬
gestraße119imAusgunstevon
10098 m wird mit 32 x per in

festgesetzt.
DieAbteilungderLiegenschaft

16 .Bezirk ,Kollburggasses .Z .105.
und 610 auf 6 Baustellenund
2 Baustellenhingente ,wirdbe¬

willigt .

EhrengrabfürCharlesWilda.
der Stadtrat beschloß nacheinem
Berichtdes M .Dr .Freun ,unterAn¬
erkennungder Verdienstedesver¬
storbenenVatersCharlesWilda¬
auf künstlerischemGebietefür
denselbendasEhrengrabNr .46
an der linksseitigen Friedhofs
mauerdesZentralfriedhofeszu

widmen .

1
BekämpfungderGeschlechtskrankheiten.

Amletzten Donnerstaghielt u .
ElseFriedland ,vomeinzurBe¬
kämpfungderGeschlechtskrankheiten
in der Ausstellungdas Kindvor
einemzahlreichennurausFrauen
bestehendenAuditoriumeinenVortrag
unter demTitel .Die Familieund
dieGeschlechtskrankheiten.DerVor¬

taggliedertesichin folgendeTeil¬
welchealleausführlichbesprochen
wurden :. )Inwieferneist dieAus¬
stellung .DasKinddergeeignete
Ort ,um im Namen des neuge¬
gründetenVereinszurBekämpfung
derGeschlechtskrankheiten,überdie
Stellungder Familiezudiesen
Krankheitenzusprechen.. )Welche
BedeutunghabendieGeschlechtskrank,
heitenfürdasLebenunddenBe¬
stand der FamilieInwiesenbru¬
gensieElendundUnglücküberdie
Familienmitglieder .3 .Welchesind
dieGeschlechtskrankheiten,wodurch
sindsiecharakterisiert ,welchesol¬
genhabensiefürdenBetroffenen
unddessenFamilie . )Sacheder
FamilieundinsbesonderederMutter¬
istes ,dieheranwachsendeJugend
überdie GefahrenderGeschlechts¬
krankheitenaufzuklären ,dieer¬
machendeSequalitätingesande
undnatürlicheBahnenzulenken ,
unddenjungenMenscheneinfestes
GefühlderVerantwortlichkeitfür
ihr nunbeizubringen .DerVor¬
trag wirdmorgenDonnerstag.
am27 .d .in Pavillotentamaresque
in der Ausstellungdes Kindund
6 Uhrabendswiederholtwerden.
DemVortrag soll jedesmaleine
Diskussionfolgen



WienerRathaus-Korrespondenz.
Rel .2 .360.7 .NeuesRathaus.

herausg .u .verantw .Red .R .Vigl.
17.Jahrg.Wien,Donnerstag13.Juni1907.

frühzeitige Erkennungvon
Frauenkrankheiten .Voreinigen
Tagenhielt derFrauenarzt
D .KarlNeuwirthimVortrags¬
saalederAusstellungderKind¬
einenin punctivenVortragüber¬
diefrühzeitigeErkennungund
Heilung belangerFran¬
leiden ,welchervondemzahl¬
reichennur aus Frauenbe¬
stehendenPublikummit
einfall aufgenommenwerde

D .Carl
Neuwirthbeganndamit ,darauf
hinzuweisen,daßdasKostbarste
ut des Kindes ,dessenNamen
dieAusstellungträgt ,dieMutter
sei .UnterdenvielenStankheiten
der Frauen ,bezw .derMutter,
sei nun ein ganzbesonders
gefürchtet,ganzbesondersschreib¬
lich ,deres derGeburmutter,
der einmalvorgeschrittenunter
Qualen unaufhalten zude¬
führe ,welchletztererindiesen
Falle nur mehreineleichung
für die compatientin vonihre
furchtbarenLeidenbedeute .In
Deutschlandgehn ,nacheiner
diesbezüglichangefertigtenSta¬
tis alljährlich28000einen
zugrunde ,in OsterreichUngarn
sicherlichnichtweniger.Dieneu¬
esteZeitunddiegroßenKruger¬
schaftenderheutigenärztlichen
TechnikhabenmitSicherheiter¬
wiesen ,daßmanauchdiesem
beidenEinhaltzu tenunan¬
sei ,ja daß mandiedavon
heimgesuchtenschwerkrautenFrau¬

10
in willig hetten könen ,weredannendiedringen¬
nureinfesterderleidersofändenRat ,dieselbennichtzuüber¬
tig ,ja fastimmergemachtwirsehenundstetsfrühzeitigäglichen
de ,unterbliebe,nämlichdieMr .Ratzuerholen ,jenenkönnen,die

sich nicht entschließenkönnen,schleppungderKrankheitdas
traurigste Bewußtseinfür deneinenArztaufzusuchen ,stünde

seit letzter ZeitauchdieArti¬Arztseies ,eineroftnochaußer¬
zur Seite .DerVortragendelich in anscheinendganzgutem
schloßdamit ,daßbeifrühzeiti¬ZustandebefindlichenPatientin
zur ErkennungundWürdigungeinjahresTodesurteilbeisich
deranfänglichenErscheinungenselbst ausstellen zumüssen,
der Krankheit selbe miteinereinzigundalleindeshalb ,wer¬
äußerstgroßenWahrscheinlichkeitdie Brauer umeinige Wochen
in denmeistenFallengeheiltzu ärztlich

unddie Anfangsgeringfügigenunddaßso ere Mutterihrem
Kindeerhalten werdenkönne ,Erscheinungen,dieerstenZeichen
wennein für allemalderderKrankheitübersah ,besonders
fehler nicht mehrgemachtheimtückischsei dasLeidenda¬
würde ,seiner eigenenGe¬durch ,daßebenamAnfangeder
sundheitgegenüberallzugleich¬Schmerz,dersonstgebieterschnachgiltigzusein.demArztruft ,fehl .D .Neuwirth

gabsodanneine Schilderungder einerStadtrat.anfänglichen und Sitzungam13 .Juni .des VorsitzendeD .B .Dr .Neumayerweissimallgemeinenund Dr .Parzer .undin BezugaufdieeinerenFra¬ NacheinemBerichtdesM.Schrei¬in derFrauen .AnderHandvor¬ wirddie Erbauungeinesneran ,die er¬ MonturgebäudessamtWagenhaltetionenselbstgewonnenhatte ,so¬ imBahnhof,Rudolfsheim,derstädti¬wir vonZeichnungen ,erklärte schenStraßenbahnen,mitdenKostener ,daßsichdastückischebeidenvon700000genehmigt.amAnfangesozusagenschle¬ demvomM .Hallmannvor¬chend ,mit geringenZeichen gelegtenDetailprojektfürdieentrichte ,nachdemVerlauf gärtnerischeAusgestaltungdeseiniger Monateaberbereits Margaretengürtelsim5 .Bezirktief in die innerenOrganevonderSchönbrunnerstrafe,biszureingemachetsei ,ja bereitfin¬ ArreststrafewirdmitdenKostenumdiese Zeit dasBlutund von33762kzugestimmt.
dieSaftemasseergreife ,sodaß für dieVornahmevonPerial¬
ärztlicheKunstnurinseltenenherstellungenimSchulhause5 .Bezirk
fällen mehrhelfenkönne . Grüngasse14werden6237kbewilligt.
P .Neuwirthat nunmitbe¬ DasProjektfür denNeubauei¬
sonderenScharfdieAnfangssym¬nesHaupturatskanalesin derun¬hervor ,ganisirtedieselbenbenanntenGassezwischenRein¬



prachtsdorferstrafeundKohlasse
in 5 .BezirkwirdmitdenKosten
von 6700genehmigt .

M .Braumeistlegt dasProjekt
für den Neubaueineshaupten
ratskanntes in der Fuesgassevon

No26 bis Weigelstrafe im 14 .be¬
zirk mitdenKostenvon4300f
vor Aug .

das vom1 .Straßer vorge¬
legteProjektfür dieelektrische
Beleuchtungdes Brigittaglatzesim
20 .Bezirkwird ,mitdenJustalle ,
tionskosten von 7000 undden
jährlichenBetriebkostenvon2520

angenommen .
demDetailprojekt fürdie

Ausgestaltung derGartenanlagen
aufdemMathildenplatzim20 .Be¬
zirk wird ,mit den Kostenvon
24950rtzugestimmt.

M .Grünbeck ,beantragtdie
Änderungder Badestundenin
HernalserVoll -undSchwimmbad
wiefolgt :für Herrenvon6Uhr
früh bis halb 9 Uhrmorgensund
vonhalb2 Uhrnachmittagsbis
abends ,für einenanWochenta¬
gensowieanSonn -u .Feiertagen
von9Uhrsichbis1Uhrmittags.

Aug .

BezirksvertretungJosefstadt .Die
BezirksvertretungJosefstadthält
amDonnerstagden 20 .d .M .ein
4Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

BeeigungvonAngestelltenstädt.
Strassenbahnen .Mitbesondererhier¬
lichkeit wurdeheutevormittags
10Uhrin derVolksfalledesneuen
RathausesinGegenwartdesIgn .P.
LängerdurchdenOber -Kommissär
derGeneralInspektionderösterr .

EisenbahnengegenLücheln,die
EigenbarinderBetriebsordnungvorgesehene
BeeidigungvonimExekutiodiese
stehungenundBeamtenundBediensteten
derstädt .Straßenbahnenvorgenommen.
Imganzenerschienenca1500Personen

zur BeeidigungderBeeidigung
wohntenbei :G.R .D.Klotzberg,die
OberMag.RateAppel ,Posselt ,und
Pohl ,ObStadt -PhysikusDr .Sonst
vondenstädt .StraßenbahnenDir .Spängler,Grade
BetriebsleisterDankunddessen
Stellvertreter Lampe ,ObInspektor

Liska ,SekretärKnall ,ObIng .
Kostaletc .ObCommissorLeithenhielt
andieAufzunehmendeneineAn¬
sprache ,in welcherer dieBeden¬
tungdesDiensteidesklardarlegte
undvor allemanderenbetonte ,
daßdenAngestelltendurchdieBe¬
eidigungnichtblosRechtesondern
auchPflichtenerwachsenunddaß
sie infolgederBeeidigungihren
Dienstabliegenheitenmitganz
besondereGewissenhaftigkeitnach¬
zukommenhaben .Erschloßmitder
Versicherung,er sagedieÜberzeu¬
gung ,daßdie zubeeidigenden
diesesGrundsatzesimDienstestets

eingedenkseinwerden.NachVerlesun¬
derEidesformelerfolgtedereigent¬
lige ArtderEidesleistung ,worauf
Bar .D .LegerdasWortergriff
undzuerst derStaatsverwaltung
seinenpersönlichenDankaussprach
fürdieVornahmederBeeidigung.
ErlegeaufdenEideinbesonderes
Gewichtundhoffe ,daßdieAngestell¬
tenderStadtStraßenbahnen,das¬
selbetun .Ichglaubenichtdaß
derEidein leereFörmlichkeit
ist ,sonderndaßderEideine
Verbindlichkeitist ,diemanüber¬

nommenhat unterAnrufung

Gottesundinmöglichstfeierlicher
Form.ErlegtdanndenAngestellten
besondersausHerz ,gegenüberder
Bevölkerungimmerrechthöflich
zuseinundnachsichtig,soweites
angeht .Wennmanchmaleiner5MinutenaufeinenWaggen,war¬
tenmuß ,soglaubter schon ,daßer
½Stundewartetundist daher
einbischenaufgeregt ,undetwas
zornig ,LegenSienichtjedesWort
gleichaufdieWaagschale,sindSie
nachsichtig,sowirdsich ,wieichglaube
derVerkehranstandslosabwickeln.
IchlegeGewichtdarauf ,daßdie

Kondukten ,Motorführeru .s .w .der
städt .StraßenbahneneinElite¬
korpssind ,welchesvonderGesammt¬
heit in Wienanerkanntwird .Wenn
Sie in diesemSinnehandeln ,wer¬
denSiesichmeineDankbarkeit
erwerben .Er schloßmitGlück¬
wünschenfür die ZukunftderAnge¬
stelltenseineRede ,welchemit
dreimaligenHochaufenerwidert ,würde

Erinnerungsfeierandie
Schlacht bei Kolm ,das Wiener
HausregimenthahrendDeutsch¬
meister begehtam17 .und18 .d .
die Feier des Regimentsehren ,u .
Festtages ,gleichzeitigdieErinnerungs¬
feier an die 150 .Wiederkehrdes
SchlachttagesvonKolm .Beidie
semAnlaßwirdam18 .Junivor¬
mittagsseitens desOffiziersch¬
und der Mannschaft desRegi¬
mentes für die in der
Schlachtbei ihmgefallenen

Deutschmeister ein Franz
amRentmeisterdenka¬
niedergelegt werden .



WienerRathausKorrespondenz
Fol .21366.1 .NeuesRathaus

Herausgüteru .verant.Redektur.Fig.
7 .Jahrg.Wien,Freitag14 .Juni1907.

WienerStadtrat .
Sitzungam14 .Juni .
Vorsitzendev .B .D .Neumayer

undSt .Porzer .
M .zu beantragtdieindi¬

lungderWäschereiimstädtischen
Theresienbarim12 .Bezirkmit
Wascheremaschine ,undeinem
zu Kosten 15000zu
bewilligen .( Aug. )

NacheinemBerichtdesM.R.wennwirdzurBesorgungder
nenbehandlungundPotenbeschau¬
indembishervom2t .Neinbock
versehenenBeichtsprengeldes
17 .BeziehesD.RudolfRübler,als
upplirenderstädtischerGeztbestellt.

dasvomM.Hörmannvorgelegte
ProjektfürdenNeubaueinesHaupt¬
unratskanntesin derMarkhofgasse
vonNr .13biszurWurtzlergasseim
3 .BezirkwirdmitdenKostenvon
2000Rgenehmigt.

M .HomolabeantragtdieVor¬
nahmevonPerialherstellungenin
der . k .Staatsralschuleim18 .Be¬
zirkmitdenKostenvon1180.Aug.

dieErrichtungvon3halb -und
5 ganzmächtigenGesammeninder
Gentzgasseim18 .Bezirkundin
einerbeimHausNo121abzwei¬
gendenneuenGasse ,wirdgeneh¬

migt .NacheinemBerichtdesM.Rissa¬zur

wegwerdenfürdieAusführung
desmaschinellenTeilesderHeizen¬
lageimZubauzur . k.Staats¬
gewerbeschule,im10.BezirkKar¬
merschgassenotwendigenMehrer¬

1
get werdebeiten4947bewill . Grunder ist vorganzkurzer

Subvention.DerSaalhatnach Zeit vonder GemeindeWien¬aberderK.einemBerichtdesM. verkauft .Dieunmittelbare
ist fürdieösterr.Fischereigesellsch UrsachedesUnfallesdürftein
seine ein¬ Unterwaschungenderum¬österr .Fischereizeitung in tiefer liegendenFun¬maligeSubventionvon500f damente desNeubausgege¬nacheinemBerichtdesM.Homolaüber demHofraudesSon¬demVereindeutscheEimalan , saales ,durchdenheuteNachtlichtlichdesvondenenveran¬niedergegangenenheftigenstaltetenhistorischenesaufdemRegengüsseszu suchensein .Kahlenberg,eineSubventionvonDasStadtbenannthatsofort500rbewilligt. die EinstellungderBearbei¬neueOperetten.Baukosensfürda ten verfügtunddieVornah¬

theater.DerStadthatinseinermeeinesgerichtlichenAugen¬
heutigenSitzungumeinemBerichtseinesveranlaßt ,sowiediedes M .Brzezowdievom nötigenSicherheitsmaßregelnMagistratfür dasJohan für dengefährdetenTurnsaal¬
SausTheater ,4 .Bezirk trakt getroffen .DerSchaden,zuerteilendeBaubilligungbe¬dendieGemeindeWienerleidet
stätigt . dürftean20000Kronenbetra¬

gen .Der Turnsaal ,dererst11 .Hochzuetheilung.Inder vor2Jahrenfertiggestelltwur¬Nachtvom12 .aufden13 .Juni
d .J .wurdeder182mlangeSolde,isteinsehrsolidermuster¬giltigenBaumitmodernstertendurchdenHofkogelbei Einrichtung.EinVerschuldenWille glatt durchgeschlagen . AmtlicherOrganeliegtnichtDieser Sollenen wurdean¬ vor¬5 .Oktober1904begonnenund

StädtischeStrombader.Diestädt.in eigenerRegederGemein¬
StranbäderKahlenbergerdorf,Ruß¬de unter LeitungdesOber¬ dorfundFlorisdorf,derenEröffnunggenieursHansBrumeister¬
wegenderWasserstandsverhältnissedurchgeführt .BeiderBauer¬
in derDonauverschobenwerdenführungtretenwiederholt mußte ,werdenSamstagdenWasserundSchlemmenbruch
15 .d .M.frühderBenützungüber¬ein ,welchenurmitdengroß¬geben.SolltejedochderWasser¬tenSchwierigkeitenüberwun¬standbisdahin,ummehralsden werdenkönnten . demneuerlichsteigen,somüßteBeifall anläßigder dieEröffnungdesPlandsdorferBauführungdesanstoßendenNach¬StrombdeseinenweiterenAuf¬bergebendes5 .Wenstraß ,ist schuberfahren.heute Nacht um3 Uhrein¬

Teil desTensantrattesim
dischenSchulgebäudeGe¬



nerRathausKorrespondent.
Fol .21360.2 .NeuesRathaus.

herausg .verantw .Red .8 .gl .
17 .Jahr ,Wien,Samstag,15 .Jun.1807.

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBeachtdesV .F .G.
Neumayerernannt ,imNatus
der rechtskundigenBeamtenzu
MagistratsrätenJosefLangthaler
undD .FriedrichHaberkorn ,zu
klarenDr .FranzHottinger ,

Karl
zuOberkommissaren ,Sr .Leopold
Groll ,RichardentwichundOtto
Pfahl ,zuKommissaren,Dr .Rudolf
horet ,Dr .PaulKroneu .Leopold
krigen,zukonzigistenDr .Heinrich
Parl LeopoldSchindler ,Karl
Urbau und Rudolf ,iemand

in StatusdesStadtbauendeszum
Baurat zu Gramatazum
BespektorAntonGrün ,zum
OberIngenieursingenhein¬
zumIngenieurKarl Schaden ,um
ausderStadtbuchhaltungzum
Oberrechnungsratextradatumpro¬

gold LeibObrechnungsratetia
datumJuliusSieber ,wurdeinder
RatuseingerichtzumRechnungs¬
dasLeopold ,BauerzuOberrei¬
ten FranzSeifert undKapton
sitz ,zuResidentenAntonMark

und Karl mit ,ihnen
Richter und hell ,zu¬
stetenFranzMartinne ,imNaturdes
MarksamesKarlPhilippzum
Machinspektor ,ThomasBrunner
FriedrichBerger ,FranzHorak
undJohannNeklagtzuMarkt¬
Komissären;imNaturdesVeter¬
amteszu städtischenHerzen
GottfriedLutz ,JohanVaterund
JosefMittell .ImWegederZeitbe¬
ForderungwurdenOskarWinkler

undAlbertSchoralzuRevisoren
imWasserbezugs-Revisoratergant¬

derSadtrathatnach
einemBerichtdesM.Grabzu
MartenBezugsklasseKarl
Langhammer,FranzEgelherrund
JosefPlochletzterenimWegeder
Zeitbeförderungernannt.
AusdemRathaus.DieUrlaub¬

zeit wichtbereitsihreSchatten
voraus .VierleitendeBeamte
tretenmitdemheutigenTageim
Erholungsurlauban ,nämlichStadt¬
bardirektorOberbauratBerger,
Stadtbuchhaltungs-DirektorKönig
dieObMag.RutePosselt ,undKohl.
DirektorD.Bergerundc .M.RatRossel

begebensichzurAufnachKarlsbad
DieGeschäftedesStadtbauamtes
währendderZwischenzeitwerden
vomVigeBandirektorHelmich ,die
derStadtbuchhaltungvomOberRechnungs¬

rat korngeleitet .
Mag.DirektionDr .Reiskirchner

hält ,amnächstenMontaginfolge
EröffnungdesParlamentsnicht

seinengewöhnlichenEmpfangs¬
tagab .derStadthaltinderkommenden
WocheamDienstag ,Mittwochund
Freitag ,jedesmalum10Uhrvor¬
mittags -Sitzungenab .–oder
Gemeinderatwirddienstag ,den
28 .d .M.um125Uhrnachmittagszu
einerSitzungzusammentreten.Er
dürfte Mittedeskommenden
MonatsaufUrlaubgehen .Umdiese
ZeitwirdauchgeD .Legerseinen
Commerurlaubantreten .Mag¬
Direktorv .Reiskirchnerbeabsichtigt

anfangsAugustseinenUrlaub
nehmen .

IndergestrigenSitzungdes

Gemeinderateswurdeauchdie
Wahlvon4 Schriftführervorge¬
nommenGewähltwurdendie
GemeinderatHinrichKlotzberg,
JosefLeitner,JosefObristundFranz

Sängelberger.
Am20 .d .M.werden

dieneuerlichenReichsratswahlen
für denundIII .Bezirkvor¬
genommen.AndemselbenTage
wirdauchderII .Wahlkircherin
WährungzurUrneschreiten.

Mittwoch,den19 .d .M.um7Uhr
abendswerdendieTeilnehmeran¬
demZentralverbandstagederBäcker
meisterOsterreichsinWien1907
imRatssaaledesRathausesvom
Band .D .Legerempfangenwerden.
StadtischeStrassenbahnen.Wegen

Gleise konstruktionsarbeiten in
der Marialerstraßezwischen
derWinckelmannstraßeundder
sachenhofallenwerdendieWagen

der eine hitzig Neuer
Markt ,ab17 .d .M.währendder
Dauer der Bauarbeitenüber
die WinckelmannstraßemitBe¬
nützungderinSechshauserstraße.
CadkassezurEndstationHitzig
undebensozurückzurStadtgeführt.
BehufsVermittlungdesUmsteigeVer¬
kehrenwerdendie WagenderLinie
10Reinlasse,biszurSchönbrunner
Schloßbrückeverkehren.
DienstjubiläumeinerBeamten.

Frau KlementineSchultesBeamten
derStadtStraßenbahnen,feierte
heuteihr25jährigesDienstjubiläum.
der Jubilarie kamenausdiesem
Anlaßeseitensihrervorgesetztenund
KollegenzahlreicheSympathiebeweise
undGlückwünschezuundwurde
derselbenseitensderdirektion

17
derStadtStraßenbahneninAn¬
erkennungihrerVerdiensteeine
Ehrengabeübermittelt.

zuGunstendesLandesfür
den Schubert Brunnen ,wel¬
cher im 9 .Beideeröffnetwer¬
den soll veranstaltet derRöh¬
auer Mauer gefangs ein
am20 .d .Mts .im Gartenzum
wider Mann in der Wahrun¬

gerstraße eine SommerLieder¬
Tafel .Beider hervor¬
trage um8 UhrderGesangver¬
trage um9 Uhrabends ,ver¬
ten zu 20 sind u .a .auch
in der GemeindeKanzleides
9 .Bezirkeserhältlich .DieBe¬
zertretung desArztes
Wehrungsteht bekanntlichder
Errichtung desSchubert
Brummerssympatischgegen¬
über und wird auch beider
Lederschetten sein .

NeueStraßenszeichnung.DerStadt¬
rat beschloßnacheinemBerichtdes

Braun ,denStraßenzugim11.
Bezirk,welchervonderSimmeringer

Betra¬
StraßenbahnengegendieJahreiten¬
gasseführt ,nachdemverstorbenen
Gemeinderat ,JohannFicker
1849bis1905),dersichumdenBe¬

ziell SimmerunggroßeVerdienste
erwart ,mitFickerstrafezu

benennen .
Spielplatz.DerStadtratbeschoßnach

einemBerichtdesM.Homola,demöffent¬
lichenKindergartenderGemeindeDien¬

ge¬
gassegelegenenvonzweiWagenhalten
undeinemWagenschupfen ,esstädti¬
schenStraßenbahnenunsäumtenPlatz
bisaufWeiteresalsSpielplatzzuzu¬

weisen



Wienalle e .der einen An¬
Fol .31360.7 .NeuesRathaus. Josef umgarter ,Armerrat ,der Vater u .Allman,

Herausge verant .I .g . Rath Markes ,in eigen¬Mar :Franz Letzin ,die
17 .Jahr ,Wien,Wortv .J .um1907. Joral Hausbesitzer ,an Petri ,GrafenRudol¬

WanNowak,Schuhmacher,Josefger Vater natu¬
ReichsvertreterMariahilf ConstantenHausbesitzer ,Karlde ich dachter Franz
dieBezirksvertirungdesS .R. SchemaSchneider,WenzelPergerNeurath,früherJohannPar¬
GemeindebezirkehaltamDonners Armerrat ,widweZieglerfrühe¬andschuhmacher,JohannWacker
tag ,den20M.u .5Uhrnachmittagsdachter ,dereralleru .Meili ,händler ,CarlDichverfertiger
imSitzungssaale,6 .Bezirk ,Aner¬ dervonFeuerwerkan Anton ,es
lingstraßen,eineöffentlicheBezugabrikant,hereinandKinde,drückestatten .Wogen.den

ab¬ AntonJohannWinkler,ge¬weibesitzer ,JohannVonSchneidernederAnschafthier KaffenschauerAntonHornest,JosefBilletSchlosser,JosefKinddes hiemitundBürgermeisterenwarenhändler,goldLancker,ArchitektBerichterstatterG .A .Basler.einerletztenSitzungandie Fünfhaus.SimonDienstbar ,dieserSchreiberHermanRowenWitt¬
oder Kastenverliehen , Math .Crisen ,GottfriedKas¬alienverschleißer,BerichterstatterKarl

MichaelimGenossenschaftPichler .innehat Hermanneinen VorstadtstrauchMusikKassierten .Winkler,erhitzer Franztrauret NehringFranzHomolareser¬instrumentenverschleckerJosefdermasse ,AlsAlber WernerHerscharenverheißen ,JohannRentaEiseneBerichtesteder AntonKaufmann CarlSchneiderGemischtwarenhändlerG .L .Schalt,berichte .Die SenatoangenatoresderWolfStadtenSchneiderAnton
Züriche AusgabedemSohnJosef MarchZimmermalerliest .JohannTallatge¬ zueracter ,StefanGruberVerschleißerIgnazKopftenwohnererhel¬CarlMathei ,BackeltenGe¬vonNachziererartikeln,AugustdemGill ,Hausbesitzer,sonstanwald,Marktlichen MechantenKlisaber ,Baumeister ,mitdhanMichaelHarratholenschlechter¬ LeopoldGrundschoben,schemischtwareIchihnJosefKarlSchif¬Wirth ,ihmeJosefVatern ,wie verschlechterEngelLudwigSchwedenherWeigelElbisch,Erzeugenals Unserer anderer BerichterstatterG .A .Rain¬ vonanderschabsätzen ,Anton1 hengen ,sonderstaate ergrund,JohannPlata ,ich derart der Fallnerfenberg macher,AntonRybarGemischtv .Ladenthal,Kaufmann,nichtDasmangle ,denBecher. warenverschleißen,BerichterstattererstatterG .R .R.ser PertinenAnleich H .Lübeck nützungoderSitte ,deranderen Rock GartenFranzMechel ,Frist , Franzschlich ,Buchhalter,MangelGleichselcher ,JohannActen BerichterstatterG.R .Netrich, RatSchlosserFerdinandKöning,JohannPeterbereiter ,Peter Zimmern,JosefSmehl,Schneider¬lagen ,Joh .Köllig ,SattlerBerichterstatterG .Linden, FranzDvorak ,Faßbinder, lichichWillich,Photograph,JohannWiedenFranzWeitschickerSaft JosefPoit ,Schlosser,FranzLukowice,RathunserAdministrator ,JohannallerKarlSchienHofflichmacher, Gemischtwarenverschleißen,ih¬ Klauschen,Bauer,JohannSchirmbeck,erste Feuer erstatter G .R .u . Gemischtwarenverschleißer,JohannangehenKanzellistenGe¬ WeidlingAndreasSehlmannStumpell ,Privatier ,JohannaverschlichenJoseph Tischler,JohannStanek,GutmacherSchmidtgruber,Gläser ,leicht¬der Joh .Lichting,Gastwirt,JosefBengeerstatten v .Dechant,hieherberichtenderRath ZahlungAllesHarmenmacher¬

1

acker ,Carl auf ,binder ,
BerichterstatterG .A .Köll,
od :Franz Köhler ,
Deporationsmaler,BerichterVatter

Rs .
In derselbenzuwurde

aucheinegrößereAnzahlvonAn¬
suchenumVerleihungderZu¬
ständigkeitbeyderZusicherung
der Aufnahmein denWiener

Gemeinde verband
PreisgerichtfürdieAnsehung

das Kind Morgen der
fürdieAusstellungdasKindin

der stendezuihrerConstituierung
zusammentretenihndieselbehaben
als Delegierteentfande .DasMa¬
nisteriumfür CultusundUnter¬

in SektionsratBrandenberg
Edlenv .HamburgundProfessorRega

MinisteriumdesInnereder
Ministertrat erdinandIlling
DasHandelsministeriumderMesser¬
Betretenu .Richard,BauerundWie¬
tige Sekretär Aargau
derev .LandesausschußdenLandes¬
AusschußJohannMaÿerundLandesrat
5 .angeben ,dieGemeindever¬

walten ,der Stadt WiendenBar¬
gehuldirektorG .AlsoGendar¬
Mag.RatJosefViktorin ,der

Bezirksschulrat wiedie
SchulmannerFranzMatzenauerund
KarlNeuwirth,derk .k .Theolog.
GewerbeVereindenLeiterder
Versuchs-AnstaltfürchemischeGewer¬
be a technolog .Gewerbensum
ProfessorPardleer ,derer¬
GewerbeVereindenPacherKal¬

SchulratAlbertSchember,fernerdar
Hananek ,Karlderer ,Franz
FranzundWilhelmScharten
der öftere HagemannundArchi¬
lebtenVereindenBaurscheter



HermannBeranckundHan¬
OberkommissärEmilGertner ,
dieGenossenschaftderBildenden
KünstlerWiendenBildhauer
ArthurRaanundArchitekten
FranzFrh .v .Krauss,dieGesell¬
schaftderMusikfreundeihren
SekretärD .HugoDotter ,die
u .v .Landes-Findel-Anstaltihren
ReiterDr .GustavRiether,dieWiener
ArztekammerihrenSchriftführer
D.HeinrichKeller,dasLeopoldstädter
Kinder - SpitdenSekundarzt
D .ErwieLazar ,dasSt .An¬
KinderspitalD .BernhardSper
Robert .Dehne ,dasGremiu
derWienerKaufmannschaftJosef
Röhl ,FranzRaverHans ,fer¬
Gomlich,Ernstist undAdolf
Mellisch ,dasWienerApotheker
Haupt-GremiumdenPräsidenten
deröst .PharmantischenGesell¬
schaftc .RichardFras ,Direktor
der k .k .JosipothekeMax
SchneiderundRichardLepel,
derZentralverbandderOesterr.
Stomatologen.AlexanderFried¬
mann u .Will ,Herr
dieKons.DirektionderHofpotheke
D .CarlSchneider.

VerbauungderSpitzackergründe.
derStadtrathatmitBeschlußvom
8 .Februar einenzur
die VerbauungderSpitze

der
len des Stadtmetausge¬
schrieben .DasPreiskommen
hatunterdemVorsitzdesBürger¬
meistersdenerstenPreisim
Betragevon500f demIngenieur
FriedrichFäckelu .Bauadjunk¬

ten vor Tisch ,derzweiten

rei imBetragvonFortdem
ArchitektenJosefLudwigu .den
wittenPousanBetragevon200
demArchitektenM.H .Servezuer¬
kannt .DerStadtratbeschloßheute
nacheinemBerichtdesM.Schnei¬
der ,denVerfasserdersieben
restlichenEntwurfedieAnerken¬
nungdesSocratesauszuspre¬
chen .

StatischeBäder.Dasstaatfrei¬
bad ,amlinkenUferdesDonaustrow
mes oberhalb der Kran¬
Rudolfrückewurdeamstag
den15 .d .M.fürdiediesjährigeJahreeröffnet .DieBade¬
stündenin demderGemeindeWiengehörigenHernalserVoll¬
undSchwiebadewürdenin
folgenderWeisenurgeregelt.
für Herrenvon619Uhrmor¬
gensvon132nachmittagsbis
abends,fürFrauenvon9Uhrsach
bis1Uhrnachmittag.
Umgebung der

ber die glatt .
gendenunderlaßherausgege¬
ben :wiederhaltwurdedarüber

ein¬
einerUnternehmungendievor¬

des Ge¬
et de¬

sigenvonBestellungenbeige¬
A

der
bestellterwareninkleinerennen

oder größere Mengeauch
ge¬

gen Geschäftsleutenein
konnenbereitet werdeaber
auch,daßdasPublikumindiesem
Vorgangekeinerleileichterung
deswarenbezuges,sondernes

dendiese eine uner¬ durchdie ErblindungdesAbson¬der der begründet ,er nehmenn ,daßdie Publiken ist ohneselbe der Adresset ,wennerinnerhalbin einer bloße Probenüber¬
eines bestimmtenZeitraumessteigendeMengez .B .Rathenin die Wärenichtzurücksendet ,habtenzu6 kgzeigenlassen diesebehaltenwolleundbejah¬unddergleichenzugesandt ,Zu¬len werde .ZurBezahlungdermeist ist diesenSendungen

eineRechnungmitdenwäreist derAdressatvielmehr
suchenbeigeschlossen,diefändeerstdannverpflichtet,wenn
in Benützungzunehmen,umer sie in GebrauchgenommensichvonihrerGütezuüberzeuverbraucht,veräußerthatund
gen .Solltedasnichtgeschehendergleichensehr .AusGründender Vori¬reit ,weshalbeinesTestiumgezeigt ,wennmandieWäre
denZeitraumesdieWardzunichtzukaufenbeabsichtigt,hie¬
rückzunehmen.WennauchdievondenAbsenderinKentniszuseArtgeschäftlicherBedingungsetzenundihmfreizustellen,die
eineoffensichtlicheÜbertretungwarabholenzulassen ,Allhalbe
des§ 69GewerbeordnungnigenoffensichtlichenUmgehungen
zumGegenstandehat ,soist siedes859Geberedung,ist
dochgeeignetinvielenFällenanderHandderbezüglichen,ge¬sezlichenBesenentgegen¬derAdressatenwarzuführen

zutreten .und zur AnnahmederHer¬
auchdannzuverlassen ,wenn
derenBeschaffenheitdenAnfor¬
derungen desAdressatenn
entspricht odererübergeht .
keinerlei Bedarfnachsolchen

den zufol¬
gliches desHandelsminister
vom6 .Mai1807werdendie
GewerbehördenInstanzauf¬gefordert ,diebeteiligten
KreiseimgeeigneterWeise
dahinaufzueinen ,daßdurch
die bloßeEmpfangnahmesol¬
cherSendungendemPublikum
nachdemGesetzebemerke
Verpflichtungerwächt,dieKer¬
zu bezahlen ,zurückzusende.
oder den Absenderüberdie
Annahmeder Ablehnungsei¬
nes AmbdesMitteilungzu
machen,habesondernwird



keiner el .21360.1 .NeuesRathaus
herausgeberu.verant.RedakteurR.Eige17.Jahrg.WennDienstag18.Juni1907.

WienerStadtrat .
Sitzungam18 .Juni1907vVorsitzendev .B.G.

mageru .Dr .Perger
NacheinemBerichtdesW.Tomola

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeiderRea¬

Nähri¬lität in Au¬der

maßevon2698mmit12bei
derRealitätWährungAbtKarlasse
im Ausmaßevon 1424mmit
21360festgesetzt .

M.Dr .Krenbeantragtdendirekten
Anschlußvonsog .automatischenHeiß,
wasserapparatenandieHochzuellen¬
wasserleitungunterderBedingung
prinzipiellzugestalten,daßfürjede
KonstruktioneineeigeneBewilligung
eingeholtu .außerdemvonderAuf¬
stellungeinesjedenApparatesdie
AnzeigeunterBekanntgabedes
es an dasStadtbau¬
teilung7 )erstattetwerde.Die
Waisenhausehabenfrei¬
über demWassersammlgefäßan
et auszumunde .Aug .

wir die Protection derneuen
Zufahrtsstrafezumevangelischen
Friedlich Saal werdenbe¬
fürdieEidungderhöhrenkul¬tur imGegenesin derLan¬
700flbewilligt .

M .RainbeantragtdieSchaf¬
fungeinesvoreinigeWieder¬
spielplätzeaufdenfüreinen
ErsatzschulbenreserviertenBau¬
stellen34und5Gruppe2der
aufgelassenenReithfulgründe

Aug .

erste
Schulhause8 .Bezirkgeschener
den 4440rbewilligt .

die
RegulierungundgartierischeAus¬

gestaltungdesReglerplatzesim
10 .Bezirknachdemvorgelten
Projektsplan,aufGrunddes
Detailerjektzuverfassenist ,die
Ausführungist fürdasFrühjahr
1908in Aussichtgenommen.Aug.

NacheinemBerichtdesM.Straßer
werden für rathen im
SchulhauseWintergasse344960.
bewilligt.

demvomG .Kellmannvorge¬
legtenProjektfürdieRegulierung
desMargaretenplatzesim5 .Bez
kosten8856- wirdzugestimmt.

fürPerialerstellungenim
Schulhause5 .Bezirk,Bachergasse
14Castelligasse25werden5580

bewilligt .
Das von Hermann

vorgelegteProjektfürdenUn¬bauder HauptmansMalein
der

asser¬
straße ,OberVarnkasseund

B wird mit den Kostenver¬
62 .n .

für den Neuenschder
EisenkonstruktionenderKalber¬
SchafundSchweinefallsaufin Zentnehmerin

1
bewilligt .

derPflasterungderStall¬
hofßzwischendenKinder¬
stallungen und XVIIam

M Kasten wurdezuge¬
in

1
in Lebensarbeit

an den Wunden16 bis245
derJungschweinsstellungenan¬

senten¬
6500 r bewilligt .

das von Genick
vorgelegteProjektfürdieHer¬
stellungvon2 Treibhausenin
derGartneridesHernalsfand¬
hofeswirdmitdenKostenvon
200 gewesen .

DasProjekt für denSteu¬
bau eines Hauptmanns
in der Grundergassevon

der Hinder¬
lie¬

schenGscheidungasseundRe¬
Be¬ wieder mit dendenen

am
NacheinemBerichtdesM.Weit¬

mannwirddieSchadloshaltungfür
denzurStraßeabzutretendenGrund
beiderRealitätNeubauZiegler,
gasse26imAusmaßevon371mit40per infestgesetzt .

NacheinemBerichtedesSo wird der¬
lität 218

im Ausmaße von29880
en weis von zur
hungder Schöchstrassege¬

nehmigt .den von Uese¬
Um¬

des Hauses in der
von4000undfür denUm¬
bei derHauptmannales
ein Getreidmarktkosten
500 fr zugesi¬M .Braun beantragt die¬
lungvon2ganzmächtigenGas¬
flammen,u .einerhalbächtigeninderBrauntübergasseam11 .Bezirk



M .Jetzt untenandern
undErgänzungderBaulini

werdiezwischenderHackingerstrafe
undderHadkasseöstlichvonder
Guldengasseim13 .Bezirkgelegenen
Grundflächen .Aug.diePerpellierungderRealität
anderverlängertenSeckendorf
strafein Breitens( . Z.421u .
472)auf25Baustellenund16mustellenteile,wirdgenehmigt.

fürdieöstlicheSeitederTöpfe
gassezwischenLumberlandstraße
undServangasseim13 .Bezirk
werdendieBaulinenbestimmt.

DieVerbauungderzwischender
Vattmanngasse,Tivolergasse,Ma¬
pingstraßeundGloviettegussegele¬
genenLiegenschaftens .Z .85 ,66u.soandernördlichenFront
derholergessegelegenenLiegen¬
schaftenwirdmitvollständig
freistehendenWohnhäusernbestimmt.

der Verein zumSchutze
umzur ErhaltungderKunst¬
denkmalerWirundNieder¬
besterreichs hält amFreitag
den 28 .d .M .um6Uhr
abendsseinediesjährigeGe¬
neralversamlungab .

AnläßlichderWiederkehr
des 150 .Gedanktagesder
Schlacht bei Rohmwurdenheutevormittags ,vomOberst

Vater desDeutschmeister¬
zufanterie ,124 ,namensdesOffizierkoresdiesesRegi¬
mentesvomSchuzenratnach¬
erhofft ,namensdesAmtschei¬
ker SchuzentropfernervommanndieDeutschmeister¬
unraumvieles undschließ¬
lich vonderMenschaftdes

MenschmeisterInfanteriebe¬
giments ,ganz andem
Deutschmeistradensmalge¬
dergelegt .DerdelegierteGe¬
mal vomKreistemande
danktefür diesehietätvolle
Ehrung,undzumSchlusseda¬
filirte die ausgerichteMan¬
schaftdesDeutschmeisterIn¬
fanterie Regimentsvordem

Denkmalen

Ernennungen.DerStadtrathatmicheinemBerichtdesv .B .G .Neu¬
magerdenOberrechnungsratsei¬
rich PotornzumStellver¬
terdesOberstadtbuchhaltersfür
denFall dessenVerhinderunger¬
nannt .ImWegederZeitbesor¬
derungwurdenKarlMühlzum
Magistrats-Oberkomissär,Anton
SodenaundEduardwilfertzu
Oberringewenden,KarlEggert
zumstädtischenRatsdienerernannt.



den Kan¬
l .213607 .NeuesRathaus

herausgeben,u .verant .Red .R .E.
17 .Jahrg .Wien ,Mittwoch18 .Juni1907

WienerStadtrat .
Sitzungam19 .Juni .
Vorsitzendev .B .d .Neumayer

und 9 .Körper .
NacheinemBerichtdesM.Hölz

wirddie PerpellierungderRealität
UnterSiegerung. Z.373in derWein¬
bergasseauf2Baustellengenehmigt.

M.BrzezowskybeantragtdieSchad¬
loshaltungfürdenzurStraßeabzu¬
tretendenGrundbei derRealitätver¬
derer Hauptstraße90imAusmaße
von10584mit 45 rt .für dieVer¬
derHauptstraßeundimAusmaße

von 700 mmit 25 für dieSi¬
kolsdorfergassebestimmt.

dasvomM .Grimbeckvorgelegte
Projektfür dieanläßlichdesNeu¬
bauesderGewerbeschulevorzuneh¬
mendeUmlegungderGschwanden
gasseim17 .Bezirkzwischender
Rötzer -undPlassesowiefürdie
HerstellungeinerneuenDiagonalstrasse
wirdmitdemErfordernissevon21757

genehmigt .
M .Braunsbeantragt ,die

Straßenaufschriftstafeln,mindesten
zweimalimJahrzureinigen .Die
Reinigungist in Offerswegzuver¬
geben .Bezüglichder Reinigungder
Hausnummentafeln,ist alljährlicheine
KundmachungandieHauseigentümer

hinauszugeben .
für laubstummeundschweh¬

rendeKinderElternlaubstummer
undstark schwerhörendenKinder ,
die für denVolkssuverrichtnicht
geeignetsind ,werdenauf diestädt¬
scheUnterrichtsabteilungeinhaus ,Zu¬

ge .Esist nachderin¬
Verrichtin dieserAbleitungistunent¬
geltlichundfindeteinervormittagssat¬
MittelloseKindererhaltenauchseinführt
auf derStraßenbahn.

RegulierungdesHilfstatusdesStadtbauamtendie
StadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
M.Homola,ausjetztbestehenden
hilfsstatuten desStadtbauamtes
Hilfsstalussezubildenundzwar
einengeodätischeneinenbaulich.
nischenundeinenmaschinentechnischen
der geodätische ,wirddengegen¬
ligenHilfsstatusfürdenVermes¬
sungsdientumfassen.DerHilfssta¬
tur für denBauaufsichts -undWien¬
Außaussichtsdienst,derHausinspektor
amZeichviehmarkt¬ jener im
SchlachthauszuSt .MärzderVerwalter
des städtischenMaterialdepotu .
dertechnischeBeamteimVerhör
gungsheimzuLan¬wollenindie
bautechnischen ,die Beamtenfür
denBeleuchtungbezeigungs -und
Wasserleitungsdienstin denmuschi¬
nenlegischenHilfsstadteinbezogen

werden .
werden ,in zweitenStatus45 ,
imletzten36Stellegeschehen.Von
denGesamtstellensind5 in der5 .
Rangklasse ,20in der 631in derF .u .6Straktikantenstellen.und27 in der S .Rangklassen
geodätischenHilfsstatusführendie
Beamtendie TitelObergeometer
GeometerundGeometer-Assistent
in denbeidenanderenNatussen¬

die OberrevidentRevident
Offizial undAssistent .Wegen
eventuellerSchaffungvonStellenin
der 4 .anlasse ,wirdderMagi¬
strat ermächtigt,nachAblaufvon
4JahrenentsprechendeVorschläge
zuerstaten .DiesesReferatwird

82
denGemeinderat,in seinernächsten
Sitzungbeschäftigen.

die neueBanordnungfürWien¬
NacheinemReferat ,desM .Schneider
begannder Stadtratheuteunterdem
VorsitzdesV .B .H .Perger ,mitder
BeratungüberdenEntwurfeiner
neuenBanordnungfür dieStadt
Wien .Dererste Abschnittwurdeer
ledigtundmitderBeratungdes
zweitenAbschnittesbegonnen.DieFort¬
setzungderBeratungüberdiesenAb¬
schnittwirdin einerdernächstenSi¬
tzungenerfolgen .SeitensdesMagistra¬
eswarenderBeratungMagistrats,

te Majora und Bauer¬
tor Goldemundzugezogen

SommerLiedertafel .Morgen
Donnerstagveranstaltet derWie¬
ner Sängerband ,imRückenschaz,
parkeineLiedertafelunterLeitung
desChormeistersCapite ,undunter¬
Mitwirkungder vollständigenMe¬
sinkapelledesInfanterie-Regimentes
N60 .die Niederlautfindetbei
günstiger Witterungauf derunteren
GartenTerrasse ,beiungünstigem
Vetter in den Saalammendes
EtablissementsstattBeginnderOrchester,
vortrageum3 UhrderGesangsvor¬
trage umhalb 9 Uhrabends

Bezirksvertretungssitzung.DieVertre¬
lungdesBezirkesNeubauhaltam
Freitagden21 .d .halb5Uhrnachmittags
imGemeindehauseNeubaugasse25eine
öffentlicheSitzungab.

AusstellungvonSchülerar¬
beiten .AnderBürgerschulefür
Mädchen,27 .Jägerstraße54fin¬
datum24 .n .26 .d .M .von8 bis12
so und 3667 Uhr eine Aus¬
stellung vonSchülerarbeiten
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neuen,woderGemeindemäßigeErnährungeinebeiumgehörenanHofratDr .Anton

Freiherr vonFelsberg ,D .Re¬WienerbautenPavillonein beideHeilungzuerzielenist ,ausdemZeichenunterrichtestatt . undGürtler ,HofGerichtsad¬geweist,inSt .PelatiosinddiesonderndaßeszudiesemBe¬DiePachterkräfteHeinrichErbare RatDr .Herm .Hertzka ,Alsehufenotwendigist ,gleichge¬Vorarbeitensoweitgediehen ,Alice Hand undTherese Ritter vonLindenGeorgRittertig die nötigenoperativenGörkeleiten seit drei JahrendaßimLaufedernächsten von Altar ,MoritzPflaumEingriffe vorzunehmen ,umZeit nochdie geplanteErrich¬in sämtlichen Classendiesen undPrinzessinRosaThurn¬auf diese WeisedasWeitragenUnterrichtnachmodernenGrundtungeines neuenPavillon Paris vonseiten derGemein¬fen der CabalenProzesseundsätzen .Eswirdsich bei dieserundandereErweiterungen DaWienwurdenfolgendeHer¬die bleibendeSchwächungdesAusstellungzeigen ,welchein Angriffgenommenwer¬ ein in Curatoriumentsendet .Organismuszuverhinderndenkönnen ,wodurchderBe¬Erfolgedie neueMethodein die GemeindeteCarlBiehler ,zu diesemBehufewurdeninlagiumvon210auf 400Bet¬einer gerichtenSchule ,de¬ kann . CarlCostenvoll ,D .MoritzHaus5 .Relatio 392Operationenten kannerhöht werdenaberren Schulaterial denun¬ Franz Hof ,Dr .Eich¬ausgeführt ,zahlreichtkön¬Bericht der direktionfürtesten Volksschichtenange¬ berg undWilhelmMüller .tentiverabende ,darunterhört ,aufzuweisenvermäch¬Relatio und Sub¬ derdirektiongehörtenan ,alsGichtwieder inAnwendungtrat derEhrenMariaThere¬Kinder .FürsorgederStadt DirektorProfessorDr .Aloisgebracht ;in Sulzbach1790ge¬siefürdasJahr1906liegtnun¬Wienfür straflose undsta rationen und dieentsprechen¬ Monti ,als DirektorStellvertre¬mehr im Deute vorundchetische Kinder .DieGemein¬ ter Dr .ViktorWeiserMagistrat¬den Verbände .ImSinnedergibt Zeugnis ,nichtbloßvondie Wienist bekanntlichmit Dienstinstruktionfandendie rat undVorstandderMagistrats¬demAufschwungedieserAn¬der Übernahmeder vonei¬ PfleglingederAnstaltin ent-AbteilungXII ,als zweiterPach¬stalten ,sondernauchvondemraten vermenbegründeten sprechendeingerichtetenSchnarztu .RobertBorges,alsver¬erfolgen undJegenbe¬Kinderspitalerin BadHall len auchimBerichtsjahreeine treter des CuratoriumsHofratchenWirkendieserAnstellen¬und Sulzbach beiIschl , Prof .Dr .AntonFreih .vonEselsberganregendegeistigeBeschäftigung,DieAnzahlderin beidenAn¬sowiedes KinderSchossiges diedurchWiederholungdesin als VertreterdesGemeinderaturinundSt .Pelatioin eineadstaltenbehandeltenunder¬ deröffentlichenSchulefrüherGe¬D .MoritzHausundEinrichpflegten Kindernbeliefsichde Actionder Fürsorgefür lernten dieselbenin denStandKlotzberg.imGerichtsjahreauf 732ge¬ProfuloseunddachtischeAn¬ setzte ,beimVerlassenderAn¬dereingetreten ,welchin michvon652umVorjahr ,diesel¬stalt die Schulewiedermit¬ben nahmenzu ihrer Be¬ster ZeitdurcheineErrichtung Erfolgzubesuchen .VieleBe¬handlungundVerpflegungder neuengroßenPavillons der erhielten in beidenAn¬in St .Pelegioihren Abschlußq .501Wochentagege¬ stalten den erstenUnterrichtfindenwird .Alledie genaugenüber79585Verpflegun¬und auch im Zahnen ,Ge¬tagen im Vorjahre inAn¬ten Anstalten werden langundHandarbeitwurdenspruch .DasHeilungsprozentdurchCuratorienundBi¬ schöneFortschritteerpielt .Inbetrug in St .Pelegio790rectionen verwaltet ,inwel¬ 1 .Pelatio wurde dieSchule
in Gülzbach 8 14 t .DiechennächstdenVertreternder von270Kindern ,inGülzbachMortalität war trotz der von 137 Kindernbesucht .DemGemeindewennauchdieVertre¬Schwere der AufgenommenenJahresberichtsindinteressante,ter derGründerundStifterder
Fälleebensogünstig ,siebe¬ detailirteärztlicheBerichtdar¬AnstaltSitzundStimmehaben,
lief sohin St .Pelatioauf Primarii D .Prochaskawobeialso den früherenVer¬275 ,in Gutzbuchauf 22x undDr .Kien ,St .Pelagio ,bei¬einen in verändertenForm
An demGrundsätzewurde gegeben ,welchedasInteressEinflußaufdie Anstaltenge¬ festgehaltenn ,daßnichtallein derFachmänner ,wiederLaiener¬sichert bleibt .In BadHallhatmanimVorjahreeinendurchLust ,oderundzwei¬rechenwerden .DemCuratori¬



WienerRathaus-Korrespondenz
Pel .21360 .I .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,19 .Juni1907

DieösterreichischenBäcker ,im
Rathause .Heute abend wir
dieTeilnehmerandeminWien
versammeltenZentralverbands¬
tagederBäckermeisterOsterreichs
imRathhauseempfangen.Unter
führungdesDirektorsProbst
des KuhtesBöckundScriptors
ProstbesichtigtendieTeilnehme,
mitihrenzalreicherschienenen
Damenzuerstdie städt .Samm¬
lungenundwurdendannin
denFestsaaldesRathausesgelei¬
tet ,woV .R .D .Neumayerge¬
meinsammitV .R .D .Porrer
undzahlreichenVertreterndes
Stadt -undGemeinderatesdie
Gästeempfiengen .ZumEmpfang¬
hattensicheingefunden:dieAbge¬
ordneten Admann ,D .v .Brechte
Rünscht ,Prof .Sturm ,Mag .die¬

VerhinDr .ReiskircherLandesschlies¬
torDr .Rieger,Genossenschaftsinstru¬
torMünze,ächtl .geh .Kämmerer
JakobSchreiner,derstellvertretende
Vorsitzendeim . k .Bezirksschulrat
Reg .Ratdir .GuglerdieBezirks¬
vorsteherGeiblinger ,Schadenun Präsidialvorstand,Appel ,die

Sag Räte Viktorin undLang¬
thaler ,Stadtphysikus
Tongott ,diePräsidial -Secretär
D .Bibl und Tormanek ,der
Leiterdesstädt .Übernahms¬
amtesOb .KommissärSchwarz
KanzleiDirektor Maÿer ,Mark¬
Direktor Baueretc .
Bnd.D.Lieger,nahmandem

empfangenicht teil Erso¬

sichschonindenNachmittagsstän¬
den in seine Sommerwohnung
nachKalksburgbegeben.

Als alles versammeltwer¬
sprachderPräsidentdesZetelverbe¬

namenderBäckerOsterreicheBrennig
derKongreßteilnehmerdenherzlichsten
DankfürdenEmpfangimRathauseaus¬
DerZweckdes Kongreßessei ,
Abhilfefürdietriste Lagedes
Bäckergewerbeszuverlangen
DieHauptaufgabeseidieSchaffungeinerOrganisationderArbeits¬
geber ,daderfestenOrganisation
derArbeiterschafteinefesteOr¬
ganisationderArbeitsgeber
gegenübergestelltwerdenmüsse.
DieseOrganisationdürfesichaber
nichtbeschränkenaufeinzelne
Bezirke und Kronländer ,sie
müssesich ausdehnenüberdas
ganzeReich.Undheuteseiinder
GründungdesZentralverbandes
der Grundstückzu dieserOr¬
ganisationgelegtworden.
Ergabder HoffnungAusdruck.
daßderHilferufderBäckeran
maßgebenderStellenichtunge¬
hörtverhalte .ZumSchlußedankte
derPräsidentfür die durchdie
LiebenswürdigkeitdesBamD .Leger
derTeilnehmernzuteilgewor¬
denEinladungundgabnamen
derselben dieVersicherung
daß das dankbare Gemütder
BäckerdieserEmpfangstetsin
Erinnerungbehaltenwerde .

V .R .D .Neumayerentschuldigt,
denBgm .D .Zueger ,welcher
sich in seinerReconvalesen¬
nochschönenmüsseunddankt
namens desselben undder
Gemeindevertretungdafür ,
daß die Bäckermeisterdie

dt
Stadt WienzumOrteihres
erstenZentralverbandstages
gewählthaben .DasBäckerge¬
werbe ,sowiejedesApprovi¬
sionierungsgewerbesei inWie¬
vonder größtenBedeutung
undes werdesichdasBäcker,
gewerbein allenProvinzendie
W.Genossenschafteninvielen
DingenzumMisternehmen
können .W .R .D .Neumayer
erinnertandie schwereZeit
welchedie Bäckermeisterim
Märzdurchgemachtundbeider
sie gezeigt haben ,wasman
durchEintrachterreichenkönne.(Beifall . )Damalshabe
dasBaslergewerbedemRühren
AnsturmderSozialdemokratie
erfolgreichenWiderstandge¬
leistet .Auchdie auf denKon¬
großezubehandelndeFrage
desSchutzesderArbeitswillige
sei vongrößter Bedeutungund
er beglückwünschedieBäcker
Österreichszudergeschaffenen
Organisation .Erdanktnochmals
den Bäcker ,daß sie nachWie
gekommensind und gabdem
WünscheAusdruck ,daßsich
dieselbenhierrechtwohlfühlen

mögen .
Sodannfuder zu einemklei¬

we ,bescheidenenImbißein
der Tomanndes Verbandesder

ackermeister deutschlohnen
Bäckermeister Wampenins
Beggfeiert dieLiebenswürdigkeit
des demFremdenimRathausezu
teil gewordenenEmpfangesu .die
darausersichtlicheGewettreundlich¬
mit der Reichshauptstadtu ihrerVer¬
treter ,knüpftdarandie Hofnungfür
dieZukunftdesGewerbes,sprichtder



StadtdiedenDankfürihreGastfreun¬
schaft aus u .schließ miteinem
sahich begerenstenVerbürgermeister
u .Gemeindratder StadtWen¬
baut Beifall .

S .R .Oppenbergerderalsdalegir¬
ter der Gemeindean demTageteil
nimirt ,versichertdieVersammlung
dergewerbefreundlichenGesinnungder
Möglich des diener Gemeinde
gutes appelliert an dieKönigkeit

derGewerbetreibenden,feiertdas
Zusammenhaltender DienerBücke

meisteranläßlichdasGehilfenheit
einMärzd . . ,gibtderHoffge¬
ge ,daß mit demneuenParta¬
mente auch eine behare hatzur
dasGewarteanbrache,ichschließtmit

demRufeder Gewerbestandder
reichserlebe ,hochstürmischerBe¬

fell

PräsidentFreunigweistauch
die gewerbefreündlicheHaltung
der Gemeindevertretunganläß¬

lichdesBäckerstreitshin ,und
betont ,daßdieGemeindeWien¬
nichtblosingewerblichenFragen
überhauptsondernauchinge¬

werblichenSchulfragestetsdie
führunghatte .

SeineKesselsdorf,beiZittan
richt auf dieEinigkeit
der Gewerbetreibenden .
BrennerGrag )erklärt ,daß
mitdemheutigenTageeineneue
Arafür die Bäckerangebrochen
sei ,dajetzt einegewaltigeOr¬
ganisation geschossenwürde .
ErdenktderW.Bäckergenossen¬
schaft ,welchedazudieInitiation
ergriffenundschließtmiteinem

sey auf denPräsidenten
des ReichsverbandesBrennig¬

V.B .v .NeumayerdenktdenGusten
für ihre zumAusdruckgebrachten
Sympathienfür die Stadt Wien .Die
GästehabenwährendihresAufent¬
haltesinderReichshauptstadtselbst
Gelegenheitzusehen ,wasalleshier¬
in denletzten10Jahrengeschaffen
wurde(Lebh.Beifall. )u .könnensich
selbsteinUrteilüberdieBehaup¬
lungen ,mancherProvinzblätter
betreffsWienbilden .Erschließtmit
einemhochaufdieGästeausallen
LändernunseresVaterlandes.

VorsteheundKlein(Kornberg
sprichtaufdieFachpresse,derBecker.
genossenschaftu .denRedakteurder
WienerBäckerzeitung

G .Benda( Wien )bringtein
stürmischaufgenommeneshochauf

die Damenaus¬

Nachungefährzweistündiger
DauerwarderEmpfangzuEnde.
imFestsaalehatteRathauskeller

wirt Dombacher an der Aka¬
denseiteaufTischenfastdergan¬
zen Längedes Saalesentlang
ein Büffet ,errichtet mithal¬
tenheiß ,demfleißigzuge¬
sprochenwurde .
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Wiener
RathhausCorrespondenz

20 6 . seitiggelegenundfürjeeinvomRudolfinerHausderneue großesFensterbeleuchtet.AllediePavillonimRudolfineshause,der¬ Zimmermündenin eineraußer¬am6 .JuniinGegenwart,dieKaiserdentlichgutbeleuchtetenGang,aufeingeweihtwürde ,ist voreinig¬welchemsichall dienotwendigenTagenvonhervorragendenTalentenUeberäumlichkeiten,Kletts ,Bade¬aufdemGebietedesBauwesenszimmer,Schulkammer,Thekliche,Ver¬einereingehendenBesichtigungBandzimmer,Vorratskammer,pfle¬unterzogenworden.Stadtbaudirek¬gerinnenzimmer ,Schrechzimmer ,torOberbauratDr .FranzBerger ,die depotetc .befindendesZimmerk .k .OberbaurateMichaelFellner ,u . enthaltwarmundKaltwasser¬SilvesterTomssavonderStatthal¬leitungundelektrischesListe .tereiundBauratAdalbertStradatWändeThüren,allesistmöglichstvomMinisteriumdesInnern glattgehalten,alleMauererenwereneiner an sieergangenensindabgeründetundallesvermieden,Einladunggefolgt ,umdenvillonwasStaub ,entwickelnoderStaub¬unddie neuenOperationshale, ansammelnkönnte.DieglattenMiterbilder ,modernerEinrich¬ sindThüren ,anderInnenseiteweißtungen,zubesichtigen.DieOber¬laciert ,an der AußenseiteinFrauElseReichelendorfüber¬hellerEichenholzhabegehalten,fürnahmdieFührungzurBesichtigung. fenster=undThürverschlußesinddieBauratHofbaumeisterundArchitektneuestenErfindungennutzbarge¬HeineGerlhatdiePläneverfaßt Aufzuger¬macht.EinelektrischerunddenBaudurchgeführt,dieFirma derKrankenmöglichtdenTransportKurz ,Rietschel&amp;Henneberg,Jegen¬ StockfürimBettebis in der1 .Josef und habe VerandenLiegefallenundoffenedieGasWasserleitungs-undherzu¬istreichlichstVorsorgegetroffen;anlagenetc .eingerichtetundHof¬ebensofürdiepraktischeVerbindungtischlerJ .W.MüllerhatdieBau¬mitdemBillrothavillon,zudentischlerarbeitengeliefert .Diege¬OperationsalenundzudenWirt¬nanntenHerrenwohntenderBe¬ schaftsgebäuden,jedesKranken¬sichtigungbei .DerneueWilch¬ einezimmerverfügtüberPavillonist zurUnterbringungtrischesLaufwerk,durchwelchesvonKrankenbestimmt,welchesich diePflegeschwesternherbergerufenOperationenunterzogenhaben .Er werdenkann .Durcheineäußerstist denneuestenundstrengstenAn¬
sinnreicheEinrichtungbezeichnetforderungenderHygieneentschre¬

chendeingerichtetundmitvor,eineroteelektrischeGlählampedesNachtsderSchwesterdasZimmernehmerEinfachheitunterVermei¬jenesKranken,derihreHilfever¬dungjeglichenLuxusausgestattet.
langt .Mustergiltigist dievonErbestehtaus3 .Geschoßen,Parter¬der obenangeführtenFirmaund1 .Stockenthalten4 Zimmerzu
hergestellteCentralheizungsum¬je einemBettund6Zimmerzuje¬ Ventilationsanlagesowiedie2Betten.Das2 .Stockwerkistfür
Warmwasserversorgung,diedieSchwesternreserviert.DieKran¬gartenkenzimmersindsämmtlich.

Zentralheizungist eineSchnell¬
stromwarwasserheizungnach
SystemReck .ImKonterrain
sinddieDampfkesselaufgestellt,
vondenenausdurcheinweit¬
verzweigtesRohrnetzdasWar¬
wasserallen körpern( Radia¬
torenmitglatter Oberscheohne
Verkleidungder einzelnenRäu¬
mezugeführtwird .DieVentilation
erfolgtdurchverschließbareAuf¬
nungenin denFenstercharacten
vor den einzelnenHerzkörpern ,
durchwelchefrischeLufteintritt ,
sichandenHerzkörpernerwärmtundandenInnenwandendurch
überdasführendeKanäleabge¬
hängtwerdenkann .FürdieVer¬
sorgungdesPavillonsundder
perationshalemitWarmwasser
ist in Sonterraineineigener
Kesselaufgestellt .Außerdem
neuen Pavillon wurdenauch
3Operationshaleerrichtet ,zwei
davonbefindensich ineinem
scheziellenAnbau,einerstehtmit
demAmbulatoriuminVerbindung
DiebeidenerstgenanntenSchara¬
tionalebestehenauseinerEisen¬
konstruktion mit zwei80
voneinanderentferntenGlas¬
wanden ,einemGlasachundeiner
Glaszierlichte .DieGlaswände
schließeneinenGangein ,vonauswelchendie Beheizungundde¬
leuchtungreguliertwird .Die
BeleuchtungerfolgtdurchBogen¬
langenmittelstzerstreutenLicht.
DieWandbekleidungenbestehenin
denKalenausMarmor,derFast¬
bodenbelagausglasiertenTorfließen
dieWaschbackenebenfallsausMarmor,
dieTischglattenausstarkeMilch¬
glas ,derAnstrichistmitRicholie



hergestellt.InVerbindungmitden
Operationshalensindmustergiltige
Wasch-undMarkoseraum,Sabora-¬
torium Sterilisierum etc .
SämmtlicheArbeitensindvon

erstblässigenFirmenhergestellt
der WilczekPavillon unddie
Operationshalekönnen ,alsMuster
undVorbildfürderartigeEinrichtung
genimganzenReichedienen

x
verehrlicheRedaktionVorste¬

hendeNotizist überInitiative
derbesichtigendenHerrenent¬
standen .DiegefertigteRathaus¬
Vorgeschendungbittetdiegeehr¬

te RedaktionhievonnachMög¬
lichkeitgütigstGebrauchmachen
zuwollen .

MaschinistenstellenAnlaß ,
lich der Anschaffungzweiervon
er sind amptstraßen witzen
gelangen die Stellen zweier
Maschinistenfür dieBedienung
derselbenzur Besetzung .Bewer¬
ber umdiese Stellen habenihre
Gesuchebis längstens Endedem
in der Magistris ableitung
1 .NeuesRathaus ,4 StiegeHoch¬
garten zuüberreichen .

mährischesVerbandschie¬
pen .In der Zeit vom5 bis 8 .
Juli l .J .wird in demsüdwäh¬
rischen StädtchenKlaben ,das
6 .mährischeVerbandschießenab¬
zuhalten und anschließendda¬
an eine Sitzung des wahr¬

schen Land¬
enden .Das Ehrenpräsidium

habenBezirkshauptmann
Krierke ( Datschitz ) ,Bürger¬
meister Anton Plach Qlatin
LandesOberschützenmeisterAnton

Jehne Brünn )übernommen .
Ander SpitzedesFestkomiten
steht Oberschützenmeister-Stell -¬
wehreter Karl Hellepert ,an
der Spitze des SchießkonntenOber¬
hutzmeister JohannProhaska
an der Spitze des Eingangsund
WohnungssanterLudwigMatts ,

AnEhrenpreisenhabengeschen¬
det ,der diser somit au¬
Raten ,ErzherzogRamer ,2Ar¬

gewehr Eugen
einen silbernen Bücher ,soher
zogenFriedlich10ducaten ,das
MinistrumfürLandtsvertei¬
sidenz ein GemengemehrBi¬
hof Dr .Graf Hein Bernein¬
großes Kaiserbild in schönem
Rahmen ,MarkgrafPallavicini¬
einen großen Silbertal ,die
Gemeindeund SparkasseKabing
200 Kroneder mährischeLande
schutzen verbandBrunn ,dawür¬
etliche SchützengesellschaftBe¬
und der Stadtrat derLandeshaup¬
stadt Braun zu 100Kronen

neue Armenräte .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtdesM .Rain¬
in die Wahlder HerrenGeorgEi¬
chinger ,StefanGruber ,Thomas
Klein und Adolf Walterzu
ArmentendesBezirkesJosefstadt ,
nacheinemBerichtdes M .Rissame
die Wahlder HerrnWilhelmBilek
und May Markt zuArmenten
desBezirkesParocitennacheinem
Berichtdes M .hormanndieWahl
der Herrn Heinrich ,Franz
Charmat ,undheinachFranzSei¬

tenberger ,ThomasBaumgartner
mit Sanek ,LudwigLau¬
mannund AndreasLeskesche
zu Armenratendes BezirkesLand¬

strafe nach einemBericht desW.

TomoladieWahldesHerrnJosef
KralzumArmendatdesBezirkes
Währung,nacheinemBerichtdesM.
holzdieWahlderHerrenJulius
Baar ,JosefBroschek,Leopold,Hummer,
KarlRöhler ,Eduardanderheit
LeopoldThaler ,undJgnazWeberzuArmenratendesBezirkesDöbling
bestätigt .

Die Aufnahmein die . k .Landwehr,
Radettenschulein Wien .MitBeginn
desSchuljahres1907/8( 21.September

werdenin dieLandwehrbadetten
schulein Wienbeiläufig105
Aspiranten aufgenommen .Die
Aufnahmefindetnormalmäßig
in den1 Jahrgangstatt .Inden
3 .und3 .JahrgangwerdenAspiran
ten nur insoweit aufgenommen
alsPlätzeverfügbarsind .DieAuf¬
nahmein den4 Jahrgangistunzu¬
lässig .ZöglingederLandwehrka¬
dettenschule,welcheEignung,Lust
undLiebefür die Reiterwaffebe¬
sitzen undnachihrerAusmäs¬
rungübereine bleibendeZulage

von mindestens 40 XrMont
verfügenkönnen ,erhaltennach
AbsolvierungdesWintersemesters
des2 .JahrgangesihreKavalleristische
Ausbildungin einer eigenenKa¬
vallerie abteilung undwerden
bei ihrer Ausmüsterungzuden
berittenen Landwehrtrüpfeneinge¬

teilt



WienerRathaus ,Korrespondeur
20 .Juni1907.

DieReichsratswahlenim1 .u .
4 .Bezirk
heutefändenimBezirkeInnernRathausviertel ,StadtsundenNeubaudieErsatz¬

wählenfür denReichsratstatt ,
nachdemBar .D .TiegerundHofrat
D .Gessmann,welchein zweiver¬
schiedenenWahlbezirkengewählt.

wurden,ihreMandatein denerst¬
genanntenBezirkenzurückgelegt
hatten .BeideBezirkewähltendie
Candidatender Geistsozialen

Partei .
NachsichenddasErgebnis.

4 .Wahlbezirk( InnereStadtRathaus¬
viertel .

Wählerzahl2618
abgegebeneStimme2144,
hievonungültig91 ,bleibensomit
2053giltige Stimmen.
GewähltwurdeE .D .Rect .v .

Witte mit 1211 Stimmen .Der
deutschforschriftlicheGegenkandidat
Dr .Weberblieb mit 742Stimmen
in derMinorität .AufDr .Lornke
entfielen 42 Stimmen ,aufden
TschechenPolesowsky30Stimmen
15 .Wahlbezirk(Neubau.Wähler¬

Zahl8133,
abgegebeneStimmen6943 ,hievon

ungültig40 ,bleibensomit654tetige
Stimmen .

GewähltwurdeHandelskammerrat,
Pabst mit 3900 Stimmen ,auf
denSozialdemokratenLobola¬
entfielen1657 .auf dendeutsch¬
nationalen Frast 814Stimmen
der TschecheGesangerhielt
9Stimmen .

2

WahlderBezirksvertretung.Währung.
heute begannendieNeuwahlen
für die Bezirksvertretungim
3 .Wahlkircher.
Währungmit dem3 .Wahlkörper¬

Gewähltwurdendiechristlich¬
sozialen Kandidaten mitgroße

Majorität .
Wählerzahl3092 .
Abgeg .Stimmen1596 ,davon

giltig 157 .
Gewähltwurden :AntonBau¬

mannmit 1288 ,JohannCzárda
mit 1245 ,Ignaz Hornikmit
1242 ,Karl Achatz v .Kerner
mit 1243 ,JohannLangschwert
mit 1208 ,DamianNerwarba¬
mit 1230 .JohannSchikolamit
1244 ,JosefSchreibermit1229,
RudolfPolterermit1234 ,Josef
Wachal mit 1244Stimmen .
In derMinoritätbliebenRudolfFall¬
hausmit 222 ,Josef Bauermit225

mit282 ,JosefPaulmit225
EmilBischofmit 217 ,Johann
Fischer mit 224 ,JakobGrün¬

bergermit219 ,WenzelHolub
mit 211 ,EmilKlinger mit134 ,
KarlLuftmit210 ,JgnazNezval
mit218 ,RudolfNeczyglemski

mit 215 Stimmen .



WienerRathaus-Korrespondent .
Rel .31360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.8 .gl .
17 .Jahrg .WienFreitag21 .Juni1907.

Kostenoble,BürgermeisterD.
Lüger,derdieheutigeStadtratssitzung
eröffnete,hieltdemverstorbenen
StadtratKostenoble,einenwarm
empfundenenNachruf ,der vonder
Versammlungstehendangehört
wurde.DerBürgermeisterführteaus,
daßesseineschmerzlichePflichtsei ,
demVerstorbenenehrendeWortezu
widmen,der einesderbrausten
MitgliederdesGemeinderates,von
jedermanngeliebtundgeachtetund
ein MannvonseltenenEigenschaften
undein KünstlervonTalentwor¬
Allewarenstolzdarauf ,ihnin
denReihenderParteibegrüßen,
zukönnen.Rosenoble,warpflicht¬
treu bis zumTodeundeswird
wenigegeben ,die so wieerihre
PflichtbiszumEndeerfüllen.Durch

dieNachrichtvomTodeRosenobles
sei er aufdasliebstebetroffen
worden,undalle werdendemVer¬
storbeneneintreuesundehrendes
Andenkenbewahren .

DerStadtrathatinseinerheuti¬
genSitzungnacheinemBerichtdes
v .B .u .Neumanerdemverstorbe¬
umOR .undLandtagsabgeordneten
Cosenoble,eineigenesEhrengrab
in derKapellenstraßeamZentral¬
Friedhofgewidmet .DiesesGrab
befindetsichin unmittelbarerNäheder
GrabervonCharlemant,3 .C .Schmid,
ler u .Rudolfv .Alt .

Ander Bahrewurdenvonder
undtWien ,vomBürgerklubund
vonderantisimilischenVereini¬
gungdesLandlagesKränzenieder¬
gelegt .AmGrabewerdenBau¬
D .Zueger ,namensderGemeinde

WienundM .Wessel ,namens
desBürgerlubssprechen.

WeinerStadtrat.
Sitzungam21 .Juni1807.
VorsitzendeBem.D.Sieger,2 .b.

21 .NeumayerundR .B .Hierkammer.
M.habebeantragt ,zurAusübung

derKrankenkontrolle,undfürZwecke
derstädtischenUnfallfürsorgezweiwi¬

ter Revisorenstellenneuzuschaffen.
( Aug. )

dasvomM.Hörmannvorgelegte
Projektfür denNeubaueines
hauptungatskanntesinderverlän¬

gertenLandstraßeHauptstraßein
3 .BezirkundwegenUnterfahrung
desWienerNeustädterKanalesu .
derk .k .priv .EisenbahnWien-An¬
wirdmitdenKostenvon19000M

genehmigt.
demAnkaufdesHauses3 .Bez.

Sophienbrückengasse32imAusmaße
von126387mumdenPunschalbe¬
lungvon150000MzuRegulierungs¬
zweckenwirdzugestimmt.

fürdieVornahmevonserial¬
herstellungenimSchulgebäude3 .be¬
Kleisgasse12 ,Kölblasse23werden
9900rbewilligt .

D.B .2 .PorzerbeantragtdieEr¬
öffnungdesBetriebesderstädtischen
LeichenbestattungdurchdieGemeinde
Wiemit 1 .Juli 1907 .Aug. )

SchulschlußdiesachlicheFortbildung
schuldderPapierergenossenschaftin
SievollendetvoreinigenTagen
das18 .Jahrihresbeständet.BeiderinSchul¬
gebruch6 .Bezirk,Hirschenpap18veran¬
stattetenSchlußfeier ,mitwelcherdiePrä¬
innenverteilungunddieAusstellung
derSchülerarbeitenverbundenwir ,wa¬
renanwesend:Genossenschafts-Instruction

JohannesMark,KammerConsulent

Karl aber ,verwaltungst du ,welche
Stadtonsky,GewerbeschulisationundAuftragedesUnterrichtsbeiHandels¬
UrbanunddieMitgliederdesSchulausnisteriumsdieAusstellungmitihrenBe¬
schussesOR.BreuerAnwendesSchulussuchebeehrten,sprachennacheingehenden
schusseseröffnetedieFeierundbegrüßtealler ausgestelltenObjekteihrebeson¬
dieGesichte.DirektorSchatschenerstattederAnerkennungausundbeglück¬
inhieraufdenJahresbericht,danktedenwünschendenSchulausschußundden
GönnernundFörderenfürdiederSchulebe¬LehrtägenzudenerzüglichenUnter¬
willigtenSubventionenundfordertedie richsersahe .
Scheinauf ,durchfleißigenSchuldsuchund GestwocheinderRotunde.IneichenEifersichderWohltatdersach¬derletztenWochederAusstellung,dasden Ausbildung immerwürdig

KindvomSamstagden22 .biszuerwiesen .DerVertreterder u .ö .
Sonntagden30 .Juni ,wirdinderHandels-u .GewerbekammerDr .Krabet
Rotundeein großes„Alt-WienerüberreichtenacheinerAnsprachedemAb¬
festabgehalten.MitdemselbensollnantenAlbrechtRadweindiesilber¬
dieZeitzurückgezaubertwerden,daMedaille.VorsteherStellenoderSchil¬
GroßvaterdieGroßmutternahm.teilthieraufmit ,daßaufseineAnregung
AnSzenenundKostenbildernausdieTageziererGenossenschafteinehibere
demWienerVolkslebenwerdenzuMedaillegestiftethabeundübermahl
sehensein :WäscherburgamThur¬demSchuldenBauchdasersteExemtio
Alt-WienerBierkeller ,beimheuri¬dieservortrefflichausgeführtenMedaille.genin Nusdorf ,Paradeisgartfernererhielten6SchülerzueinAner¬Tivoli -Schönbrunn,MeineKrieg,neinungsallemderGewerbeschul¬
NeueWeltin Hitzig ,großesmission,9SchülerSparkassischermit
GartennachtheitbeimComager,dieeinerGesamteinlagevon70und12Schüler
ersteSchönheitskonkurrenzamKahlen,wertvolleBücher.NachdemderSchüler
berg .DazukommennochVolksbe¬RadweinimNamenallerSchülerden lästigungenallerArteinAuftreteninnigstenDankausgedenkthätte ,richtete
vonVolkshängern,Straßenusikan¬GenogeschaftInstruktormichherzlichelen ,Platzmusiken,Bauerntrachtag,WorteandieaustretendenSchülerundAlpensesamGalizenbergunter¬brachteeindreimaligesHochaufdenSei¬MitwirkungalpinerVereineheraus ,in welchesdieVersammelten
Kaprotheater,Rodebahnetc .derbegriffert einstimmten .DieAbfin¬
Eintrittspreisbeträgt ,wiegewöhn¬gungderVolksseinebeendetedieschö¬
sich40Heller ,fürKinder20Hellerersein .InderAusstellungderSchüler¬
DasFestbeginntanjedemNachmit¬arbeitenerregteninsbesonderedieAr¬
lag um4 Uhr ,amSonntagdenbeitenausdempraktischenUnterrichte
30 . . ,demSchlußlagderAusstellungundausdemPachzeichnendaslebhasta¬
findeteinegroßeTomolaist .steInteressederzahlreichenBesicher¬

dieausgestelltenMöbelfindennum
beidenkönen ,sondernauchseitensder
FachleuteeingeteiltenBeifallundallei¬
tiges Lob .RegierungsratErnst¬

Plia undMinisterial - Viereben¬



laßungvonnicht wenigerals¬einContratorbandderTatat¬12Mittionenkonenbedeuten
trafikantenerrichterhalten derZentral-VerbandstehtimGegen¬mir folgendeMitteilungmit satzezudiesenForderungenaufdemErsuchenumAufnahme; dembeidenBodenvongehaltenenfürSonntagden23 .J .wurdeWünschen,hatauchbisherallesmöglichege¬voneiner AnzahlvonPersonenben ,umdieTagederTrafikantenzueinösterreichischerTrasikantenverlesenundbereitssehrschönEr¬Kongreßeinberufen .DiesemFolgeerhielt .DieLeitungdesVer¬KongreßstehtderGeneralVer¬bandderTabaktrafikantenGebäudesernanteTritonen,sich
nichtvollkommendro,wasschonmitHerrnBerges,mitdembereit¬
dadurchgenügenderwiesenist ,soübleErfahrungengemachtwerdendaßderZentral-Verband,bevoreinzulassen,dajedeVerbindungmitnochderVorgerseinberufenihmihnennichtnurnichtnichtwarfürdenselbenTagjenen,sondernimGegenteilihnenscha¬kann

deutlicheGeneralversammlungausdertraditantenwerdendes¬
geschriebenhat.AlsEinberuferseihalbersucht,vondiesemKongreßbei¬denKongreßsindPersonengement,dieunnötigzunehmen,sonderndieamSonntagden23tum4UhreigentlichungalsStrohannesfün¬nachmittagsimSitzungssaalederenNachdemeinertheiderBezel ,AlsesiefindenPerger,welcherInventurdesZentral¬bodenlicheGeneralversamlungVerbandeswarundwegenseines zubesuchen,wiegesordnungder¬denVerbandschädigendenVorgehensselbenlautet :Rechenschaftsbericht
entlassenwurde ,dereigentlichundKossabreichihr1906,Berichtdas
UrheberdesVorgressesist .Der RevisionskommenStangedesRe¬CentrateVerbandhatmitallenAb¬visionskomiterundErgänzungswahltionen ,welchevondenEinberufernin denAusschußschaftstehungderVer¬
ausgehen,nichtzutun ,umsomehrwaltungsauslagenfür 1907Au¬dadieLeitungdesVerbandesüberzeug¬warunverschleiß,Referatbetreffend

2ist ,daßdievomBungernaufzu¬dieOrganisationsämtlicherTitat .Au¬stellendenForderungin indahersikantenundDottocollettanten,
Ausmaßenicht bewilligtworden,AnschlußderselbenandenZentral¬unddieZentralverbandnurEr¬herbenAnträgeundAppellatinn
reichbaresfürseineMitgliederan¬
strebt .Sostehtu .a .aufderTages fürdieAufnahmeimVorhineinbohrungdesKongreßeseineEr¬ bestendankendzeichnenergebensthöhungderProvisionfürTabatund
Zigarrenauf150 ,dasist alsoein¬scheSchulzv .Sternwald,sidentinthungam5 .dies würdefür

FerdinandFleischbergerSchriftlichedieTatutoriieinejährlicheSchre¬



mates in Klausen eineSiben¬WienerRathausKorrespondenz. tionvon400M,demofferreichischenTel .21360.I .NeuesRathaus. PlubfürLuxushundefürdieSuper¬
Herausg.u .verantw.Red.R .Teig. hundeAusstellung200rbewilligt.17 .Jahrg.Wien,Samstag22 .Juni1907

AusdemRathause .DerGemein¬Kinderhospitalder StadtWun¬
derat halt in der kommendenReise zuBadHall ,voreinigenTagen
an Dienstagden25 .F .enhalb hendenRathausedieKonstituierenUhrnachmittagseinePensitzun¬SitzungdesRectoriumszurÜber¬ab .AufderTagesordnungstehenbis wechungdesKaiser.ElisabethKinder¬
jetztGeschäftsstände,darunterda¬possitatesderStadtWienzuundHal¬
Rechnete ,welchebereitsaufderFa¬statt .DemCuratoriumgehörenan¬
ordnungderletztenSitzunggeden¬Braune ,HohenProfessor
NeuhinzugekommensinddieReser¬Dr .Escherich ,D .Hans ,Dr .Gus
debezüglichErhöhungderKonspreise, JurievonLavandal,G .D .Klotzberg
EinführungdesGasEinzenpreises ,Eröf¬SR .D .Krenn ,PfarrerRikevon
tungdesBetriebesderGemeindeBadHall ,v .B .D .Neumayer ,e .
WiestädtischenLeichenbestattungzugeth ,Magistrat dieWeiser
RegulierungdesHilfstatusdesStadt¬D .ConvidWilhelmundb .Professorbenamtes ,mehrereBeustücke ,Suben¬Kanz .BymDr .Luzer ,oderDer Stattet habetionen etc . VorsitzführtebegrüßtedieAnwesen¬amDienstagMittwochundkonnteden ,gabseinerFreudeAusdruck,
tag 10UhrvormittagsSchematedaßdie Anstalt nunmehrimBei¬

gederGemeindeWiensichbefindetN.G.dieReferateüberdieErhö¬undbediesenAnlassedem
hungderRottspreiseunddieEinfüh-¬K .B .D .Neumannfür seineinder

vorstädtlichen seinerwiesenerungdesGaseinheitspreisesliegen
derKorrespondenzbei .DasReferat TätigkeitdenherzlichstenAner¬
überdieEröffnungdesBetriebeszumOber- Curatorwürdemit
derGemeindeDienstädtischeLeichen¬Stimmeneinhelligkeitder letzteWas¬
bestattunggehtdenP .R.Redaktionenerwalter die befundenenvorent¬
amAbendzu¬ v .F .P .immergewählt .Die

Versammlungder hieraufüberPensionierung.DerStadtrathatnachben vomReferentenfürArmen¬einemBerichtdesM.GrabedemAn¬KinderungeMagistratDr .WeisesuchendesHauptkassa-VizedirektorsvorgelegtenEinwurfeinerGeschäfts¬Eduard ,SchindlerumVersetzungin ordnung,welchermiteinigenGe¬denbleibendenRuhestandfolgegege¬
derungengenehmigtwurde.ben .

DieAusstellung.DasKindnachSubventionen.DerStadtrathat
vorSchlußmachtdieAusstellungnochmicheinemBerichtdesM.Grava¬
großeProjekteundbietetdenBe¬demMilitär -Veteranenvereinklau
hinterndasBestezumEnde .BeimsenUmgebungfür dieErrichtung

einesJoachimHaspinger-Denk.Alte .WienerVolksfestegibteserst¬

lässigeVerbietungenaufinlistisch¬
künstlerischemGebiete ,ebenstist
derSchaulichunddenWienerHue¬
volleRechnunggetragendurchdie
VorführungdesaltenWien,wieesun¬
sere GroßväterundUrgroßvater
kanntenundlebten .DenGlanz¬
Punkt in demAltdiener Fehr ,das
vom28 .bis30 .Juniiwährt ,bildet
sicherlichdienichtvolkstümlicheSchau¬
nummerdieOriginalüberbayrische
SchularundsteirischeFigurenkin¬Schau¬
ler vomBeginnen ,ausgeführtvon
denMitgliederndesvollbrachten¬
erhaltungs-VereinesDieWallberger
zu EgerRotachamTaganher
WienerZweig .DieserVereinhat
den wohlendertenauf inseinen
darbietungenaufersterStufezuste¬
hen unddas Autorischemitder
volkstümlichkeitzuderen .DieVorsicht¬
rungenerfolgen ,nacheinereigendlich
melodiosenländlichenMusik ,denn
derVereinhatsichseineeigenenDorf¬
sitanten mitgebrachtinan¬
Ausstellungsplaziert .DieAppel¬
lungendieserschenwürdigenLängeer¬
Folgenin orginalOberbayerischenVolks¬
trachtenundzwaramdomungden23
donerstagden27 .Febenden29 .
undSonntagden3tenJuniin derZeit
zwischen4Uhrnachmittagsbis10Uhr
abendt .AndiesenTagenwerdendie
BesuchereinhaltenesVorzeigenfinden
del wird ein vergegenesVolksleben
geboten,eigenartigundsegelndasinter¬
heutigenZeitraumdenHörensagennachbe¬
könneist



Wiener Ratt custorrespon¬
det .

Wienam22 .Juni1907
bindung ab¬

ad St .costen obler

die ansehnliebe
Lahl von beitragenden bestieg

die abwartenburggelegt ,woder
sorg auf einen andernleich
fehle wegengebracht würde ,die
bestehendenihmu .sehedem
Sorge zum Intel findlich er¬
die Beerdigung insen vonder
Gemeinde in beigestellten
Ehrengrubestattfand .Nach

einige kirchlicher Ein¬
dehnung oder dochlang
an in des Grab verruckt .

und trat er
Längel entblößen ,entwor¬
auf hielt folgendenRechen¬
meiner ehe gubern kein
erlegen .Wir habenanbe¬
tigen Tage an selben Über¬
restieres Mannes zuGrabe
getragen das uns allen ansu¬
u .lieber Freudu .Collegevor .
ostoli konnte pecciren
uns zumVorbild dienen ,war¬
Pflichttre u wasunbesondern
mit Freundschaft hast .Es
uns allen formlich an desHerz
gewähren ,u .ich kann es mit
kaum vorstellen ,wie wir es aus
hellen werden ohne den Mann
den Berge .Es war in das

man trubte ihn recht erst

auffordern ,zu mirschungzukom¬
nen ,wenn man sich auf jene
ten verlassen konnte ,so was esdes
Männerwar in dieser Beziehung
ein Musterbild ,da waraber

auch als ausserordentlich
guterMensch ,u .daswardasje¬

sicht ,was ohn gemeinge¬
gethet ,Bauer mit ein be¬
michdavongehabt hätte ,will
Schmerz er eines durch pt den
Scheibenverursacht ,eswäre
geistmittgestorbenu .wurde
näher und wandeln .Somüste
er auchdenTitelzahlendenje¬
denSattliche zu zahlenverpflich¬

et I .Stelle
ein treues Andenkenberahten
von vollende Siedler nichtver¬
fassen ,es warein Anlangerdiese
Polte wald dator ein tring
manwar !—Es ist hier in
wiederentener aberbeidenbe¬

umbvergessen ,wie werdendein
zudeckenbehalten ,solangewe¬

ben .

ner allgemeine Ergiftet
tot dann ,weil vor¬
u sich demTodten namender
Burgkeiten wort denAbschiede¬
der Treuen Gedankenim
prob man ,er pro privile¬
Bescheidenheit kosten obbe¬
zum Treue u .schloß ,wir
pheilenvondererhättetiefge¬
putat ,wir platen dieaplaten
Sie dass wir die ein treuerAn¬

denken bewahren werden .Eine
kauftinFrialen

mit trauen erstickter
mir manchmal von

KrampfhaffenSchlächen¬
te eben ,nahm damit
Angeli namendensol¬
In drei Hofe des fehlen
Ebbin von Costenstl .Tief
erschüttet stehen vorandere
Grote .In früh bist du vonun¬
gegangen ,woes nursoviel
Arbeit haben .Dannlieflich

de wege des tadeln vor¬
denke .Ich bitte für Her¬

des vel vester ,hetten sei ,das
wiees zustandebringen .Eswar
ten Lebens aufgebe .
Damwandte sich ange¬
wieder demGrabe zu u .nahm
mitergreifendenWortenAbschied
von Costamtli¬

u .Sie replicirte
so fast auf dieBemerkun¬
den Vordne :Das Ander

so denke bat in Coste¬
wohl kein freund ,ich meh¬
fort ohn einen eigentlichen
Protester resoren .Obich
glaube einer Club u .unver¬
Partenwirdes sich zurCre¬
Anrechnen ,den wirt denTodten

fortzusetzenundAnderenHofer
ein würdigeDenkmalinunterer
Stadtzuerrichten .Diesersei¬
erte dann auch denKünstler
Etabli ,undsagte Gottgeben

es ,der wie viele solche keine
bekamen ,wiedas einerge¬
cedirt ,den wir jetzt zuGrabe
gebettet wer¬

x

Berenden ersten am
Grabe u .Br .Lagergab
denselben auf Carten du
brück des kein Semester an¬

habe Costenstler gesprochen
let .

B .Wirbitten sehrnoch
nächste Namenin diePro¬
tenzliste gütigstaufnahmen
zu wollen ,falls erbetenherr¬1ziehenebendieselbenenthalten

sollte .

HiebürgermeisterHierlau¬
der alg .List .Magistrat¬
et Hanisch zuRepara¬
ten Dombauher Rathaus

da



WienerRathausKorrespondene
I .NeuesRathaus .Fol .21360
Herausg.u .verant .Red .R .ist
17 .Jahrg .Wien,Monat,24 .Juni190

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesv .B .d .Neumayer
im Status des Marklamtesernannt .

mann ,Lud¬
RobertKoster ,undJohannJaeger
zuMarktsoffiziaten,JosefSe¬

be¬
als

Wilhelmetiam zuerkant¬
Assisten ;im aus desaka¬
es wurdenacheinemBerichtdes
2 .Kren ernannt .D .August
Bis zum Radius Anton
er zum Oberbezirk ,de¬
Oberbezirkar Dr .HansWerner

verliesen .
InternationalerKongreßfürSchul

hin in London .DerGene¬
rat hat beschlossen gutevom
bis 10 .Juli in den ge¬
internationalenKongressivSchul¬
hin eine Studien zu
entenden .DerBürgermeisterhatin

dieselbe Tomola namens der
Gemeindevertretung ,ferner als
Vertreter der städtischen Ämter

den Stadt D .S .
staatsoberkomissär laut und
dum agnola einsendet .

ErmäßigungderMarktgebühren
volle BeschlussesdesGemeinde¬

ausschusseszurApprovisorierung
wurdedie Marktgebührfürden

und Groß¬
habereilung fur die
auf weiteres ermäßigungen .
bestendiger Trennungundwo¬

maligervorausbezahlungeGe¬
für in und Monat von1501
auf 60 .bei zeitweiligerBenützung

für und Tag von 8 auf 4 .
diese Ermäßigung hat
in Straft zutreten .

Gehste Absperrung zuVor¬
im von Rechnungsarbeitenauf
dem Gesten an der Nordeneben
über den Conausoren wirddie¬
der Gasser vom1 .Juli 190
4 bis 5 Tageabgesperrtwerden.

Bezirksvertretungsitzung
AmMitwochden 26 .Nachmittag
ein halb 3 Uhr findet ein Regen
Gwisdorfeine ordentlicheSitzung
der Bers verleitung isdorf stu¬

desGesundheitsverhältnisseWiens,
Heute Mittag fand unterdem
VorsitzedesOber-Stadtphysikus
Longottdieallmonatliche
Sitzungder städt .Amts -und
Anstaltsärztestr .DerVorsitzen¬
de stellte den neuenStadt¬
physikus Böhmvorund
begrüßte den mit demTitel
einesStadtphysikusausgezeich¬

netenOber- Bezirksarzt .
Werner .D .Longotterhalte
sodanndenSanitäts-Hauptrapport
für denMonatMail .J .die
Gesundheitsverhältnissewaren
imGerichtsmonaterelativgünstig,
indemsowohlderKrankenstand
als auchdie Sterblichkeiteinen
ziemlichbedeutendenRück¬
gangerfahrenhaben .Indie
armenärztlicheBehandlung
kamen10289Fälle gegen11052
imVormonate .Anentzündlichen
ErkrankungenderMen¬

4

organe ,wurden2294 ,anjenen
der Verdauungsorgane1555
an Luegenüberkulose675
Falle gemeldet .
DieZahlderAnzeigeüberInfe¬

tionskrankheitenwarrelatioge¬
in dem4434Fälle gegen3726in
Vormonatezur Anzeigekamen.in des

Im voran allerdings wurden
5483Fälle gemeldet .Einebesonders
starke Ausbreitungwiesenwahren
undScharlachaus.ImBerichtsmo¬

eine
vor ,welchedochalle zu einerge¬
nensamenBlattenheid gehören
AnScharlach wurden538an
digstestis 341 anAdminal
es 298 Fälle auswärtige
Provinz Rotauf 197Mähren
2186 .Bruchusen223Varcellen¬
286 .Mengs790 ,Rothen 68fals
gemeinen .Auchin derSterblei¬
ist eine bedeutende Verminde¬

rung zu verzeichnen ,indem
221 alle gegen 3398 imvor¬

monate ausgewesen würden .
AnderSterblichkeitgantzigirte
das meinlicheGeschlechtmit
51770 ,das weibliche a4833
prozent .ImGerichtsmonate
wurden28landesgerichtlichum
Sanitätspolizeiliche Obduktio¬
nen vorgenommen .Von der
städtischenSanitätsstationenwer¬

den Mai 3125 r .
ten und Leichentausenddurch¬

geführt .



WienerRathausKomispendun¬
24 .Juni 1907aber

WahlderBerücksvertretungWech¬
ring .Mit der Wahlaus demzweiten
Wahlkörper,wurdenheutedieWahlenWährungfür die Bezirksvertretungfortge¬
setzt .In diesemWahlkörperbefinden
sich4077 .Wahlberechtigte .Abgegeben
wurden1694Stimmzettel ,hievon
1658giltigeGewähltwurdendie
KandidatenderchristlichsozialenPar¬
sei u .zw .Als Quigermit
1193 Karl Binowitz mit1182
kleinenEndlichermit1185 ,Thomas
frommelmit 1186WenzelGuth
mit 1185 ,JohannHanderk ,mit
1164Dr .KarlHofer ,mit1197
GustavNowakmit 1180 ,Haus
Schiner mit 1199 undFranz
Schwarzingermit 1125Stimmen¬

31
die Candidatendervereinigten
deutschnationalen,undderBeamten
parteibliebenin derMinoritätu .zw.
entfielenaufJosefBresenüber
20 ,Josef Englisch394Karl
Fesch398 ,AntonKlerbinder393
GustavFranz Kunz404 ,Eugen
Löscher403 ,JosefReckendorfer
404 ,Josef Redl418Robert .
Schimpfe402 ,FranzMellert407.

kommen .

Zerschlittertwaren246Stimmen.
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WienerStadtrat .
Sitzungam25 .Juni.
VorsitzendeV .B .Dr .Neumayer

undDr .Porzer.
M.Hallmannbeantragt,denKatho¬

lischenMatzleinsdorferFriedhoffür
denallgemeinenVerkehrzusperren,
undnurdenGraberbesuchernje¬
weilsdenZutrittzugewähren,mit
dendortselbstherrschendenÜbelständen
ein Endezu bereiten .Aug.

fürErratherstellungenimSchul¬
gebäudewiedeneHauptstraße107
werden6460kbewilligt .

demvomM .Rauervorgeleg¬
ten Projektefür denNeubaueines
Hauptratskanntesin derEinmang¬
gassezwischenLinzer-undGoldschlag¬
straßeim13 .Bezirkwird ,mitden
Kostenvon6500zugestimmt.

diePerpellierungderliegen¬
schafts .Z .48inUnter-Baumgarten
Linzerstraße,selbigergasseundgüt¬
dorferstraßeauf4 Baustellenwird

genehmigt.demProjektfürdieöffentliche
BeleuchtungderStraßenbeider
LandesHeil -undPflegenstaltim
13 .BezirkundfürdieAusstellung
vonzusammen,halbund57ganz,

nächtigenGesammenwirdzuge¬
stimmt.DiejährlichenKostenbetragen
7668k .

DieWahldesKarlNaarzum
hauptmann-StellvertreterderFrei¬
willigenFeuermehrSpeisungwird
bestätigt.

M.SchneiderbeantragtdieGe¬
nehmigungdesDetailprojektesfür
dieErweiterungderelektrischen

2
bahnaufderLandstraßeHauptstraßeAnlageimneuenRathausemitden im3 .BezirkezwischenBeatrassealsunwendlichenArbeiter,als

Kostenvon103000R .( Aug. wohlmeinendenund gütigenGe¬undS .Nr .271werden830be¬dasProjektfürdenEinbaueines undsprachschloßdieHoffnungwilligt.
UnlustanalesamMorgenplatzim aus ,daßOberkantectorBrunerdieUmpflasterungderStraßen

nochlange als Vorstandder1 .BezirkbehufsRäumungdesrechtenzwischenderKinderhalleundden
Hauptsammelkanaleswirdmitden steramts - AbteilungAlt¬KinderstellungenI .II .undII
Kostenvon15000kgenehmigt. lungder18 .BeideserhaltenbleibenamZentralviehmarkteS .MarchfürdieBehebungderHochwasser¬wirdmitdenKostenvon5000genehmigt.

EintheaterCuratorium.InderschadenandenAusläufenderNot¬ K .R .BuschbeantragtdieVornahme
auslässedesrechtsseitigenHaupt¬ heuteabgehaltenenSitzungdesvonGeratherstellungen ,inSchulhausesammelfantsimJ .und13 .Bezirk Ringtheater-Curatoriums,wurde5 .Bez .SingrienerstraßeRucker¬u .zw .anderEinmündungdesAl¬ dereinstimmigeBeschlußgefaßt,gasse40mitdenKostenvor499 .Aug.bachkann ,beimNotauslasseMo¬ denGebahrungsüberschußdesZah¬DasProjektfür denNeubaulackengraben ,undbeimNotaus¬ res 1906unter die nochlebendeneinesHauptratskanalesinderlasseKrottenbach,werden5401 101MitgliederderKindersozia¬TivoligassezwischenGrünbergu .bewilligt. tion zur Verteilungzubringen.Zengasseim12 .BezirkemitdendasProjektfürdieAspaltierung EsentfälltaufjedesMitgliedderBetra¬Kostenvon4200wirdgenehmigtderDorotheergasseim1 .Bezirkwird von700Rt .ImvorigenJahre,inwelchemzu¬S .R .GottbauerbeantragtmitdenKostenvon21979kgeneh¬ einmalmitderVerteilungdesGebahrungdie Bewilligungvon5900fürmigt . überschussesbegonnenwerde ,ent¬HerstellungenimSchulgebäudeS .R .RissangbeantragtdieGe¬ fielenaufjedesMitgliedeinBe¬9 .Dez .Marktgasse2 .Aug.nehmigungdesProjektesfürdie sah von 2600 .der Betrach¬Dienstbar .DerVorste¬von 700 Rt wird in dernächstenWaffereinleitungsamtKloset¬

der Steuersariumfür denBe¬ Zeit denMitgliedernderKinder¬einrichtungmitdenKostenvon
Orator Breit¬ sogation auswiesenwerden .13450sowiefürdieBeleuchtung

am25 .JunidenTagderVollendungLieferungderGassenundBlitz¬
seiner35jährigenDingtheit .AusAbleiteranlagenmitdenKosten
diesemAnlassebereitetendieihmvon13500fürdieneueSanitäts¬
unterstehenden Bannteneinbe¬station im 1 .Bezirkeander
scheideneaber umsoherlicher¬Arenalstraße .Aug. )
vor denAmtsstundenversammel¬A .K .Hörmannbeantragtdie

dieBewilligungvon4194fürdie
ge Ver¬ReconstruktionvonRohrkanälen

zimmer ,um denliterundKlinkerglattenpflasterung
nen gescheinen miteinemin der Kinder -u .Schweinehalle
dreimaligen Hochzugeben .amZentralviehmarktezuSt .Mar.
oderenglischeBeamtetrat so¬Aug .

dasProjektfür denNeubaudannzwar ,umdieGlückwür¬
einesHaupturatsKanalesin schederBeamtenschaftzumAn¬

drucke zu beige .Er soinderLustgassevomO .N .3gegen
seiner FragedasguteEin¬dieRüdengasseim3 .Bezirkemit

denKostenvon4400R .wirdge¬vernehmenzwischenhabiterund
der unterstehenden Bran¬nehmigt.

für dieUnpässerungderJahrdenHerrenfriedenvorstand
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WienerStadtrat .
Sitzungam26 .Juni1907.

Vorsitzender:V.R.D.Forrer.4

DasvonS .R .J .vorgelegte
Detailprojektfür dieweitere
Ausgestaltungdesneuen
städt .Reservegartennächst
der Straßenbahnweisein
RaganwirdmitdemKosten¬erfordernisvon21830ge¬
nehmigt .Daselbstisteine
Schöpfwerksanlageeinzurichten
welcherauchdaszurBespritzung
der umliegendenStraßen
erforderlicheWasserentnommen

werden kann .ZurVerbesserungderBe¬
leuchtungwerdeninder
Grashofeeineganzmächtige,
in der Plankengasseeineganz
und eine halbächtig ,undam
tiefenGrabendreiganzmächtige
Flammenaufgestellt.A .R .Grünbeckbeantragt,

denfürdenSchulbauin17 .Be¬
PapplasseundKotzergassemit mBreitegenehmigten
SeitenabstandanderWest¬
grenzedesPerchartesauf¬
zulassenundin dieVerbau¬ungeinzubeziehen.(Aug.NacheinemBerichtedesC .R.
Graf ,wirddasProjektfürdieEinwillungdesNotari¬
bachesvonderverlängerten
Kaufengassebis zurLand¬leitengasseundfürdieNeubau
vonHaupturatskanaleninderLandleitenGasse,verbück¬
undunbenanntenGassevon

der Sandleitengassebiszum gereichenwürde ,erhalten .Ein neuer Brückenüber denPo¬
Rotersbachim16 .Bezirkemitden Platz am genannte ,wil¬ austram weder inFrageKostenvon46000genehmigt. cher der Stadt Wienjetzt zur gestelltnochauchhinausgeschobenDieSchadloshaltungfürden Undgericht ,wäre zuei¬ werden.DerGr .BürgermeistervonderRealitätim16 .Bezirke, nemsolchen Zweckewiege¬ wirderfugt ,einebezüglicheFriedmanngasse36abzutreten,schaffen .Esist diesderSteinha¬PetitionimAbgeordnetenHauseden StraßengrundinAus¬ gerplatz amlinken Uferdes zuüberreichen .maßevon 9313 wirdmit Donkanntes ,oberhalb der

Augustenbrücke .DieLagerpla¬30 her bestimmt . Abendserfolgt,nocheineAusgabe.die Abteilungderstädtischente müssen endlich aus dem
Liegenschaftb .Z .649im16 .Be. zentrumder Stadt Wienver¬
GalitzingasseErdbruchgasseschwinden ,dieselbengehören ,
auf4Baustellenwirdgenehmigt.an den Vorausamselbst .NacheinemBerichtedesH .R. In hinkunft ,wird jedochein
TomolawerdenfürGerather¬ großerTeil derPflasterungen
stellungenimSchulhause1Bez. auf die Donaustadtentfallen ,

BürgasseRengasse4098x die eventuellen hohenenver¬
trachtungskostenderPflasterungs¬bewilligt .dasvomK .A .Appenbergersteine in entfernter Bezirke
konnten durch ermanentevorgelegteProjektfürdieelek¬EntladungsverrichtungenmittrischeBeleuchtungderKron¬aus den SchiffenCompensiretin Rudelbrückein2 . werden .EswirddaherderAntragsamtderLangeunddernun¬gestellt ,es mögezurErlangungdationsbrückemitdemKosten¬von Entwurfen für einenbetragevon21000Mundden Ausstellungssaat anderjährlichenBetriebskostenvon bezeichneten Sie eine Preis¬8420 wirdgenehmigt . vorkorenzehemöglichstausge¬
schrieben werden .Ausstellungsfallest.Inder DerAntragwurdederge¬heutigen Sitzung desStädten schäftsordnungsmäßigenBehand¬stellte V .Gottbauernach¬ lungzugewiesen .stehendenInitiativantrag :der

Mangeleines fürAusstellungs¬ Jonantanalbrücken ,oder
zieme dienendennumente¬ Stadtratbeschloßinderheutigen
ten Gebäudesim Inender SitzungnacheinemBerichtedes
StadtWienwirdschonlange S .R .AppenbergerdemGemeinde¬
empfunden.In abschbarerZeit ratezuempfehlen,dieRegie¬

werden die in einemge¬ rungzu ersuchen ,ehestens
denenEmpfangenochbestehen¬denUmbauderKaiserFranzJosef
den RäumederGartenbau¬ undderKornRudolfBrücke

unter ZugrundlegungeinerGesellschaftauchverschwinden.
einheitlichenJahrbahntafelvonsowiedie Stadt Münchenin
1380mundeinerGesammtbreitegleichenZweckenihrenGlas¬von2380 ,fernereinerBe¬gelastbesitzt ,könnteauchwie lassung,wiesieeinerBrückeeinenAusstellungszulaßt ,wen¬ I .Klasseentspricht,durchzuführen.tuell mit großenInstrumen¬welcherzurZierdeer hiedurchdarfaberdieErbauung



WirkungskreisMitgliederdieses
Sonatessind nunmehrdieMag.
RateMayer ,VorstandderMag¬
AbteilungII .(Approvisionierung
Parger,VorstandderMag.Abteilung
XIIGenossenschaftswesen),u .Schwarz,
VorstandderMag .AbteilungI ,
Sicherheitscolizei ,undderneu¬
ernannteMag .RatLangthaler,
VorstandderMag.AbteilungII
Gewerbeangelegenheiten. )
denVorsitzim1 .Senateselbstän¬
diger Wirkungskreiserhielt
ObMag.RatKohl.DiesemSenate
gehörenferneralsMitglieder
andieMag.RäteGroll ,Vorstand
der Mag .Abteilunghand¬
güter Verwaltung ,Hane,
VorstandderMag .AbteilungII
Stiftungen ,Marczky,Vorstand
derMag.AbteilungII .Schulan¬
gelegenheitenundDr .Rauscher,
Vorstandder Mag .Abteilung
Gesundheitswesen)in derUr¬
laubszeitfungiert ,ObMag.Rat
AppellalsSenats-Vorsitzender .

GenossenschaftlichesD .Karl
Wiesenbergerwurdealsbehördlicher
CommissärderGenossenschaftender
dawasserErzeugenundder
WischewarenErzeugenbestellte

BeschwerstenderGemein¬
de Wienvor demVerwaltungs¬
gerichtshofe .Am21 .Juni1907
handenvor demVerwaltungs¬
gerichtshofedie mündlichenVer¬
handlungen über zweiBe¬
schwerdenderGemeineWien¬
undder GemeindeStrebersdorf
statt .NachdemimJahre1904
derpolitischenBegehungunterzo¬
genenProjekte für daszweite¬
Geleiseder Nordwehlbahnin
der Streite WienStrebersdorf
beabsichtigtedieStardnichtbahn

3

anStellederheutebestehendennichtbahnangeboteneundvom
Niveaukreuzungen in To¬ Eisenbahnministeriumconsentier¬

te neue Communitation inundF .5 eine Unterfahrtin
um7 1/2keinenvollständigenEr¬Am7 .herzustellen .DiesesPro¬

jekt der Nordwachtbahnfanddie satzderheutebestehendenkom¬
GenehmigungdesEisenbahn¬municationin am5darstellt
nisteriums .GegendieEntschei¬zufolgedieserEntscheidungdes

dungdesEisenbahnministeri¬Verwaltungsgerichtshofes ,wird
umbbrachte dieGemeinde¬ die Nordienstbahnein neuesPro¬
wiendie Beschwerdeanden jekt für eineEntsprechenderverwaltungsgerichthofein .In Ersatzkommunikationvorzule¬derBeschwerdewurdeinsbeson¬genhaben .Untereinemmitdie¬dersangeführt,daßderdieJahr¬ser Beschwerdewurdeaucheinein Rm.7 .5 kreuzendeWegbe¬BeschwerdederGemeindeStreber¬sondereWichtigkeithabe ,weil dorf ,vertretendurchdenHof&amp;er die kürzeste undbequem¬GerichtsadvokatenD .Robertste VerbindungzwischenPlavids¬wobodaverhandelt,diedieAb¬dorf undStrebersdorfdarstellt .

weisungderbei derpolitischerdie vonder Nordienstbahnan¬
gebotene neue durchfahr inJahr 1904
72 könne wohl als Ersatz ten ForderungwegenHerstellun¬für diebisherigeStivranken¬einer 15mbreitenUnterfahrtzungin in 69nichtaberals in 8½bei derHaltestelle¬Ersatz für den Wegin75 er Stelle ge¬gelten ,weildie Benützungder genwärtigenNiwraubenzung

zumGegenstandehatte .IndiesemneuenUnterfahrteinenbe¬
alle erkandt¬deutendenUmwegverursacht

unddie Fuhrwerkeaufschlich gerichtshof,daßdieMinisterial¬
ten Feldweg angewiesensind . entscheidungwegenmangelhaftDieBeschwerdegelangtezudem ten verfahrenaufgehobenwer¬Schlusse ,daßdieNordwestlohnde ,weiles nichtausgeschlossenderihr nach810 .lit .desEisen¬erscheine ,daßdurchdieLegungbahnkonzessionsgesetzesobliegeneines zweitenGeleisesgrößeredeVerpflichtungzurSchaffungVerkehrsstörungenentgehen ,alseinerentsprechendenErsatzkom¬bisherderFallwar ,inwelchemmunikationnichtnachgekom¬alle danndasBahnverneh¬mensei undbeantragtdieMi¬mengewißverpflichtetseinwür¬nisterialentscheidungalsunge¬

dedieStörungderKomunitationsetzlichaufzuheben.Beidermünd¬
lichen Verhandlungwar dieGe¬ anderweitigzu behoben ,dar¬meindeSie durchdenMagi¬ berjedoch ,unrieweiteinesol¬stratssekretärdieJosefFriedrichcheStörungvorhandensei ,ge¬Müllervertreten .Nachlänger bendie bisherigenErhebungenBeratungerkanntederGerichts¬keinenAufschluß .Diezweitehof ,daßdieMinisterialentschei¬Beschwerdeder Gemeindewie¬dungals imGesetzenichtbe¬ betraf die Abweisungdesgründet aufgehobenwerde
weilentsächlichdie vonderMord¬bei der politischenSchung



WienerRathaus-Korrespondenz.
Wien ,26 .Juni1907Abends.

Stadtratswahl .DieWahleines
Stadtratsmitgliedes,welchezufolge
des AblebensCostenoble ,
erforderlichist ,wurdefürden5 .Julil . . ,anwelchenTage
dienächsteGemeinderatssitzung
stattfindetangeordnet.
ExkursionsfahrtenmitSalonwagen.

Freitagden28 .d .d .9UhrVormittagswirdeineoffizielleEröffnungs¬
für geladenenKistefahrt mitden4 Salonwagender

städt .Straßenbahnenstattfinden.
Als Raute ist die Fahrtvom
NeuenMarktnachSchönbrunn
vorgeschlagenu .zw .vonderOper
ließ überdie ganzeRingstraße
unddenFranzJosefabis
Schottentor ,danndurchdieWäh¬
ringerstraße ,umdieVotikirche
herum,beiderUniversitätsstraße
herausundüberdieRingstraße

weiter bis zurGummendorfer¬
straße ,danndurchdiesenach
Schönbrunnietzig .Vondort
nachkurzemAufenthalteüberdie
Mariahilferstraße zurückbis
zumAngundundüberden
Ring ,damitdie einzelnenGäste
denbequemstenWegnachhause,

nehmen können .Damitwürden
die geladenenGäste einenvoll¬
ständigenEindruckvonderArt
undWeiseder Durchführungdieser
Rundfahrtengewinnen .Ander
fahrtsollenungefähr80Personen
teilnehmer. z .B .dasPräsidium
des Gemeinderates ,derganze
StadtratVertreterder Presse ,fer¬
ner wurdengeladenderEisen¬
bahnminister,derLandmarschall
vonNied .Osterreich,derStatthalter
vonKind ,Österreich ,derPolizei¬

präsident,VertreterdesEisen¬
bahnministeriums ,dieGeneral¬
InspektionderistEisenbahnen
VertreterdesObersthofmeister¬
aufesundderSchloßhauptmann¬
halbSchönbrunn ,diesekund¬
fahrt findetin abgekürzterForm
statt .InZukunftsoll dieselbevon
derMayedergassezudenHof¬
müssenführenundnachBesich¬
tigung eines derselbennach
Schönbrunn,woMittags-Station
gehaltenwerdensoll ,nachmittags
ist danndieFahrtvonSchönbrunn
nachdemPräterangesetzt .Die
Zusammenkunftder fürFreitagerfolgegeladenenGäste
auf dem neuenMarkt .

Wien im Blumenschmück

MitEndediesesMonatesläuft
der Terminfür dieAnmeldungen
zu der vonder GemeindeWien¬
ausgeschriebenenPreiskonkurrenz
für die schöneAusschmückung
vonFenster undBalkonenmit
Blumen ab zur Anmeldung
genügteineeinfacheMitteilung
mittelst Korrespondenzkartean
dieMag.AbteilungIII ,7 .Neues
Rathaus .DieKonkurrenzsoll
heuerimGegensätzezumvori¬
genJahrnachKategoriedurch¬
geführtwerdenu .zw .einzelne
Fenster ,Balkow,Geschäftsportale
undAusschmückungvonPassaden
beiKaffersundRestaurantsEnt¬
sprechendder äußerstregen
Anmeldungenwird feuerauch
eine bedeutendgrößereAnzahl
vonPreisenzurVerteilunggelangen.Der
StadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
M.BraundieDeklarationderFenster¬
undBalkonederstädtischenAmtshäu¬
ser mit Blumenzugenehmigen

undfür dieAnschaffungderKistchen,
Kasten ,Nutzenetc .9230undfür
die Bestellungder Blumenundden
Ersatzderselben5500f zubewilligen,
für dieBestellung ,denErsatzunddie
PflegederBeinenhabendieBezirks¬
vorsteher ,durchÜbereinkommenmit
Handelsgarternzusorgen .
Kaiser-Jubiläums-Kinderschützhaus
in Hernals ,derVollzugs-Ausschuß
des AktionskomitesdesVereines
Kinder-Schutzstationenfürden17 .Be¬
zirk hat im Einverständnismit
der ZentralleitungdiesesVerei¬
nesinseinerSitzungam24 .d .M.
deneinstimmigenBeschlußge¬
faßt ,anläßlich des60jährigen
RegierungsjubiläumsMa¬
jestät desKaisersim17 .Bezirke
Wienein KaiserJubiläums¬
Kinderschützhauszuerrichten .Die
WichtigkeitderFürsorgefürdie
heranwachsendeGenerationist
so allgemein anerkannt ,daß
sichdasKomitenderbegründeten
Hoffnunghingibt ,zurErreichung
des Zweckesvon allen Kreisen
der Bevölkerungunterstützt
zuwerden.ZuschriftenundBei¬
träge werdenschonjetzt ,nur
beim ObmannedesAktionsko¬
mitersFranzLöw17 .Bez .Hörger¬
straße45( Tal .Nr .19525 )ent¬

gegengenommen .

VomMagistrate .Infolgeder
PensionierungdesObMag .Rates

D .GerlaczekundsonstigerVeran¬
derungenimMagistrats -Gremie
ist eine neueZusammenstellung
der Senate desMagistrates

notwendiggeworden .ObMag.
RatPosseltbehaltdenVorsitz
in nate übertragener



satis vertsch
zu rechnensei ,inmeiner¬
scheBeziehungwurdederBeschwer¬
in derErwegungstattgegeben
daßdieVordienstbahnbeiderwesen
BegehungdieKostenderStraßenher¬stellungübernommenundbeider
zweitenBegehungaufdiegleiche
ForderungderGemeindenichtgeen¬
wortethabe,sodaß ,daessichbeider

zweitenBegehungeigentlichund
umeine Ergänzungdenenver¬
handlunggehandelthabe ,dasbeider¬
VergehunggemachteZugeständnis
aufrecht zu bleibenhabe .

Wahlder Berichsvertretung wäh¬
ersten24

ring .Mitder Wahlausdem
WahlkircherwürdenheutedieWahlen
für dieBezirksvertretungwährung
abgeschlossen.IndiesemWahlkörper
befindensich1197Wahlberechtigte.
Abgegebenwurden505Stimmzettel
hievongiltige496 .Gewähltwur¬
dendie Kandidatenderchristlich¬
sozialenParteiu .zw.RudolfArgauer
mit 400 Wenzel Porakmit
396 ,FranzGrill mit400Anton

Hotel mit 400JohannHorak ,mit
400 ,JohannKaltenbergermit
394 ,JohannRohrmit392

S .ViktorJ .Mollmit 397 ,Anton
Schiessermit 392undJohann
liel mit 384 Stimmendie
deutschfreiheitlichenKandidaten
blieben in der Minorität u .zu¬

Thielenauf EmilSchlumsky
84 LeopoldKauringer82
OskarLachmannE .v .Gansenfels

87 Anton August auf90
Karl Schithelm 78Anton
Schubert89 FerdinandToche

84 LeopoldStreimeliger 7
Dr .Leopoldaber 86 undist
24 Stimmenzersplitter

waren 32die
DieBautenamWienerZentral¬
Friedhof.ImApril1903hatder
WienerGemeinderandieAusfüh¬
rungderamWienerZentral¬
FriedhofeprojektiertenBaulich¬keitennachdenmitdem1 .Preise
ausgezeichneten,jedochaufGrund
derVerfügungeinesstadtratlichen
KomitersimEinvernehmenmit
demStadteramtnachdenab¬
geändertenEntwürfendesAr¬
chitektennachRegelgenehmigt.
darnachsolltenfolgendeObjekte
errichtetwerdendiesogenanntenkirchen

KapellenhofeeineFriedhofs¬sammtdarunterbefindlichen
Gräften ,. )AkadenundKolum.
barenzunächstdemEingange
desFriedhofes,. )zweiWarteräu¬

ne undLeichenhallen ,u .zw.
eine fürInfektionsleichen
eine für Leichenvonannicht
infektiosenKrankheitenver¬
storbenen ,4 )ein Portalbeim
Hauptteingangeundendlichdie
Adaptirungder Fassadenan
denbestehendenVerwaltungs¬

gebäuden .DasVortalunddiePassadenadaptirungsindseit
längererZeitbereitsdurchge¬
führt .AnArladenundKolum¬
barenwirdgearbeitet ,der
BauderFriedhofskirchestehtnoch
aus ,die beiden WarteundLei¬
chenhallensindfertiggestellt
und die Kapelle in derneuen
LeichenhaltefürNichtinfektiose
soll morgenDonnerstagum
9Uhrfrühfeierlicheingeweiht.werden .Damitwerdendie
beidenLeichenhallenderBe¬
nützungübergeben .DieLeichen
habeer in tiefe ihrrückwärts

in wo sofort acht
gendenVerwaltungebendes
errichtet ,ihr gegründen,also
linkshinterdemVerwaltungs¬
gebäudeliegtdieLeichenhallefürNichtinfektiose.Diebeiden
Reichenhallenrepräsentierensichals großestattlicheGebäude
mit modernerArchitektur¬
die Kachelle ,die morgenein¬
gewechtwerdensoll ,befin¬
det sich imZentrumder
Reichenhalle,undwirddurch
hohesSeitenlichundOberlichtbeleuchtet .DieLeichenhallefür
Nichtinfektiosebestehtaus2Ge¬
schoßen,einemtiefhärteren
undeinemHochparterre .Das
Hochgärtereenthält ,einenVor¬
raum ,die eigentlichegroße
Wartehalle,welcherderzentral¬
gelegenenEinsegnungskapelle
vorgelagertist ,dennötigen
Räumenfür Leichenträger ,die¬
ner Rettungszimmer,Büreau,
unddieeigentlichenLeichenhalten

mitbeiderseitigangeordneten
Rosenfür die Aufbahrungder
Leichen .Bei derAnordnung
der Aufbahrungskosenwurde

vor allemaufdas
PietätsgefühlderLeidtragen¬
denweitestgehendeRücksicht
genommen.DieLeicheeines
Verblichenenist bis zuihrer
Übergabein dieErdesounter¬
gebracht ,daßjederGedanke
an eineMassenbehandlung
an eine womöglicherzwungene
Abgabedesverstorbenenan¬
ein öffentlichesInstitutvöllig
hintangehaltenwird ,dieLei¬
Verhaltetin jeder beiauch
dieAchbahrungzuHauseersetzen



auch bei derBehandlunggen der Fordgestelt ,
überdieHochbautenderStationendasBahnunternehmendieSöh¬

und Je¬ len der Durchfahrtennachden
lersdorfgestelltenForderungenAngabender Gemeindedurchzu¬
wegenHerstellungvonTrottoiren bildenhätte ,wasvonderMord¬
umdas ganzeGebietdieserBahn¬mesbahnzu gefundenwurde .
höfe .In der Beschwerdewurde BeiderpolitischenBegehungdes
derStandpunktvertreten ,daß Jahre1904hatdieGemeindedie¬die beidenBahnhöfeinihrer In Forderungwiederholt ,dieNor¬ganzenAusdehnungalsein bahn hat jedochbezüglichBauplatz im Sinne derBeur¬ zweierObjektedieseKostenten¬
nungaufzufassensein ;weshalbgungabgelehnt ,bezüglichdes¬dasBauunternehmenzurTrottoir.jektes in 40 eineAus¬
Herstellungentlangderbestehen¬rungindieserHinsichtnichtabgegeben

denodergeplantenöffentlichen DasEisenbahnministeriumhatStraßennachflichtetsei .Dieöffent¬erkannt ,daß dieNordwebahr
zur HerstellungdesStraßen¬licheVerhandlung,beiderdieGe¬
körpers unter denneuenmeindedurchdenMagistratsSe¬
Brückenüberhauptnichtver¬veterDr .JosefFriedrichMüllerver¬
pflichtetsei ,weileineAn¬treten war wurdebehufverkun¬
derung in denKommuni¬digungdesErkenntnissesaufden vationsverhältnissennicht21 .Septemberl .J .vertagt .Am

eintritt ,der Gemeindewer¬23JunifandbeimVerwaltungs¬deesüberlassen,ihreAnspruchgerichtshofedie mündlichever¬
imZivilrechtswegegeltendhandlungüber eine dritte die
zu machen .DaderErlaßNordebahnbetreffendeBeschwer¬desEisenbahnministeriumsdeder Gemeindedenstatt .Da eineUnklarheitenthielt ,demderpolitischenBegehungvomdieallerdingsnichtaufdieJahre 1898zu grundegelegenen
FragederKostenfürdieVergertebeabsichtigtdieMord¬
StraßenherstellungBezughatte,Westbahnden in am4Augustsende sonderndieKostendesBrücken¬es weiterDurchlaßaufdieglei¬
bauesselbstbetraf ,sowandtecheWeitedurcheineBrücke,fürdas
sich die GemeindePotsdorfzweiteGeleisezuverbreiten .Über¬

eineForderungderGemeindePo¬ an das MinisteriumumRich¬
einsdorf hat dieNordenbandestigstellung.Derrichtiggestellte
Projektdahinumgearbeitet ,daß Erlaßgelangteinfolgederin¬die neueBrückeeine lichteWie¬zwischenerfolgtenEinverleibung

vonFlorisdorfandieGemeindete von19merhält ,diesesProjekt
Wien .DieBeschwerdederGe¬wurdeimJahre1904einerneuer¬meindegründetesichdarauf ,lichenpolitischenBegehungun¬ daßdieNordwehtbahnbeiderterzogen .Beider erstenbege¬ erstenBegehungdieForderunghunghätte die Gemeindesoris der GemeindePlaidtdorfdorf hinsichtlich derBrücken¬

auchvormenhauundden
nach ,es sichumdasgleiche
Objekthandeltevondieser
Vereinbarungnichtzurück¬
treten könne ;außerdem
wurdedaraufhingewiesen ,
daßdie Vordienstbahnbei derzwei¬
ten Begehungesunterlassen
hataufdieneuerlichgestell¬
te ForderungderGemeinde
bei demin Fragestehenden
Objektenichtzureagieren ,wäh¬
rendsie sonst zu allenande¬
ren ForderungenihreGegen¬
äußerungabgegebenhat .In

formaler Beziehung wurde
hervorgehoben ,daßdieBeschwer¬
defrist es vondemEinlangen
desrichtiggestelltenErlasseszu
rechnensei .ÜberdieseBeschwer¬
dewurdedie mündlicheVerhand¬
lungbereits am27 .Februar1907
durchgeführt ;nachständiger
BeratungwurdedamalsdieVer¬
kündigungdes Urteils aufden
10 .Aprilvertagt ,infolgeExtra¬
rungdes Präsidentenundschä¬
terhin wegenErkennungzwei¬
er Senatsmitglieder mußtedie
verkündigungneuerlichzwei¬
vertagtwerden ,schließlichmuß¬
te infolge des TodeseinesSe¬
natsmitgliedes diemündlich
handlungneuerlichdurchge¬
führtwerden.Beibeidenvorhand¬
lungen wurdedieGemeinde
wiendurchden Mag .Secretär
D .JosefFriedrichMüllervertreten.
NachlängererBeratungerkannteder
Gerichtshof,daßdieMinisterialen¬
scheidungalsimGesetzenichtbegrün¬
deraufgehobenwerde .DerGerichts¬
hofschloßsichderAnsichtderGemein¬
dean ,daßdie Beschwerdefristerst
vondemEinlangenderruhigge¬



inunddie Zeit in insol¬möglichstwieandeLeichenderKapelleindieFakristen¬undein kaumfürdienerunddie Manipulativemitda¬ poniret.InderKapelleistauchselbensehen .DieserAnforderun¬ein Orgelchervorgeschen ,dengenwurdedurchdieWahldes schlußdeshinterderKapellebefind¬Zellensystem( Kagen)RechnunglichenHofes,bildetdersogenanntegetragen .Nureinverhältnis Manipulationskraft.IndemselbenmäßigkleinerTeilist imTiefebefindensich imHochpartederhärtereingemeinschaftlichenziersaal ,einZimmerfüreinenSälen untergebracht .Dieganz Arzt ,Laboratorium,denbekam¬Unbemittelten,diesog .Arimamer ,diener räumeundeinthasargesindimZentral¬Aufzug,derbeiderLeichenein¬räumeunterhalb derEin¬ tringunginTätigkeittritt .Imsegnungskapelletiefgarter TiefgartensinddieLeichen¬aufgestellt,sodaßalsoselbstgensche Garben ,wa¬diesergemeinsameLeichen¬sehrundandereBett ,Brau¬saal dasPietätsgefühlder beider Heig .Aberver¬hinterbliebenennichtverletzenkehrzwischenbeidenGeschehenkann ,daja demRäumedirekt wird sowohldurchgenalsunter der Kapelle ,alsoder auchdurchdenZügevermittelt.Be¬Krypta ,gewißeineerhöhte einerventuellspätererZeitein¬Bedeutungzukommt .Hinter¬ zuführendenObligatorischenBesse¬demselbensindin hoch ,wieauf
tungin denTuchenhaltenkannin Tiefcharter geräumige dieseTeichenhalteleichtimSinneManipulationsräume ange¬

den An¬ordnet ,zudenennurAnge¬tert werden .DieLeichenhaltestellte desInstituteszutritt ist sowohldurchaber ,alsauchhaben .DerZutrittzursenten¬durchSeitenlichtausreichendbe¬gelegenenEinsegnungskapelle, lichtetfürnächtlicheBeleuchtungwelchedurchhohesSeiten¬
sind elektrischeFühlungenvor¬undOberlichtbeleuchtetwird,seinen gesehen.Aufeineaußerordent¬erfolgtdurchEinganginder
lichgutfunktionierendeVer¬AchsevondergroßenWarte¬
lation Aufsage ist einhalte aus ,andererseitsbeiden besonderesGewichtgelegt .Aberdurch die großenEingängewelchegegendieAufbahrungs¬all ,außerin derKapelleund
in denWarthallensindglatt ,räumegelegen sind .Durch

die beidenletztgenanntenZu¬leicht zureinigendeWande,
vollkommendichteFußboden,gängeerfolgtdieEinbringung
eineguteSolierungderMau¬derärgedesHochgärters
ern gegenheraufsteigendezurEinsegnung.AusdemTischar¬mittelter werdendie Kargedesinder Feuchtigkeitangeordnet.Die

Sitte der Kapelbefindlichen Abwasserwerdenindem
AufzugeszurEinsegnungs¬tionst undneuenelle emporghabe .

anheit .
ner ,an ZöglingwohntenBeiderTeichenhaltesieIn¬
danneiner Vorstellungdessind dieLeichenbetten Marienettentatis sei¬er in tiefgard undzwei¬ MorgennachmittagswerdeningemeinschaftlichenTätenun¬385ZöglingedesKaiserlichenBei¬tergebracht,denneineAufbah¬senhausesin derStundesichrungderaninseitigenken¬finden und dort nachBe¬seitenverstorbeneninsepara¬sichtigungderAusstellungum¬ten wogenist ausnaheliegen,
5 UhrebenfallsimVortragsan¬den sonderen Rahtenun¬
te Anbehöre ,declamationenstatthaft ,fürbesondersgefährli¬
ensembleseneninvorfuhren,cheInfectionsleichenbestehen

stellen .ImHo¬ ZurgestrigenGemeinderatssindbeiderseitsderEinsegnungs¬sitzung :G .A .Kleinerer¬
suchtunsinRichtigstellungfallen ,die durchGlaswandege¬ in derWiedergabeeinesIrrtümesseinergesternkennenwarteallendisponir¬

odereingegendePriesterund imGemeinderateanläßlichder
dieLeidtragendensindvonder DebatteüberdieAusgestal¬
Reihedurcheineabschließendetungder altenGroßmarkt¬

halte gelaßeneRedefol¬Glasendgetrennt ,Esistdie
gendesfestzustellen:DieWie¬schaffte herungderIn¬
nerFleischhauergenossenschaftsectionirendersations¬
hat unter ihremVorsteherjenenzudurchgeführt .In¬ Hütterbeschlossen,vom1 .Junifolgedessenist auchderganze
die FleischpreisefürdieBetriebdieserebenfallen Minderbemittelten ,wiederart eingerichtet ,daß es hieß ,um10 therabzu¬die Möglich setzen .NachErhebungendeseinerInsektionvölligausge¬Marktanteshabenvondensen 1535FleischverkaufstellenInVertretungdesBürger¬
blos219diePreisewirklichmeisterswirdderEinweisung
herabgesetzt,abernichtallewelchePfarrerweserNowakum10t ,sondern von2vonKaiser-Ebersdorffvornehmenaufwärts .In demSitzungs¬wird ,derersteV .S .D .Neumayerberichte wardie Anzahlderbewohnen . Fleischverkaufstellenmit¬
535angegeben. )Ausstellung.DasinHam¬

denachmittagsbesuchten80Zög¬
lingederErziehungsanstaltin
StrebersdorfdieAusstellungund
brachtenimVortragssaalein¬
wiederspieldievorJahreszei¬

ten zur Festungdievor¬
da¬



WienerRathausRespon¬
Fol .21 .360.Rathaus .

herausgeverant.Red.R .Vigl.
17.Apr. ,Wien,Donnerstag,27J .67.

WienerStadtrat.
Sitzungam27 .Juni.
Vorsitzendev .B .v .Neumayer

undSr .Körper ,
M.Gottbauer,beantrag.DieVorle¬

gungdesMaterialdepotu .Bezirk
Elisabethpromenade,20aufdieGemein¬
degründebeiderKaiserFerdinand
Wasserleitung,woselbstjadasWasser,
leitungsgebäudebefindet,einschließ.
lichderderGemeindezustehenden
BahnbogenöffnungenNr.340bis845
definitivzugenehmigenu .daselbst
auch ein Alterna¬
gerungs -undVerkauftzuer¬
richten.ZugleichsolleninFormat
hauserrichtetunddieerforderlichenAdaptirungenvorgenommenwerden.
DieKosteninderHöhevon186670
werdenbewilligt.

der AnkaufdesBezirk
strasse imAusmaßevon139u1500rt wirdgeneh¬

migt .
Montag über An¬

suchendesArmeninstitesAller¬
grunddieÜbertragungderKassen
geschäfteundgesamtenVerrechnung
diesesArmeninstitutesandie
Hauptkassensteilungdesdortigen
gesamtesvom1 .Juli1907a
zu genehmigen .AnM.Braunisberichtetüberein
Gebotauf VerkaufdesHauses
RudolfsheimMariahilftrafe221.
DasHaussollte Strecke
und öffentlich weckver¬

des
Hausesbeträgt435 .Daaberder
OffemiteinemPruschelervon

300undeinenweiterenBe¬
tragvon10000alsEntschädigung
fürdasvomOfferentenaufdieser
LiegenschaftbetriebenePer¬
werbeverlangt,erklärtderRe¬ferent,dieAblehnungdesAnbotes
wegendermaßlosübertriebenen
forderungbeantragenzumüssen.
diesemAntragwirdzugestimmt.

M.Hallmann,beantragtden
AnkaufderParzelle771um5 .Dez.
im Ausmaßevon 23648um
denPaschalpreisvon4000Mzur
DurchführungderBrandmager,
gasseinderStreckezwischendies¬
u .EinsiedlergasseimBez .( Aug.
Türkenschanzackerzum
eilftenmalefindetmorgenfreitag,
bei ungünstigerWitterung
Donnerstag,den4 .Julidasall¬
jährlicheJubilanstärkerschan
Parteststatt ,dessenReinerträg¬
niszurBekleidungundBeei¬an

lungmitScheidemarkenarmer
Schulkinderbestimmtist ,durch
diesefestlichenVeranstaltungist
es möglichgeworden,daßan3000KindermitKleidungsstücke
beteiltenundmehrals40. 000
SpeisemerkenandiehängeredenKinderzurAusgabegelang¬
ten .AuchindiesemJahreistder
fastausschußernstlichbemüht,allesaufzubieten,umdurch
einreichhaltigesundgemäß¬
reichesProzendemFesteeinen
glänzendenVerlaufzusichern,damitdemwohltätigenZweckeeinnamhafterBetragzugeführt

werdenkannVorträgeder
MännergesangvereineGerschoffer¬
undWährigerLiedertafelsowie
dervergesangvereinigung

des 18 .des Vortragemehr
Muskapellen,Vorführungvon
EichbilderndurchdieOrtsgruppe
WährungderLehrmittelzentrale
Wien,Ansichtskartenverkauf,
Champagnerbets,ConditorenMiltrinthallen,leichenverkauf,
Glücksfischereien,Glückshafen,
Brillantheuerwerk,Cautions¬
umzugTanzkränzchennebst
vielenanderenVolksbelästigungenaller Artfür GroßundKlein

werdendasFestprogrammbe¬
reichern.AnderSpitzedesRe¬
ausschußes,welchesMitglie¬
derndesOrtsschulratesund
derLehrerschaftdes18 .Bezirkes
zusammengesetztist ,stehtGe¬meinderatundOrtschulrat
FriedrichDechant,dasfastselbst
findetunterderEhrengönner¬schaftderLand .A .und

BezirksvorstehersBaumannStall¬
EntwenkartenimVorverkaufe60 ,anderKasse1 .
KonferenzfürLandesstatistik

Am27 .und28 .Junil .J .findet
in Brünndie G .Sitzungder
KonferenzfürLandesstatistik
stattSeitensderStadtWienwurde
Mag.Rat .D.Schreiberzudieser
Konferenzallegiert .

AndreasHoferDenkmal
imRauchsalondesBogenD.Lueger
anheuteVormittagseineSitzung
des Komitesfür dieErrichtung
desAndreasHofferDenkmalesin
Wienstatt .DerEhrenpräsident
desKomites .D .Lügerer¬
öffnetedie Sitzungundhielt
demverstorbenenPräsidenten
desKomitensS .R .Postenoble,
ein ehrendenSache .Er

14
merktedann ,daßeseinprae¬
pflichtdesKantessei ,das
LieblingsprojektdesVerstorbenen
baldigstzurAusführungzubringen,liegergedachtesodann
desgestrigenBesuchesdesKaisersimAtelierdesBildhauersPar¬
schalkundstellteinAussicht,
daßdieGemeindevertretungkostenfürdienebst denfundamentfür
dasDenkmalaucheinenBeitrag
widmenwerde.AlsAufstellung
PlatzistbekanntlichdasEnde
derVollzeiteprojektiertund
aufdiesemPlatzesollauchinden
nächstenTageneineSchablaue
aufgestelltwerden.AmDr.LegerübergabsodanndenVorsitzdem
tigePräsidentenc .R.Angeli.weiters
die Versammlungberiet ,sodann

überdie Beschaffungdermit
rund250 . 000veranschlagten
KostenfürdasDenken.Eine
ErklärungdesCommerzialrates
Schneiderhan,daßderWiener
Männergesangvereinzugeste¬
desDenkmalandseinKonzert
veranstaltenaufführenwerde ,wurdemit
Beifallaufgenommenn ,oder
Versammlungwohntenu .a .be¬
Abg.GeneralGuggenberg,Hofrat
Rochv .Langenten,dieGemeinde¬
rate Grab ,Futterund
Weitmann,dieEhrenschermeisterRiemerundKahl,d .R .v .Wald,gen
ArchivarWeltner,derPräside¬desVereinesderBeamtender
Statt WienMag .KalKoch.
bisheranschaltet .



neuen Leichenden
WienerZentralfriedhof.Mitder
ErrichtungderbeidengroßenLei¬
chenhaltenimZentralfriedhofewürde
einemdringendenBedürfnisse
derGroßstadtRechnunggetragen
Ist auchvorläufigdieBemitzung
derLeichenhaltennichtobli¬
gatorisch ,soist esdochzweifel¬
los ,daßsichdieneueEinrichtung
bald einleben wird ,unddaß
die FamilienseinBedenken
tragen werden ,zumaldann ,

wenndieRaumverhältnisse
es verlangen ,teuereVerblichen
in derLeichenhalteaufzubewahren
wenn ,wiedas jetztgebeten
erscheint ,für einenwürdigen
kaumvorsorgegetroffenist
undAllesgeschehenkann ,umden
weitgehendstenForderungender
PietätRechnungzutragen .Künften
undTechnikerhabensichvereint ,um
hiereinesInstitutionzuschaffen¬
die einerGroßstadtwürdigist ;
zumalder Kapellenraum ,der
heutemorgensinfeierlicherWeise
eingeweißtwurde ,mußals
eineaußerordentlichschöne ,wür¬

ge undkünstlerischeausge¬
statteteKultusstättebezeich¬

net werden .Derhellehohe
Raumwirkt dank der ge¬
schicktenLösung,dieArchitekt
Segelgefundenhat ,durchaus
nichtkahlundmöchtern,sein

Arnamentein WeißundGeld
beleben die Wändeunddie
stecke .DieKapellewird

für dieBesucherdesZentral¬
FriedhofeseinbesonderenAnzie¬
fungschänktwerden.
DieheiligeZuweisungnahm

Pfarr verweserNowak ,von
Kaiser .Ebersdorf,unterAssisten¬

der sei voninnerung
und MariaGeburtante ,weg¬
vor .ZurFeierhättensichinge¬
funden :V .F .v .Neumayer,die
GemeinderateWettengel,Rissan¬
Fürbeck ,Schwarz ,Ryllund
Küre ,BezirksPacht ,Hirsch ,mit
einergroßenAnzahlvonMitglie¬

dernderBezirksvertretung
Simmering,Vize-Brudirektor
Helmich ,Friedhofreferent
Mag.RatF .Rauscher,Bezirksamts¬
leiter u .Rat .Haberkorn ,Prä¬
sidial -Secretäru .Will ,Ober¬
CommissärHandler,BauInspiziert
ObIngenieuraus Friedhofsver¬
walter Frank ,mitContractor
Meisinger,unddemFriedhofs¬
GärtnerKollerPolizeibezirks¬
liter CommissärH .Franz
sit Segel ,derVerfasser
der chreibgekröntenPläne

eine großeAnzahlvonContra¬
henten ,darunterBaumeister
KönigKunsthändlerFeind ,Ba¬
schängermeisterSchuhmann
InstallatenPutka ,einmal

meister Schäffer ,sie
FabrikantGeisteret¬

NachderkirchlichenEinwei¬
hungwurdein derKapelleein¬

Masse gelesen ,bei wel¬
doppel .QuartevonMitgliedern
des KrogersunterLeitung
des Regenschen Wippe
deutschesMesindhang .Nachder
h .Messehielt Schuerweser
Nowakeine sprache ,in¬
ger in darauf jenes ,daßalle
voller auf dieBegräbnisse
ihrer mein besonderesGe¬
nicht legen ,wörtertedanndas
geistigeBand ,dasallePatholiken,
umfängtund sprach derGe¬
men der ertrungen ande¬

für aus ,daß entlich nach33
genstände dessententhin
jahrsdurchdie Errichtungder
Nachellein Ortgeschaffensei
für würdigenBegräbnissen
gedenkt dann der ernsten
BestimmungdieserKapelle ,um
schloßmit einemfrommenGe¬
befahrdie RentnusderToten¬
V .R .P .Nummer,derdanndas
wort ergriff ,danke zuder
Geistlichkeitfür dieVornahme
der kirchlichenWeiseundhat
dannhervor ,mitderErrichtung
derKapellehabedieReichshaupt¬
stadt wenendlich eineSchuld
abgetragen ,welcheseitvielen
Jahrzehntenbestand .Erbeant¬
dann ,daßdie Gerichtungvon
Teichenallen für eineGroß¬
stadt von Notwendigtsei ,
daßebensoaberdringendunterm
digist ,daßeinesolcheAnstatt
würdigundpietätvoll ausge¬
stattet werde .Manmögeaber
darausauchdengutenWitten¬
der Gemeindevertretungwer¬
nen ,etwaszuschaffen ,wasnicht
bloß den GesetzenderNoten
keit ,sondernauchdenGegender
schönheitentspricht .Erdenenden

denAnerkennungfur dengan¬
genBauunddieEinrichtungs¬
besondereder Bächelt ,ausund

denkedannallenwelcheandern
zustandekommendesWerkesbeige¬
tragen ,insbesondersdemArchi¬
testen MagSegel ,demvi¬
BauDirektorHeimreichdenBa¬
nendes Magistrats unddes
Stadtsames und nicht ur¬
letzter die denContrahenten
est der Vorstellung derBran¬
ten und derContrahenten

und einem Rundgangdurch
die gingenAnlagenbei derOri¬
erhalteschloßdandieFeier¬

einer RundfahrtenMorgen
vormittagsfindet wiebereitsbe¬
richtet eineEröffnungsfahrtder
von der Gemeinde denmit¬
tels derSatowegenderstädti¬
chen Straßenbahngeplanten
WienerRundfahrtenstattfür

diese Rundfahrten werdenei¬
geneFührervonderKunstver¬
lagshannGerlach&amp;Hierung
beigestellt ,welcheMühlerischen¬
gestaltet ,indementsprechen¬
denRechteine Reihesehrguter
Reproductionen vonBilden
undPhotografenenthalten .
nebst einemPlan vonder
Weinaus der Vogelschenvon

Vater der Paull ,inwelchem
die einzelnenRundfahrtenein¬
gezeichnetsind .DieAusstattung
gehtbeiallerEinfachheitdochweit

den
was in

bieten wird
Einheimische,welchedieRundfahr¬

ten mitmachen ,gewißeine
angenehmeErinnerungundein
bleibendesAndenkenbleiben .

B .Ein Exemplardieses
sich liegt bei .



WienerRathaus-Recess.
61insRathaus.

heraus ,voran .A .A .C .
7 .Jahrg .Wien,Freung,von107.
Die Bürgermeister bil¬
daille .EineDeputationderOst¬
GesellschaftfürMünz-undRe¬
daillenkundebestehendausdem

PräsidentenRegierungsratv .
Höfken,Professorv .Rennerund
MedaillerRadübergerwurde
leutevomH .D .Hegerempfan¬

ren ,umihmdie vonderGe¬
gestiftete ,vonRud .Neu¬
BergervollendeteMedaillein
Goldzu überreichen ,diezur
rinnerungan das10jährige
Bürgermeisterbelan¬
ZuegesvonderGesellschafther¬
gegebenwürde ,derBürger¬
meisterwaraußerordentlich
erfreut über dieAufmerkun¬

keit ,umsomehrdieGesellschaft
am8 .Aprilbei StiftungderMer¬
daille die Feierdes10jährigen

BürgermeisterJubiläumdurch
eine eigeneVersammlung
zumAusdruckegebrachthatte .
dieMedailletragt ,aufderVor¬
derseitedasbisherbestebildes
des Bürgermeisters ,aufder
RückseitedieUnterschrifthatmi¬
le Carl Lueger ,Bürger¬
meisterderk .k .Reichshaupt¬

und Residenzstadt Wien
1896.16 .I .1907.denAbschluß
bildengekreuzteLorbeerzweige
unddieWidmung:zurErinne¬
rungdieÖsterr .Gesellschaftfür
MünzeundMedaillenkunde .
DieMedailleist inKroneröse
und wieder silber undBranze
alle ,welcheichfürdiesesGe¬
biläum intere ,denenSeite

der Gesellschaft um150M
in Silber und60 inBranze
abgegebenzu habenbeider
SchriftleitungderMitteilungen
deröster -Gesellschaftfürun¬
undMedaillenkunde ,3 .Bezie¬Grußangasse19 .
StädtischeStrassenbahnen.

wegenGleisekonstruktions¬
Arbeitenin derKaiserJosef
straße werdenvonMontag
den1 .Juli auf ,etwa4 Tagedie
Wagender EineetVolkspra¬
ter KaiserJosefstrafegarten .
strafe ,SchottenringeUniversi¬
tätsstrafe Allerstraßeande¬
schleise ,undderLiniePol¬
chiater ,KaiserJosefstraßeTa¬
vorstraße FranzJosefa
SchottenringUniversitätsstrafe
AllerstraßeLandenschlage ,anstatt
überdieKaiserJosefstrafeüber

die VorstraßeNordbahnstraße
zumPraerstenGeleiseschleiche
beimZirkesBusch ,undebenso
zurückverkehren .In derKaiser¬
Josefstraße ,wirdfürdieDauer
dieserBauarbeiteneinLokal¬
verkehreingerichtet .EinUmsteigen
mit12JahrscheinenzurKaiser¬
Hofestraße oder vonder
KaiserJosefstraße,wird ,während
der DauerdiesesVerkehrsden
JahrgästennichtinAnrechnung
gebracht.

StädtischeElektrizitätswerke.
die Direktion der stadt Elektri¬

zitätswerkeübersiedeltunter
AufreverhaltungdesDienst¬
betriebes in der Zeit vom15 .
biseinF .20 .Juli l .J .ausdem
derzeitigenDirektionsgebäude
6 .Bezirk ,Kahlasseindas

2

Sektionsgeben ,da eine Neigung .Aufderge¬
rigenenasse 4 .Währendder¬ vorläufig Ver¬

obbezeichneteTagekönnen lungsgegenstände,darunterNachtrags¬
fürtelephonischeGesprächesowohlInvestitions-Präliminarederstädti¬
die bisherigenTelephonnummerschenElektrizitätswerkeanlässlichderin Direktionsgebäudebezahl¬Übernahm die¬
gassealsauchdiefürdasneue Gesellschaftpro1807Umbauderbeiden
DirektionsgebäudedesMarian¬großenbrückenu .elektrische
gassebestimmtenTelephon. BeleuchtungderKronprinzStudelsbrücke,
nummern22580biseinschließlichSubventionierungderGesellschaftder
22588,nachdem20 .JulidagegenMusikfreundeetc . ,fernerdieWahlnurmehrdie letzterenbenützt einesStadtratsmitgliedesundeinegroße

werden . AnzahlvonWahleninverschiedeneAus¬
schüsse.DiemeistendieserWahlensindKirchenmasckinderPfarrkircheErsatztenfürdenverstorbenenStadt¬derthof ,Samstagden29 .d .M.um ratLosenoble,BeiderStadtratswahl1210UhrvormittagsIntractus, müssensämtlicheGemeinderesmitglie¬CommuneChoral ,Messein2
der ,wennnichteinEntschuldigungs¬vonKein ,Grade .Michau¬ grundvorliegt,beisonstigenMan¬Hubert,Offertoriuminomnemlatamdatsverlustanwesendsein .DemVer¬vonMichaelHagen ,Datumergo
nehmennachsindvordenGemeinde,vonSchubert.
ratsherren ,welchemithalbenJuniGoldeneHochzeit.Gesternfeiertedesbeginnensollen ,nochzweiSitzungenimVersorgungsheimzuLanzin u .zw .am9 .und12 .JuliinAussichtPflegebefindlicheErJohann genommen.IndiesenSitzungensollenund Genosse ,ja das u .A .derVerwaltungsberichtunddieestdergoldenenHochzeitderMannBilanzderstadtischenStraßenbahnensteht im3 .Lebensjahr ,dieFrau u .eingroßesReferatüberdieRegu¬ist um3 Jahreälter .Direk¬ lierungderBezugederstädtischendervonBeruf ,Schneiderist ,istseit Straßenbahnangestellten,vorgelegt1880nachWienzuständig .DasEhe¬werden .Stadtratssitzungenfindenpaarhat2 Tochterund6Enkel. Mittwoch ,Donnerstagu .FreitagdieneuerlicheEinsegnungfandin um10Uhrvormittagsstatt .AmderfestlichgeschmücktenAnstalls. Donnerstagden4 .JulivormittagsKirchedurchdenSeelsorgerK.Rath wirdeineAnzahlvonAuszeichnungner in GegenwartderBeamten. in feierlicherWeiseüberreichtwerden.schaftstatt .MagistratsratDr .Doct. Ausder MagistratsDirektionwird

überreichteinVerteilungdesBürger¬unsmitgeteilt .DanunmehrOber¬meistersmiteiner Ansprachedas magistratsratAppelmitderFührungüblicheEhrengeschenk.Nachder derGeschäftederMagistratsdirektionkirchlichenfeierwurdendiefestge¬betrautist ,entfälltderEmpfangbei
beitet . MagistratsdirektorDr .Weiskirchner

AusdemRathause.Indernächsten
WochesollderGemeinderatamFreitag
denhalb fünf .nachmittags
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